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Der Urieg.
Die Rückwirkung des galizischen Sieges¬
laufs aus die Zront in 5üd-polen.
Oer österreichisch- ungarische Tagesbericht

W. T-B. Wien, 24. Juni . (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 24. Juni , mittags:

Russischer Rriegsschauplatz.
Oie Fortschritte am Dnjestr. Oer Rückzug der

Russen aus dem 2an -lveichsel-lVinKel.
Gstrowiec und Landomir genommen.

Die allgemeine Lage in Ostgalizien  hat
sich nicht geändert. Östlich und nordöstlich von Lem¬
berg  sind Kämpfe mit starken russischen
Nachhuten  im Gange.

Am oberen Dnjeftr wurden Mikolajow und
Zydaczow  genommen. Flussabwärts letzterer Stadt
sind die verbündeten Truppen nach heftigen Kämpfen
an mehreren Stellen aus das nördliche Dnjestr-
u f c r vorgedrungen. .

Zwischen Weichsel  und San  setzte der Feind
den Rückzug fort.
t Nördlich  der Weichsel wurden russische Nach-

htzten über die Kamienna  zurückgeworfen. Ostro-
w i ec und S a n d o mi r sind von unseren Truppen
besetzt.

Italienischer Rriegsschauplatz.
Abweisung aller italienischen Angriffe.

An der Kärntner  Grenze und bei Kl. Pal wurde
ein Angriff starker italienischer Truppen a b ge¬
wiesen.  Sonst fanden an dieser Grenze und jener
von Tirol nur G c schü tzkä mp f c statt.

Fm Krn-Gcbiet herrscht Ruhe.
Am I so n zo heftige Gcschützkämpfe. Angriffe

der Italiener bei Gradisza und Monfalcone scheiterten.
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:

v. H öf er , Feldmarschallcutnant.
»

Die Verfolgung durch die Armee Mackensen.
Berlin , 24. Juni . (Ktr . Bln .) Dem „B. T ." wind unter

fcem 23. Juni aus dem k. k. Kriegspressea nackter gemeldet:
Die russischen Truppen befinden sich vor den unaufhaltsam
nachdringenden Truppen der Mackensen-Armee im 9taum
nördlich Lemberg  östlich der Linie Rawaruska in vollem
Rückzug. Diese deutschen und österreichisch-ungarischen
Truppen verfolgen jetzt den znrückwsichendenFeind hartnäckig
in der Richtung des Bug.

Oer Zar wieder zum Feldheer abgereist.
W. T .-B. Petersburg , 24. Juni . (Nichtamtlich. Über

Kopenhagen ) Der Zar reifte am 23. Juni zum Feldheer ab.
Oie Freude über die Erlösung Lembergs.

Eine Lampionscrenade in Budapest.
W T - B . Budapest, 24. Juni . (Nichtamtlich.) Gestern

abend fand anläßlich der Wiedereroberung von Lernberg eine
von prachtvollem Wetter begünstigte L amp i on s e r e n ad e
statt . Unter Mitführung von ungarischen, österreichischen,
deutschen und türkischen Fahnen zog ein über 50 000 Menscben
umfassender Zug durch die reichbeslaggten Straßen . Re-
getsterte Rufe aus Kaiser Franz Joseph, Kaiser Wilhelm, den
Sultan , die gemeinsam kämpfenden heldenmütigen Armeen
und ihre geniale Führung , wie auf Tisza , wurden ausge¬
bracht. Der Zug, dessen Spitze genesende österreichcsch-
Mvgarische und deutsche Soldaten bildeten, bewegte sich zur
Ofener Hofburg, um dem Erzherzog Franz Salvator und
seiner Gemahlin zu huldigen. Vor dem Klublokal der natio¬
nalen Arbeiterpartei wurden dem Ministerpräsidenten TiSza

»stürmische Huldigungen bereitet.
Freudige Aufnahme der 2iegesnachricht

in Konftantinopel.
W. T - B . Konstantinopel, 24. Juni . (Nichtamtlich.) Die

Nachricht von der Erstürmung Lernbergs hat im türkischen
Publikum und in der österreichisch-ungarischen wie deutschen
Kolonie eine begeisterte Freude  verursacht . Die ganze
Stadt prangt im Flaggenschmuck.
Die Rückwirkung des Falles von Lemberg auf
den Balkan und den italienischen Rriegsschauplatz
Was sogar ein deutschfeindliches dänisches Blatt sagt.

W. T - B . Kopenhagen» 24. Juni . (Nichtamtlich.) Die
deutschfeindliche „Nationaltidende " schreibt in einem Leit-
artikÄ : Der Fall von Lemberg ist eine entscheidendeKriegS-
beaebenhsit. Der russische Generalstab erklärte selbst, daß es
einige Zeit  währen würde, bis Rußland wieder imstande
sei, eine Offensive  zu unternehmen . Aber diese Pause
kann für die Heere der Alliierten verhängnisvoll  wer¬
den. Die deutsche Heeresleitung gewinnt dadurch Zeit sür
die Operationen im Westen  und wird es sicherlich ver¬
stehen, sie anszumitzen. Die Hauptgesahr droht jetzt wahr¬
scheinlich dem ickaliL nischen Heere. Italien hat offenbar

;u lange gewartet , sich zu einem entscheidenden Schritte zu
entschließen. Es versäumte dadurch die Gelegenheit, ohne
Jefahr sür die eigenen Grenzen eine Eickscheidung bei den
Dardanellen herbeizuführen und dadurch dre nentralen
Balkanstaaten zu einem Eingreifen zu veranlassen, Tcotz
Rersicherung von Asguith und trotz des Beistandes der italie¬
nischen Ftotte scheint es jetzt außerordentlich zweifelhaft, ob
die Alliierten in nächster Zeit die T 2 r ke n schlagen können.
Neue Truppen können sie jedenfalls nicht für diesen Kampf
entbehren. Deshalb üht der Fall von Lemberg jetzt auch eine
Wirkung aus die Balkanpolitik sowie eine große Wirkung ans
>em südlichen Kriegsschauplatz aus . Sehr zweffelhast erscheint
cs, öb Cadorna jetzt dem Ansturm der deutschen und öster¬
reichisch-ungarischen Heere mit eigenen Kräften Widerstand
leisten kann. Ob Joffre  nicht gezwungen sein wird, anstatt
eine Unterstützung von den Italienern zu erhalten , ein ftan-
zösisches Heer nach Nordttalienzu  senden ; deshalb ist
es keineswegs unmöglich, daß der große Sieg Mackensen-» me
Bedeutung sür einen raschen Abschluß  des Weltkrieges
haben wird.

Urteile der schwedischen Presse.
w . T - B . Stockholm, 24. Juni . (Nichtamtlich.) Wie auch

in allen übrigen Staaten des Auslandes , so widmet die schwe¬
dische Presse dem Falle von Lemberg ebenfalls ihre Be¬
sprechungen. Lemberg sei die fehlende Perle in der
Krone des Zaren  gewesen , welche jedoch schneller, als
erwartet , genommen sei, und heben besonders die zu erwar¬
tende moralische Wirkung  auf Rumänien , insonder¬
heit aber auch auf die V o l ks ft i m m u n g in Rußland her¬
vor, die iur <btbar sein müsse. — „Svenska Dagbladet
sagt: Deutsche Kraft , Planmäßigkeck und Ausdauer haben
wieder einen-Sieg davongetragen . — ,,D age rt" erklärt : Die
Tapferkeit und bewundernswerte Organisation der verbün-
eten Armeen haben Wunderdinge geleistet. Dies sei wirklich
in entscheidender strategischer Sieg von bestimmendem Eim
tutz auf die weitere Entwicklung des Krieges.

Ein weiteres norwegisches Urteil.
Ganz Polen nicht mehr zu halten.

W.  T -B Christiania , 24. Juni . (Nichtamtlich.) Der
nckrtärische Mitarbeiter des ..Morgenblad" schreibt, die Ein¬
nahme von Lemberg bedeiute aller Wahrscheinlichkeitpach sür
ne Russen  nickck nur die Aufgabe von ganz Galizien,
ondern auch der 'W e i chsclli  n i e,  die die Russen so lange
-artnäckig verteidigt haben. Damit wurde aber voraussichtlich
ianz Polen mrt Warschau  in die Hände der Berbün-
u-ten fallen, was für Rußland ein materieller und moralischer
llcrlust von größter Tragweite  ftin würde ; aber an-
ichcinend stände ihnen kein anderer Ausweg offen. Welche
Wirkungen der Fall von Lemberg auf die ohnehin schwierigen
und verwickelten inneren Verhältnisse wie auch aus die aus¬
ländische Polirik von Rußland haben könnte, sei eine Frage
ernstester Natur , die Folgen seien jedenfalls nicht aktzusehen.

Holländische Stimmen über die Lage.
W.  T .-B. Amsterdam, 24. Juni . (Nichtamtlich.) Die

^lrjd " schreibt über den Fall von Lemberg: Man könne ihn
als den Anfang -vom E ab  e der Besetzung von Galizien durch
cne Russen betrachten. Ebenso wie andere Blätter , fragt sich
auch cke „Tijd", ob eine erhöhte Rührigkeit der Deutschen an
der N arew -, Bzura - R awka -, P - lizafront  so aus¬
zuliegen ist , das; man die Russen durch Frontangrifse
über die Weichsel werfen wolle. Gegen die stark befestigten
rrrssißbcn Stellungen würden große Trupvenmassen
notwendig sein. Wenn die Deutschen auch hierfür Reserven
beuanzusührru vermöchten, so erscheine die ,;-vage von̂ ruffi-
scher Seite , ,oo denn die große englisch - französische
O f s e n i i v e bleibe, berechtigt.

W . T.-B. Rotterdam , 24. Juni . (Nichtamtlich.) Der
.Rockerd. Courant " nennt die Rückeroberuntz von Lemberg
das wichtigste Kriegsereignis  seit dem 9. Okto¬
ber 1914. t  ,Der Anfang vom Ende?

Ein spanisches Urteil.
ap . Madrid , 24. Juni . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .) Un¬

ter der Überschrift „Der Anfang vom Ende" schreibt der
Corveo Espanol" über die galiztschen  Kämpfe . Die

Größe der russischen Niederlagen  in Galizien ist
van solcher Bedeutung für die Entwicklung des Krieges, daß
man sie wohl als das V o rsp i e l e i n es b ald i g e n und
allgemeinen Friedens  bezeichnen darf . Der russische
Stoizismus ist seinem Ende nahe. Die Haltung der russi¬
schen Regierung mutz man wahrlich als ganz Vaterlands-
feindlich  bezeichnen; denn obwohl sie ganz gut weiß, mit
wekben Kräften des Widerstandes und der Verteidigung sie
auf ihrer Seite rechnen d.rrf, hält sie dennoch einen Kampf
ausrecht, der weiter nichts ist, als ein g e s e tzl i che r Mord
von Hunderttausenden von Menschen.

Der „Glückwunsch" des „Times"-Korrrspsridenten'.
Ln . London, 24. Juni . (Etg. Drahtbericht . Ktr . Bln .)

T>or Petersburger  Korrespondent der „T i m e s"
schreibt: Der russische Rückzug aus Lemberg wird eine
Änderung  der Dnjestrsront nötig machen, damit die
Linie weniger verwundbar  wind . Mit Rücksicht aus
die starke Stellung an der X a n eivlinie  ist eine rasche
Offensive des Feindes in jener Gegend unwahrschein¬
lich.  Abgesehen von Gefühls gründen  und von dem
Arger über die Wiedereroberung von Lembera.  d,rS

den Russen sehr am Herzen  lag , sprechen doch alle Gründe
dafür , dem ruffischen Heere Glück zu wünschen zu seinem ge¬
lungenen Rückzug, durch den das Heer intakt geblieben ist (!)
und rmüande sein wird , im gegebenen Augenblick dieOffen»
sive  wieder zu ergDetsen.

Die Stunöe Sessarabiens!
Br . Berlin , 24 . Juni . (Erg . Drvhtbericht . Ktr . Bln .)

Die Bukarests „Maldava " schreibt: Die Eroberung LLlübergs
bat sür Rumänien große Bedeutung . Die russo-
phile  Agitackon hat seinerzeck mit der Besetzung der Haupt¬
stadt Galiziens- durch die Russen begonnen. Die zwinge n d e
Beredsamkeit  der jüngsten Ereignisse wende das Volk
Rumäniens aus seiner ziellosen Träumerei  reißen,
und es wird erkennen, daß die Stunde Bessarabiens
geschlagen  hat.
Für Vorgeschichte des Rücktritts Maklakows.

Br . Petersburg , 24. Juni . (Eig. Drahtbecicht. Ktr . Bln .)
Über den auch sür die allgemeine russische Polickk hochbedeut-
samen Rücktritt des Ministers des Innern M a kl a kow er¬
fährt die „Boss. Ztg." die folgenden Einzelheiten, die als
authentisch  geltem dürfen . Seit Ernennung des Zaron-
lieblings Schunkowski  zum Vizeminister des Innern
und Gendarineriechess entbrannte ein stiller Kampf
zwischen diesem und Maklakaw. Schunkowski gehört der
engeren Hofpartei  cm , welche gegen die als Empor¬
kömmlinge geltenden Eifenbahnminister Rufchlow, Justiz-
minister Schteglowitow und Maklakow stets agickerte.^ In
ckingster Zeit aber auch gegen deren Gönner , den Großfürsten
Nikolai Nikolajcwitsch,  dessen Gelüste nach dem
Thron sie kennen und der gegen die zweifellos vorhandene
Kriegsmüdigkeck der Hospartei kämpft. Vor der jüugsckn
Reise des Zaren zur Front wurde diesem zugeffüstert, es be¬
reiteten sich innervolitische  Unruhen vor. Auf eine
Anfrage des Zaren erklärte daraushin Maklakow, er stche sür
die Ruhe ein. Nun begannen die M o s ka u-e r Revolten,
über deren ureigenste Grundlage die Akten noch nicht abge¬
schlossen sind. Daß das Ministerium vou dem bevorstê nden
Unruhen wußte,  unterliegt keinem Zweifel. Me bei dem
Raubgesindel Vorgefundenen Listen der deutschen  und
j ü d i s che n Moskauer Einwohner waren teilweise auf Papier
der politischen Polizei  geschrieben. Überaus bezeich¬
nend ist es auch, daß der Moskauer Polizeipräsident von dem
Hauptquartier gebeten worden war , das Ergebnis der
bevorstehenden  Moskauer .patriotischen Kund¬
gebung"  ausführlich dem Großfürsten  mitzuteilen.
Bekanntlich ist der sorgsam vorbereitete Deutschem- und Juden¬
pogrom in eine deutliche Revolutionsrevolte  auSge-
artet . Ähnliches wurde aus anderen Städten gemeldet, :>nd
die Hofpartei benutzte dies, um Maklakow als eine der Stützen
der kriegerischen Großfürftenpartei zu stürzen und gleichzeitig
dem Großfürsten selbst einen Hieb zu versetzen. Daß letzteres
Erfolg  hacke, beweist nachstchendes Vorkommnis : Zw er
Tage  nach der Moskauer Revolte drahtete der GroMrst an
den Zaren,  er gedenke dieser Tage in Zarskoje-Sselo ein-
zutreffen nur einiges mit dem Zaren zu besprechen. Wabr-
scheinlich' fühlte er das Bedürfnis , als Ankläger  gegen
seine Widersacher aufzutröten . Er bekam jedoch Re Ant¬
wort , der Zar halte den Großfürsten für vom Krlegsfihmrpkatz
unabkömmlich.

Gesterreich-Ungarns wirtschaftliche Matz-
nahmen für die neue Ernte.

W -T - B - Wien, 24. Juni . (Nichtamtlich.) Durch eine
kaiserliche Verordnung werden die erforderlicheir Maßnahmen
für die Sicherstellung deS Bedarfs an Mehl und
Brot  iDuSt>er neuen Ernte getroffen. Gleichzeitig wird mich
das abgeänderteStatut derKriegsgetreideverkehrs-
a n st a l t veröffenLicht. Durch deu 8 1 der Vermdnung wird
die inländische Getreideernte 1913, und zwar Weizen, Roggen
(Korn). Gerste, Buchweizen und Mais aller Art , mit dem Zeit¬
punkt der Tvennümg vom Ackerboden für b eschl ag -n ach mt
erklärt . Die Beschlagnahme erfolgt zugunsten des Stockes,
der als Träger des gesamten Versorgungsdteiistes erscheint.
Die Kriegsgetreidegesellschaft ist verpflichtet, znm Kauf ange-
botenes mayisähtges Getreide anzukaufen und bei Wnahme
zu bezahlen. __ _

Vom französisch-belgischen
Kriegsschauplatz.

Ein vorsichtiges italienifches Urteil über die
französische Gffensive.

Ein Privattelegramm des „Corriere della Sera " meldet
aus Paris - Der Kampf auf der Westfront von Flandern bis
zum Rhern habe an Heftigkeit  in den letzten T -̂ eri be¬
deutend z u ge no Minen  Diese vermehrte Tätigtet der
französifcben Streitkräfte sei zweifellos in Zusammenhang
mit dem Umstand, daß es gelungen sei, bedeutende Reserven
an Munition  bereitzustellen , und sie werde lÄenprlls so
lange andauern , bis zur Herstellung weckerer Vorräte eine
Pause notwendig ersckmne. Die Zusammenkunft des franzo-
si' chen Unterstaatssekrctärs Thoinas mit dem englizchen
Munitionsminister in Rouen habe zu einem besŝ f^
sammenarbeiten der Industrien beider Länder wesenärch bei-
aetragen . Man habe eingesehen, daß es notwendig ser, der
Heeresleitung die erfordeMchen Mittel zur Verfügung zu
stellen, um die Operationen wirksam fortjühven Mi ,können.



Sette 8._ Morgen -Ausgabe . Erstes Mat ».
Mau wiege sich zwar  nicht in überspannten Hoff-
«iftig e u , über selbst die gemäßigten Geister seien der An¬
sicht, daß die französische Offensive gegenwärtig mit größerem
Ersatz vorgetrieben werde. Dabei dürfe allerdings nicht
außer acht gelassen werden, daß in der Gegend der Haupt¬
kämpfe an der Westfront jeder Schritt noch vorwärts die Er¬
oberung von Vcrteidigungswerken , die Len Charakter waürer
F estn -n gen angenommen hätten , bedeute. Die Hauptaltion
erfolge immer «och auf den niedrigen Hügeln in der Gegend
von ArraS . Alle Verwundeten , die von der Front zurück-
kehren, erzählen, der Artilleriekampf erfülle die ganze Gegend
mit unaufhörlichem Kanonendonner . An einem einzigen
Punkt der Front fei während eines öOstündigen Bombarde¬
ments nicht weniger als eine halbe Million Ge¬
schosse  aus die deutsche Stellung geschleudert worden. Die
ganze Gegend hinter der Schlachtlinie sei buchstäblich mit
Armeeftchriverkeu angefüllt , die nur dem Mmriiionstransport
dienen.

Die englischen Verluste.
W. T .-B. London. 24. Juni . (Nichtamtlich.) Die letzte

Verlustliste zählt 88 Offiziere und 2077 Mann aus.
Tod des russischen Botschaftsattaches in Paris.

Br - Genf , 24. Juni . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .) Die
Pariser Blätter melden den Tod des russischen Botschafts¬
attaches in Paris , Fürst Iwan v. Troubetzkoi.

Der ttrieg gegen Englands
Neues englisches klusfuhrverbor gegen

Deutschland und Holland.
W. T.-B. London, 24. Juni . (Nichtamtlich.) Das Unter¬

haus  befaßte sich gestern in allen Lesungen mit einem Ge¬
setz, das die Ausfuhr  beschränkt. Es soll ihm Ende der
Woche eine Kabinettsorder  folge ::, durch die die Aus¬
fuhr aller Güter nach den Niederlanden,  außer solche:!
an den Qoerzee-Trust , verboten wird. Dasselbe Gesetz kann
auch aus andere neutrale Staaten angewendet werden. Im
Lause der Debatte sagte der Staatssekretär deZ Äußern Robert
Cecii, die Nemerung wünsche zu verhindern , daß Deutsch;
land B a umwolle  erhalte , gleichzeitig aber die gesetzlichen
Rechte der Neutralen zu schützen. Wie die Geschichte der letz¬
ten zehn Nianate lehre, wäre es wenig klug, wenn Englarid
gegenüber den Neutralen nicht fair und gerecht handelte . Eine
Schwier tzkeit bei dieser Frage sei es , wie die beiden Stand¬
punkte zu kombinieren seien. Pretyman (Unionift) sagte, das
vorgeschlagene Gesetz solle dem Durchfuhrhandel  nach
Deutschland durch Holland, den es zweifellos gebe, ein Ende
machen, wenn es auch nicht möglich sei, einen solchen Handel
vollständig zu verhindern . Die Bill sei nicht nur aus Holland
anwendbar , sie passe auch für andere neutrale
Länder.  Die Bill sehe für die Adressaten und Schisser
Strafen bis 5<)0 Pfund Sterling oder zwei Jahre Gefängnis
vor. Später erklärte Pretyman , inan wolle nicht nur die ein¬
zelnen Frachten, sondern auch die Gesamteinfuhr jedes
Artikels wich neutralen Ländern im Auge behalten und die
Ausfuhr jedes Artikels verhindern , von dem mehr nach ein-an
Lande geht, als es norm-aler-wei-fe braucht.

Eine Dürre von 34 Tagen in England.
Berlin , 24 Juni . (Ktr . Mn .) Fast in allen Teilen Eng¬

lands ist nach der „Daily Mail " vom 21. Juni die lanAwirt-
/schaslliche Bevölkerung durch die jetzt herrschende Dürre , vev-
anlaßr durch große Hitze und Winde, beunruhigt.

Der Krieg gegen Italien.
Der Rückzug der Italiener aus dem Innern

Libyens.
Br . Lugano, 24. Juni . (Eig. Drabtbericht . Ktr. Bln .)

Nach ersolgt-em Zuwückzishen der Garnisonen aus dem Inne¬
ren Libyens  bleibt die Herrschaft Italiens dort vorerst auf
dos Gebiet zwischen den Hügeln des D scheb el -P ar tu m a
und dem Meer beschränkt. Der Rückzug der Garnisonen er¬
folgte teilweise unter heftigen Kämpfen mit den durch
den Abfall  von A s ka r i s verstärkten Rebellen mck un¬
ter schtveren Verlusten.

Italienische Maßnahmen gegen Spionage.
W. T.-B. Rom, 24. Juni . (Nichtamtlich.) Die „Tribuna"

veröffentlicht einen Tagesbefehl des Generals Fruyoni , in
dem besohlen wind, doch jeder, der sich irgendwie mit denr
Feind  oder mit -der noch unter feindlicher  Herrschaft
stehenden Bevölkerung  in Verbindung setzt, erschossen
wird . Die Häuser , aus denen Signale  gegeben werden,
sind sofort dem Endboden gleichzu-machen. Jeder , der sich den

Römische Rriegselegien.
Von einem Berichterstatter neutraler Blätter.

Rom, den 20. Juni.
(Unzensuriert über Chiasso.)

Italien ist das Land der Superlative . In der Liebe und
im Haß übertreibt der Italiener schon in Friedenszeiten.
Im Kriege aber übertrifst er fich in seinen Gefühlsäußerun¬
gen selber. Da schreitet er überhaupt nur noch auf seinen
Superlativen einher . Jtasiano mag er im Frieden gewesen
sein. Jtalianissimo ist er seit dem Tage des Kriegsbcginns.
Unter dem tut er es nicht mehr. Und seitdem Herr Salandra
aufs Kapitol gestiegen war , um dem zornigen deutschen
Reichskanzler zu antworten , ist der Bürger zum
Italianissimo fariosissimo geworden. Hierauf geht es bei
den Jtalianiffimi immer sehr rasch. Nichts leichter als in
Italien einen Snperlavio zu erklimmen, weit leichter als
einen x-beliebigen Berg , den sie sich lieber von unten an.
sehen. Wie sie aber von ihren schwindelerregenden Super¬
lativhöhen herunterkommen sollen, darüber zerbreche ich mir
hier in der ewigen Roma seit zwei Wochen den Kopf. Die
alte Dame mag größere Tage in ihrer bewegten Vergangen¬
heit durchgelebt haben. Nie zuvor aber kann sie ein narri¬
scheres Volk gesehen haben als jetzt, wo die Schicksalsstunde
des dritten Italiens geschlagen hat . Der alten Römer Gefft
habe ich inmitten dieses Tollhaustreibenö nirgends entdecken
können. Sie waren , wie wir sie schon seit unserer Selekta
kennen, die abgesagten Femde des unnötigen Superlativs.
In den Krieg zogen sie nicht mit der Phrase , sondern mir
wortkarger Kaltblütigkeit . Möglich, daß die Jtalianissimi
ihre Feinde totreden , wenn sie sie mit der Waffe nicht tot¬
schlagen können. Nur merke ich in Rom, daß die heutige
Superlativ generatton über dem Reden Zeit und Totschlägen
vergiß . W ist hxch hi« , furchtbar hettz — £a caldo
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italienischen Truppen widersetzt,  wirb erschossen.
Jeder , der sich ohne ausreichenden .Grund in der Nähe von
Truppenla .zern oder Truppe ligtzdäuden aushält , wird vor ein
Kriegsgericht gestellt.

UriegsdebaLten und Schlußsitzung
im Preußischen Landtag.

(Von unserer Berliner Schriftleitung .)
s . Berlin , 24. Juni . In einer Sitzung , die nicht

nur lang,  sondern auch „g r o ß" und stellenweise
recht l e>b Ha ft bewegt  war , beendigte heute Las
preußische Abgeordnetenhaus die Eroberungen über
die kriegswirtschaftlichen Fragen . Zunächst berichtete
Mg . FveiHerr v. Zedlitz  als sechster Referent der
Kommisision Wer die Ostpreußen-Fürsorge . Der stell¬
vertretende Ministerpräsident Dr . Delbrück  stellte
fest,  daß das „Retablissement" dieser Provinz ein
neues Ruhmesblatt in der Geschichte der Monarchie
sein wende.

Im übrigen erMrte Dr . Delbrück — auf die
Lobensmittelversongung zurückkommend — die staat¬
lichen RLaßnahmen hätten sich vollkommen -bewährt . Er
wies auf die offenkundigen Erfolge hin : Die Mehl¬
preise  sind ermäßigt , in das neue Wirtschaftsjahr
treten wir noch mit einer Reserve an Brotkorn , ja wir
sind sogar gegen etwaige Ernteausfälle gesichert, und
können getrost mit unserem Wirtschaftsleben eventuell
noch ein weiteres Krieqsjahr  aushalten.

Es gab diese Wendung Anlaß, daß sich zunächst
Herr Liebknecht  während der Rede des Abg.
Wiomer mit einem Zwischenruf  in -die Debatte
mischte und der sozialdemokratischeAbg. Braun  eine
Rede über unsere wirt 'chaffspolitischen und Kriegs-

>ziele hielt , die schärfer  aussiel , als alle erwartet
hatten . Auch Dr . Wiemer hatte es an Krittk nicht
fehlen lassen, er wünschte, daß mchr als bisher bei der
Familienunter  st ützung  über die Mindestsätze
hinausgegangen wird . Er wandte sich gegen die
übertriebenen  Forderungen des städtischen
G r u n d b e s i tzc s ;, er verteidigte die Kriegsgetteide-
gesellschast gegen manche ungerechtfertigten Vorwürfe.
Er bedauerte den Austritt Bayerns  aus der
Kriegsgetreidegesellschast und wandte sich gegen die
partikular isti scheu Sondertendenzen  in allen
diesen Fragen . Wiemer erkannte auch die Verdienste
der Landwirtschaft an , ober erklärte auf der anderen
Seite doch, daß die Preisfestsetzungen nicht
allein im Willen der Produzenten  liegen
dürsten.

Herr Braun  zag dann andere Saiten auf . Die
KartoffelpMtik nannte er direkt einen Skandal.
Gegenüber der Fleischtenernng verlangte « ' Höchstpreise
für Fleisch und Fleischkarten,  ja er erhob
gegen die Landwirtschaft  oder doch einen Teil
derselben sogar den Vorwurf des Lebensmittel-
Wuchers.  Schließlich wurde er hochpolittsch und ver¬
sicherte — höchst überflüfsigerweise — das
ganze deutsche Volk lehne Annexionsbestrebun¬
gen  aller Art ab und wünsche den Frieden ohne
Demütigung oder Vergewaltigung anderer Völker.

Schon bei dieser Rede war -das Haus unruhig
geworden. Sozialdemokrattsche Zwischenrufe im -weite¬
ren Verla fe der Debatte steigerten die Erregung
noch und schließlich gab es sogar Ordnungsrufe.
Staatssekretär Dr . Delbrück  betonte in seiner Ant¬
wort noch einmal , die Beschlagnahme der Kar¬
toffeln  sei ebensowenig möglich gewesen, wie die
Festsetzung von Höchstpreisen für Fleisch .möglich sei.
Lebhast protestierte der Minister gegen die Unter¬
stellung, als habe die Regierung aus Angst vor den
Agrariern  notwendige Maßnahmen unter-
lassen.  Der Verwahrung des Ministers schlossen sich
dann die Abgeordneten v. d. Osten (kons .), v. Zed¬
litz (freik .), Herold (Zentrum ) und Fuhrmann
(natl .) an , die u. a. auch darauf hinwiesen, daß ja die
Lebensmittelpreise in den anderen kriegführenden
Ländern , ja sogar bei den Neutralen,  ebenfalls
teuerer geworden seien. Abg. Fuhrmann erklärte es
weiterhin für eine schamlose Verleumdung , -daß man

oaldissimo , sagt der Römer — und trotz dieser natürlichen
Hitze heizt er sich noch selber mit Worten so kräftig ein, daß
er einem dem Explodieren nahen Siedekessel gleicht. Wem
sein Leben lieb ist, weicht ihm aus . Wer ihm aber auSzu-
weichen sucht, kommt unfehlbar in den Verdacht, ein Spion
zu sein. Daher ist der Aufenthalt in Rom außerordentlich
lebensgefährlich. Wer einen deutschen Namen trägt , ist an
und für sich schon verdächtig, die Sache der Deutschen durch
Lichtfignale und „Tauben ", die die Römer seit den ersten
Kriegstagen nicht mehr schlafen lassen, heimtückischerweise zu
fördern . Ich finde es daher nur recht und billig, wenn
Römer , die von Urgroßväterzeiten her auf einen klang¬
vollen deutschen Namen hären , wie der Abgeordnete Schanzer,
sowie zahlreiche Gelehrte mit deutschen- Namen , an das Ge¬
schäft der Umtaufe Herangehen. Ganz glatt vollzieht sich dies
Geschäft ja nicht, auch wenn die Behörde bei dieser Taufe
Pate steht. AuS einem waschechten Mayer läßt sich zur Nor
ein Maggiore italianissimo Herstellen. Auch der Schmidt und
der Zimmermann , der Bauer , der Wurm , der Fleischner, der
Schuster werden an der Hand des Lexikons den Weg zum
Italiano italianissimo finden, wenn auch der Bauer z. B.
als neugebackener Contadrno in den Augen der Uritaliener
keine übermäßig gute Figur machen wird. Schwerer fällt es
schon dem Lehmann , dem Sch rltze, dem Katzensteg, dem
Bardelstein , sich dem Zuge der neuen Zeit anzuschliehen. Die
Herren , die ihre deutsche Vergangenheit mit dem deutschen
Namen abstreifen möchten, haben zuvörderst in nächtlichen
Versammlungen über die weiteren Maßnahmen beraten.
Hoffen wir , daß sie mit dem neuen Namen sich auch mit
einem unverfälscht italienischen Gesicht ihrer die Geschichte
Italiens belebenden Mitwelt zeigen werden.

Man hat nämlich heruusgefunden , daß die meisten
Spione sich unter italienischem Namen Herumtreiben. Die
deutschen Gesichter haben cs daher nicht leicht, römische Stick¬
luft zu atmen . In der Tram , in der Kirche,.auf dem erst¬
besten Platz, in der Trattoria wird der erstbeste Blondling,
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die angeblichen L eb en sm ittelwrrche rer in
einen Topf  mit den Männern werfe, die diesen
Krieg nicht ohne Vergrößerung des Reichs-
4 e b i e t e s beendet sehen möchten. Die Debatte end-ede
schließlich nach f ü n f st ü n d i g e r Dauer nitt der ein¬
stimmigen Annahme der bekannten Kommissionsanträge.

Um 5 Uhr fand in den üblichen Formen und bei
nur noch ganz schwachem Besuch-die gemeinsame
Schlußsitzung  der beiden Häuser des Land¬
tags statt.

*

Abgeordnetenhaus.
»Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts ".)

K Berlin . 24. Juni.
Am Ministertisch: Dr . Delbrück , v. Loebell,  Frei¬

herr v. Schorlemer , Lentze.
Präsident Dr . Graf v. Schwerin - Löwin eröffnet die

Sitzung um 11 Uhr 14 Minuten.
Auf der Tagesordnung . steht die F-wtsetzung der Beratung

des Antrags üer Wgg . Brütt (frcikons .) und Genossen, b-e»
weffend

wirtschaftliche ttriegsmatznahmen.
Abg. Freiherr v. Zedlitz (freikans.) bericht-ü über

die Zustände in Ostpreußen.
Nach den bisherigen Mittellungen find in Ostpreußen

etwa 2 0 00 Personen " getötet  oder schwer verletzt
worden. Über 10080 Per ' onen,  davon über die Halste
Frauen und K'nder, sind von den Russen verschleppt  wor¬
den. Die Auszahlung der Borentschädigungen  hat
Anfang Juni den Betrag von 125 Millionen Mark erweicht.
Wir erwarten , daß das Reich die zum Wiedevcmslbcm der
Provmz erforderlichen Aufwendungen zurückerstattet.
Bisher hat -Vas Reich ein Gesetz über die Ersatzpflichtnoch nicht
erlassen. Di-e preußische :Iiegierun-g wird aber erklären , dafür
sorgen zu wollen, daß unbekümmert darum , ob vom Reich die
Mittel zurückerstattet werden, volle Entschädigung  ge¬
leistet wird. Wir hoffen. Laß der Finanz -minister ohne f -is-
kal i sche Engherzigkeit  und in warmer Großzügigkeit
für Len wirtschaftlichen WiSderausp-au der Provinz Ostpreu-
ßen eintreten wird . Das wird eine Ehrenpflicht des Staates
sein. (Brno !) Die wirtschaftliche Hebung der Provinz wird
insoesoiwere durch intensive innere Kolonisation,
durch Verbesserung -der Verkehrswege und durch
Elektrisierung  erreicht werden. Es sieht uns ein«
große Kulturarbeit bevor. Möge sie so geleistet werden, daß
sie dazu beiträgt , uns zu einein siegreichen, sicheren Frieden
zu verhelfen, der uns vor einer Wiederkehr solcher schwerer
Kri>egsl,erden Lauernd schützt. (Beifall .)

Vizepräsident des Staatsministeriums
Dr. Delbrück:

In der Koiumffsian ist eine erfteuliche Einigkeit zum Aus¬
druck gekommen, insbesondere in der Frage des Wisderaiaf»
-baus der Provinz Ostpreußen . Diese Einigkeit  zwischen
Regierung und Volksvertretung berechtigt zu der Hoffnung,
daß der Wiederauifbgzrder Provinz ein neues Ruhmes¬
blatt in der inneren Entwicklung  des preußischen
Staates bedeuten wird . (Bravo !) In der Kommission war
man einig -darüber , daß die zur Sicherung der Bolksernäh-
rung ergriffenen Maßnahmen zu einem Erfolg geführt haben.
Wir haben Wrotkorn genug , nicht nur bis zum Schluß
des Erntejahres,  sondern noch so viel, daß wir die
Mehlpreise  haben ermäßigen können.

Wir haben so viel Brotkorn, daß wir eine anständige
Reserve  in daö neue Jahr übernehmen können.

Wir haben auch eine neiuienswerte Reserve a>n K artoffeln
für  das wichste Jahr , die nicht nur zur Streckung des Brot¬
getreides , sondern auch .als Futtermittel  dienen können.
In der Kommission herrschte auch zwischen Regierung und
Kommission volle Übereinstimmung darüber , daß gnindsatzlich
im irächsteu Erntejahc »ach denselben Grundsätzen
gewirtschrftet werden soll wie in diesem; wir wollen
bleiben Ri den Höchstpreisen , bei der Beschlag¬
nahme , bei der Reglementierung und der Kon¬
trolle des Konsums,  nicht nur auf dem Gebiet des Brot»
getrewes , sondern auch bei den Futtermitteln,  über die
Neuorganisation der Kriegs-Getreidegesellschast werden neue
Anordnungen des Buudesrats herauskommen , die geeignet
und, allen berechtigten  Interessen , besonders auch der
K o n s u m c n t e n, gerecht zu werden, und die Brotversorgnng
Les Reiches im nächsten Erntchahr so zu sichern, wie es unter
Len jetzigen schwierigen Verhältnissen notwendig ist.

auch wenn er Engländer oder Amerikaner ist, angehalten und
vor die wildenffeffelte Menge als leibhaftiger Spion ver
Deutschen geführt . 'Auf der Piozza San Silvestro kaufte
sich eine spindeldürre Miß in den höheren Lebenslagen ein
paar Ansichtskarten von einen: der herumlungernden Bur¬
schen, die die geborenen Spionenriecher sind. Als fie ihm
nach seiner Ansicht zu wenig gab, ließ er einen Pfiff ertönen,
und hui ! sah sich die Engländerin von Abasso schreienden
Patrioten umringt , die sie unter Schlägen und Anspucken im
Triumph forttrugen in der Richtung nach der Redaktion deS
„Meffaggero", dem Hanptorgan für Spronitis , bis die Polizei
mit sehr sanfter Gewalt die Auflösung des Zuges durchsetzte.
Die Unglückliche liegt auf den Tod darnieder . Sollte ste
davonkommen mit ihrem bißchen Leben, so wird fie als
Krüppel an die Tage von Rom zurückdenken. Sollte sie
sterben, so wird in Rom keinem der Bösewichter, die ihr Le¬
ben auf dem Gewissen haben, ein Haar gekrümmt werden.
Denn die Regierung braucht zur Belebung des Straßenbildes
und zur Aufrechterhaltung der Kriegsbegeisterung Leute mit
weitem Gewissen und robusten - Fäusten.

Die Gasthöfe und Pensionen stehen leer. Die Klagen
ihrer Besitzer könnten Steine erweichen. Die Patrioten haben
ihnen Gäste fo-ctgetrieben. Denn vor den Gasthöfen und
Pensionen standen und stehen noch immer die Leute mit dem
weiten Gewissen auf der Lauer nach Spionen . Mein Wirt
erklärt mir , er habe den Eindruck empfangen, als hätte ein
Komitee mit ftemdem Gelde diese Unholde bezahlt, die sonst
wohl betteln , stehlen, plündern , rme aber bis um Mitternacht
auf der Straße stehen, um in pechfinsterer Nacht Spione zu
entdecken. In der Bia Nazionale , einem bekannten Bren»
punkte des römischen Straßenverkehrs , brach auf Veran¬
lassung dieser trüben Gesellschaft hin die Polizei in der
ersten Morgenstunde in einer Pension die Türen ein, um zur
Verhaftung der Wirtsleute zu schreiten, die beschuldigt
waren , auf ihrem Balkon Lichtsignale an die — Deutschen
(also über die Alpen hinweg!) gegeben zu haben. Mau
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Wir wollen v»r der Welt den Erfolg feststelle«, den wir auf
wirtschaftlichem Gebiete bisher errungen haben , und wir
haben die Gewähr , datz wir mit den» gleichen Erfolge ein

weiteres Jahr Krieg fuhren können.
(Buavo !) Die Kritrk in der heutigen Kommission hat der
Regierung keine Beranlaffirng zu Befürchtungen geben
können. Die Regierung hat die Kritik nicht zu scheuen. Die
Staatsregierung hat es mit Dankbarkeit und Freude be¬
grüßt , daß es chr möglich war , aus den Erläuterungen der
Kommission Anregungen  zu schöpfen für ein evenruelles
Bessermachen.  Die Verhandlungen der Kommission
hoben dnn Baterlcmde zum Nutzen gereicht und das Ver¬
trauen im Lande gestärkt. Ihre Verhandlungen werden dem
einen großen Zrel  dienen , das deutsche Volk zu stählen
zum AuShaccen bis zum letzten Ziel , dem endgültigen Siege.
Ihnen , meine Herren , den Dank der Staatsregierung cmszu-
sprechen, ist mir ein besonderes Bedürfnis . (Lebhafter Be -.sab .i

Abg. Dr . Wiemer (Vpt.) : Namens meiner Parteifreunde
kann ich erklären , daß wir mit den Ausführungen der Be¬
richterstatter im allgemeinen einverstanden sind. Wir sind
bereit mrtzuarbeiten , daß die Wunden , die der schwer geprüften
Provinz Ostpreußen geschlagen wurden , geheilt werden , daß
bald neues Leben aus den Ruinen blühen möge . Auch wir
sind der Ansicht, daß es eine Ehrenpflicht des Staates ist, fiir
die Familien der Kriegsteilnehmer  zu sorgen,
wir müssen aber fordern , daß da, wo Mängel  ausgetreten
sind, diese so bald wie möglich  beseitigt werden und daß
die ' Unterstützungen einen angemessenen Lebens¬
unterhalt  gewährleisten . Wir erkennen an, daß die Auf¬
gabe, die der Kriegsgetreide -Gesellschaft gestellt war , zur Zu¬
friedenheit gelöst worden ist . Die deutsche Landwirt¬
schaft  hat in diesen schweren Zeiten Großes geleistet.
Sie muß auch zur Mitwirkung bei der Reichsgetreidesteüe
herangezogen werden.
Einer weiteren Preissteigerung der Lebensmittel mutz Halt
geboten werden . Wer sich « n Lebensmittelpreisen bereichern

will , der versündigt sich an der Allgemeinheit.
Hoffen wir , daß es uns weiter gekingt, unsere Ernährung
sicherzustttllen, ' damit die Hoffnungen unserer Feinde , uns
auszuhungera , zuschanden werden . (Beifall .)

Abg. Braun (Sitz .) : Es genügt nicht , die Lebensmrttel
sicherzustellen, es muh auch dafür gesorgt werden , daß die
Lebensmittel zu angemessenen , erschwinglichen Preisen ab-
gegeben werden.
Wir müflen mit allen Mitteln gegen den Lebensmittelwucher,

unsere » innere « Feind , ankämpfen.
So vorzüglich die militärische Mobilmachung durchgesützrt
wurde , so sehr hat die wirtschaftliche  Mobilmachung
versagt.  Besonders schwer empfunden werden die Preis-
treibeveien beim Brotgetreide,  dessen Produkrious-
kosten nicht im geringsten gestiegen sind. Wenn auch letzt

l Preisherabsetzungen eingetr-eten sind, so war dies doch noch
■ immer ganz unzureichend.  Noch schlimmer steht es mit

den Kartoffeln , die aus Mangel cm Abnehmern jetzt zu
Tausenden von Zentnern dem Verderben ansgefetzt find.

Diejenigen , die sich durch Lebensmittelwucher am Volke
versündigen , sind den Hyänen des Schlachtfeldes gleichzustellen.
Den Profitinteressen derjenigen , die diesen umglücksecrzen
Krieg dazu benutzen wollen , sich zn bereichern, muß auf das
entschiedenste entgegengewinkt werden . Wir treten entschieden
dafür ein . daß das preußffche Volk zusammenstehen
muß zur Abwehr  seiner zahllosen Feinde . Wer eine Er¬
oberungspolitik,  die gegen das Selbstbeftftnmungs-
recht der BAker verstößt , lehnen wir ab. Das deutzche Volk
will den Frieden ohne Vergewaltigung anderer Völker . (Bei¬
fall bei den Sozialdemokraten ; Unruhe rechts.)
' Vizepräsident des Staatsministerimns Dr . Delbrück:
Der Krieg ist erne ernste Sache . Er legt dem ganzen Volke
nnd jedem einzelnen Opfer auf , die nur mit Erfolgs gebracht
werden können, wenn wir alle zusammenhakten . Wir wollen
Lurchhalten. Das wird uns aber erschwert, wenn die ein*
-einen sich befehden  und sich Vorwürfe machen wie ff- kw
Vorredner anderen  Ständen des Volkes gemacht hat . (Zu¬
rufe bei den Soz .) Ich kann beanspruchen , daß, wenn wir
Sie angehört haben . Sie auch einen Minister  anhoren.
(Sehr richtig ! rechts.) Der Krieg kann nur mit Erfolg zu Ende
aefflbrt wecken , wenn alle  Beteiligten einig sind m dam
Willen , den anderen zu unterstützen.  Ich stelle gegen¬
über dem Abgeordneten Braun fest, daß bei den Verhand-
langen der Kommission immer im Vordergrund gestanden hat
t-er Grundsatz , daß die Ernährung des Volkes zu
erkckwinalichen Preisen  in ausreichendem Maße nrn
der wichtcgswn. Aufgaben des Reiches und Sta ^ flt. Ww
sind ernstlich bemüht , den Anforderungen einer billigen VolkS-

cmch heute nicht, wen man mehr bewundern Ae Polizei,
die sich in ihrer Glanzrolle zeigte , oder d»e Spitzbuben , dre
es lediglich auf die Plünderung der Raume der Pension ab¬
gesehen ĥ m , als sie mit den Polizisten erngedrungen
waren . Die Gastwirte haben es sich jetzt zur Regel gemacht,
in den gar nicht etwa seltenen FAken , wo Polrze , dre Gaste
um die nächtliche Stunde ,mus patriotischen Gründen
brachte, die außer der Polizei jeder Verbrecher nn Mmrde
führt , die zur Untersuchumg mitgenommenen Herrschaft«
der Gasse nicht rn§ Zimmer des zu >nÄersuchenden Gastes
hineinzulasieu . Darum gab es kürzlich in den Wandel-
gängen mres großen Hotels eine blntige AuSmnasd ^ etzung
zwischen dem Gesindel und den Hotelangesiellten . Auch rn
diesem Falle wäre ein Engländer das Opfer der Sprmntrs
geworden . Er forderte von seinem Wirte den Ersatz ge¬
stohlener Wertstücke. Der Wirt behauptet , niemand außer
dm Organen der Sicherheit hätte daS Zinder betreten
können . Die Polizei aber ist unantastbar . Darum haben
die Engländer , soweit sie nicht durch Geschäfte gezwungen
sind, im unfichern Rom zu verwesten , unter Protesten ruid
Androhungen von Vergeltungsmaßnahmen den Staub der
ewigen Stadt abgeschüttelt . Die Vergeltung soll, wie mir ern
hartbetroffener Businetz -Marm erzählte , darin bestehen, daß
den Jtavanrsfimi die engkffchen Waren , ohne die sie nicht
leben können, noch höher berechnet werden sollen . Englischer
Geschäftssinn , der fsih in aller Hast den Absatzmarkt der der-
triebeuen Deutschen in Jtakien erobern möchte, stößt auf die
durch die ^ nouagesurcht hervorgerufenen Schwierigkeiten.

Auch jedweder braver Bürgersmann ist vor solchen
nächtlichen Besuchen niemals gesichert, besonders dann nicht,
wenn er einen deutscher» Namen trägt , wenn er vordem mir
deutschen Firmen oder deutschen Gästen , deutschen Gelehrten,
deutschen Künsklern in irgend einer Beziehung gestanden hat.
Zw ^ fttstS haben sich die Verbrecher eine Äste der in der

- ' ~ - « ageiagt und gehe»
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EÄ^ist ^ Irrtum , anzunehmen , das- dieser Krwg ohne

Einflutz auf die Produktionskosten un,crcr Landwirtschaft
gewesen sei.

Wir dürfen auch nicht vergessen, d^ wir dm Krieg; mch- zu
Ende füür "U können, wenn unsere Landwirtschaft nicht ni de

bringen . Die Festsetzung von zu medr,sen H°chstprmsen h^
zur Folge , daß der Markt überhaupt nicht beschickt w .r.
Höchstpreise sind nur dann wirksam, wenn
nebenhergehen kann. Diese Beschlagnahme ließ sich aber be
den Kartoffeln  trotz eingehender Erwägungen ncht
durchführen. Dasselbe gilt vom F l e i s ch.
bei der Festsetzung voii Höchstpreisen auf SchwlMgkeiten
stoßen, die unüberwindlich sind. Sine Rundfrage , ums
diese Frage wirksame Mittel vorzuschlagen , ist negativ ver¬
laufen . Wir tun alle Schritte , um hrer bessernd emzu ^ e . ^
Wir freuen uns , daß man gerade aus der rechten ©ett - "
Hauses diesem unseren Bestreben VerstÄidms entgegenbrmgt.
Ick, bedauere es , daß hier diese Vorwürfe vorgebracht worden
sind, nichr, weil Sie dadurch der Regierung , dre gerade ^cun
Ruder ist, sondern dem Vaterlande  schaden . Wir soll-en
einmütig alle an einem Strang ziehen .

Wir wollen den Krieg so beenden , datz w,r ,hn nicht noch
einmal zu führen brauchen. .

Das ist das Ziel , das sich der R ei ch skanz ler  und dre Ver-
dunÄeten Slegieruiigen gesteckt haben , ein Zietz das st« « ' ^
uns verfolgen sollten , wenn sie em Bechtmidmis chr die
w-ahrenBedürfnisse  des Baterbrndes Leb¬
hafter , andauernder Beifalb ^Mise der
Sozialdemokraten.  Erneuter lebhafter B ^ chll.)

Abg. Leinert (Soz .) : Tie Vorwürfe des Abg. Braun rich¬
teten sich gegen diejenigen , die die gegenwärtige , -u *9« ,au s “
nutzem um sich zu bereichern,  ohiie d̂ die Negierung
eingeschritten ist. Ich stimm« mit dem Minister darüber ein,
dosi der Krieg der Gesamtheit  und dem einzelnen
Opfer  cmAlegt . Ae Unterstützungen der Familien der
Krieast -ilneh-mer sollen nach den erlassenen Bestimmungen
in chlchem Maße gegeben werden , daß ein angemei iener
Lebensunterhalt  dieser FamAren ««w -chrlmstet lst.
tLeider wird nicht immer  diese Forderung beruMchrrgk-
Der Ausbau der F amili enunt erstutz u ng ^
wichtiges Mittel , um die Begeisterung un^ sr
Krieger  fiir die Abwehr imserer Feinde zu erhöhen. (Bei¬
fall bei den Sozialdemokraten .)

Aba. von der Osten (kons.) : In Übereinstimmung mst
aller» großen Parteien glaube ich, feststellen zu können, daß 'N
dieser stl-weren Schicksalsstunde des deutschen Volkes eigent¬
lich alle  parteipolitischen Auseinandechetzungen und nbm-
ba !°pt jede Polemst ausgeschalwt werden soll . ^Wenn bei der
Kairtoffelversorzung  tatsächlich Mißsta 1̂ « ^
cgbeten sind, so sollte man nicht gleich an «n« Scĥ L &e\
Menschen denken, sondern untersuchen, ab sie nicht durch die
Natur  selbst verursacht worden ist. Die Stori Mgen 1 tm
Eiseub ihnverkehr  nnd der langa .rcha>bbende ĥ t hat
es nicht ermöglicht, die Kartoffeln rechtzeitig herelnzuschaffen.
Ich kann es überhaupt nicht beklagen, daß wir fetzt ernen
groß e n Über  schuß an Kartoffeln baden , ich halte es viÄ-
meihr für einen großen Sieg unserer Wirtfchafispolstik . Ae
Gefahr des Verderbens ist übertrieben  wo rden. ^Ae
Kartoffeln sind jetzt entweder in Dauerware  ubergefichrt
oder den Verbrauchern zugeführt worden.

Wir weife »» energisch de,. Borwurf zurück, daß irgend ein
Stand eS an vaterländischem:  Gesinnung hatte fehlen

lassen.

nt ! Freiherr von Zedlitz (sreikonft) : Ich wundere mich,
Abgeordneter Braun , hier Vorwürfe gegen einzelne.. s;» werten erinnern , oi€Stände  erhebt , die an vergangene Zeiten erinnern , dm

wir glücklich ü b e r st a n d e n haben . Seine Reden erinnern
auch an die Kundgebungen von Haase , KautSky  und
B e un stein  in der »Leipziger Volkszeitung . Wenn nach
deren Ideen verfahren worden wäre , dann waren die Ruffen
längst in Berlin. (Unruhe und Zwischenrufe be, den
Soz Zurufe rechts : Seren Sie ruhigk ) Dem , was der Abg,
Braun über Eroberungspolitik  sagt , möchte ich ent-
gegenhalten , datz wir in dieser Beziehung n i cht Ruchicht zu
nchmen haben aus andere Völker, sondern ausschlreßsich auf
die Juteressen des Vaterlandes. (Lebhafter Verfall
rechts, Zischen bei den Soz .)

Seit« S*

Abg. Herold (Ztr .) : Die Beratungen -in der KomnriMon
sind einmütig  verlaufen . In dieser schweren KriegsMwt
sollen hier nicht so scharfe  Reden gehalten werden , son¬
dern wir alle zusammen st ehen  ohne solche DiSha
monie . (Zurufe des Abg. Liebknecht : Kapitat-
interessen.  Gelächter rechts und im Zentrum . Erneuw
Zurufe  der Sozialdemokraten . — Vizepräsident Sr.
Porsch  bittet , solche laute Zurufe zu unterlassen . — Abg.
Strobel (Soz .) wird wegen eines wiederholten Zurufes
zur Ordnung  gerufen .) Wir haben in der Koimrnssivn
nicht Kritik geübt an dem, was in der Vergangercheit ge¬
schehen ist, sondern beraten auf Grund unserer 'ätfül ) '
rung , wie es in Zukunft  besser werden soll. Wir alle
haben den Wunsch, die Volksernährung sicherzustellen. Es ist
unvermeidlich , daß die Preise im Kriege hoher sind als im
Frieden . In der ganzen Welt , auch im neutralen Auslände,
sind die Preise gestiegen . (Beifall .) . . . . m . . ..

Abg. Fuhrmann (natl .) : Ich bedaure , daß die Ausfuh-
rungen des sozialdemokratischen Redners diese Debatte not¬
wendig  gemacht haben . Unter die Worte des sozialdemo¬
kratischen Redners könnte man als Motto setzen: „Nichts ge¬
lernt und nichts vergessen." Alle Parteien haben in der
Kommission hie und da Kritik an den Maßnahnien der Re¬
gierung geübt zu dem Zwecke, bessernd  zu wirken . Das
Verhalten der Sozialdemokratie zeigt aber, daß es ihr nur
daran liegt , zu denFensternhinauszu  reden zu den
Massen,  da sie die alleinige Vertretung des schaffendM
Volkes sei. . Wenn der Abg. Braun von Annexions¬
politik  sprach , so ist das eine schamlose  Verdächtigung
derer, die den Krieg nicht ohne eine Vergrößerung des
Deutschen Reiches beendet sehen wollen . (Wiederholt er¬
regte  Zurufe der Abgg. Liebknecht und Ströb el .)
(Die Abgeordneten werden vom Vizepräsidenten Dr . Porsch
zur Ordnung  gerufen ). Ohne die getroffenen wirtschaft¬
lichen Maßnahmen wären Sie (zu den Soz .) nicht mehr in
der Lage , hier noch törichte Reden zu halten.

Wir wünschen, daß der Krieg das Ergebnis haben
möge , datz er nicht sobald wiederholt  zu werden

braucht.
Wir muffen und werden die Stellung in der Welt erobern,
die uns gebührt. (Lebhafter Beifall .)

Auf Antrcog des Abg. v. Pappenhcim (kons.) wird die
Debatte geschlossen.

Es solsen persönliche Bemerkungen  der Aogg.
Strobel (Sry .) und Braun (Soz .).

In keinem Schlußwort führt der Vonsihende der BuÄgel-
kommission Abg. Winkler (kons.) aus : In der KammMon sind
seitens des Vertreters der kleinsten  Fraktion des Hauses
so scharfe  Angriffe , wie sie der Herr Vizepräsckeiit des
Stwrtsministeriums hat zurückweffen muffen , nicht erhoben
worden . Heute wissen wir mit absoluter Sicherheit , daß wir
in der Lage sind, den uns aufgezwuligeuen Kampf auch w i r t-
s cha f t l i ch zu bestehen. Wir begrüßen es darckbar, datz der
Vizepräsident des Staatsministeriums in Aussicht gestellt hat.
daß die Regierung bereit ist, die Anregungen entMseuswneh-
men , die die Kommission in dem Antrag niedsrgvlisgt hat . Wir
hoffen , daß das irr möglichst weitgehendem Maße gescheh-n
kann. Dann wird die Regierung den Dank des Hautses und
des ganzen Landes erwerben . England  will den Kampf
nicht nur gegm unser .Heer, .sondern auch gegen das unLe¬
wa f f n e t e Volk  führen.

Das unbewaffnete Volk hat sich eine wirtschaftliche Rüstung
augezogen , an der die Angriffe der Feinde zerschellen

werde >i.
'Der der Öffentlichkeit unteckveitete Bericht der Kommiffion
ist eine historische Urkunde von geschlichtlicheur Wert , er ist ein
Spiegelbild des Lebens , wie es in unserem Volke sich gestalte!
hat. Landwirtschaft und Industrie , die beiden Säulen urcheoe,
Kraft , werden aus der Slot dieser schweren Zeit großM Segen
für die Zuturiit erfahren - Unsere Landwirtschaft hat sich
Fveundr weit über die Gvenzen unseres Vaterlandes erwor¬
ben . Mrt unserer Jmduftrie  haben es unsere Feiridt
bös g -emeint , aber sie haben gut gewirkt. <~

Der Krieg hat die Überlegenheit unserer  J -n-
dustrie  über dir englische bewiesen.

Sie hat unseren oanzen Kriegsbedarf erzeugt . Das kann di«
englische Industrie in ihrem Lande nickt tun . Auch unserem!
Beamtentum der Zentralverwaltung und auch der Kornnruwal-
beamten zollen wir Dank für ihre Verdienst - und Leistungen
-n dieser Zeit . Die Äußerung des ReichSkartzlerS über die
Recckgarantien, die bei Friedensschluh erstrebt wecken nrüsstn.
hat das geiamte Volk ermutigt und ihm nerre Zuversicht ge¬
geben . (Abg. Liebknecht: Das Gegenteil  fft der Fall ! —
Stürmisch - Zurufe rechts.) Wer das leugnet , stellt sich außer¬
halb des Volkes . (Erneute Zurufe des ?lbg. Liebknecht; Glocke

sie der Reche nach durch. Anfänglich gab d,e Preffe von
diesen Skandalen noch Kunde. Jcht aber tut sie e»n patrio¬
tisches Werk, wenn sie die öffentliche Meinung , die an sich
schon über das Ausbleiben von wirklichen Taten des Herrn
Cadorria schwer beunruhigt ist, nicht durch Berichte über
.Lwischenfälle ", wie sie der Krieg unvermeidlich macht, noch
mehr alarmiert . Man wird unter diesen Umständen über
die MWer , Schnitze, Lehmann , Bardelftein , Wurm und
Bauer , die sich unter den nächtlichen Haussuchungen r»
Jtalianiffimi verwandeln , in Deutschland gewiß milden
denken. Man darf auch nicht vergesien , daß in Rom jeder
dritte Mann als deutscher Spion gilt . Sonst wücke das
Geschäft der Tagediebe des Nachts nicht mehr blühen , dre
Polizei fn pn +e sich auf ihr Altenteil setzen, und mit der
Kriegsbegeisterung der Römer wäre es rasch vorbei . Wert
reicht sie ohnehin nicht. In dem Augenblick nämlich , wo sie
in den greifen sollte , um die Not der Famllien der
Einberufenen , des Roten Kreuzes , der Verwundeten zu lin¬
dern , da hat sie ihren Strohfeuerschein ausgelöscht . Alles
ruft in Rom : es ist ein Skandal , daß die öffentlichen Samm¬
lungen ein gar so klägliches Ergebnis haben ! Alles ruft!
niemand aber zahlt . Jeder wirft sich, um nicht in den Ver¬
dacht der Spionage zu kommen, in die Brust : (so sono
patriota . — Ich bin ein Patriot . Ich habe aber noch keinen
gese^ n, der nicht aus eine entsprechende Anregung hin erklärt
hätte , er habe momentan kein Kleingeld bei sich. Die Zahlung
wird dem Fremden oder dem Geschäftsmann überlassen , der
sich durch öffentliche Z-ichnuiigen von Beiträgen im voraus
vor Verwechslungen und mitternächtlichen Überraschungen
zu sichern wünscht. Das hier angewandte System , zu Geld
„für die Kriegszwecke", wie der Römer die Sammlungen
nennt , zu kommen, ist ebenso einfach wie erfolgversprechend.
Nur trägt es zur Kriegsbegeisterung der wol)lhabenden
Klaffen nicht sehr wesentlich bei. Bekannte Politiker , die sich
vor dem Kriege als Deutschenftemide allzu leichtstnnig offen¬
bart hat « » , h«ck» sich m  fcea Bvordschatzungen schnell in

Sicherheit gebracht. Und so mehren sich die Stimmen , die
der nunmehrigen Kriegsanleihe in Anbetracht der Fkuchr
reicher Leute ins Ausland ein böses Fiasko prophezeien . Ich
habe gleich zahlreichen andereii Fremden an der Außenseite
meiner Zimmertür die Quittung diverser Wohltatigkeits-
und Geldsammlungsvereine aicheften laffen , um vor neuen
Pressionen und Überraschungen in Zukunft gesi chert zu sein.
Aber auf der Straße stehe ich ratlos da vor dem Ansturm
von echten und falschen Mönchen und Nonnen, ^vor den
Sammlern milder Gaben mit und ohne staatliche unk»
städtische Genehmigung , vor den Wegelagerern , ine, wenn ich
nicht sofort den Soldo hinwerfe , mir ein Spia ! (Spion ) zu-
rufen und im Nu den Auslauf herbeisühren können , bei dem
ich doch den kürzeren ziehen muß.

O, es ist eine Lust zu leben in diesem Rom . Je wen -ger
einer besitzt, desto begeisterter ist er für die Fortsetzung dieses
Lebens . Nie zuvor habe ich in Rom so viele Bettler aaj den
Straßen gesehen . Ehedem bettelten nur die wirüichen Bett¬
ler, heute betteln auch die Patrioten oder solche, die augvu-
blicklich kein Kleingeld besitzen, den Fremden au. Fnwreu
unter der Flagge des Patriotismus , die ausreicht , die je-
welligen Tagesbedürsnisse zu befriedigen . Wenn ich eirren
dieser Bettler in verräterisch-schäbiger Eleganz nach seiner
Legittmatton ftage , bekomme ich sofort ein Spia ! an den
Kopf geworfen , und der Auflauf des Volkes von Rom ist
fertig , bei dem sich der Bettelnde leicht verkrümeln iaam,
während ich das Vergnügen habe, zum mindesten « n hoch»^
notpeinliches Verhör vor Polizeiorganen und eine Da
suchwng meiner Taschen über mich ergehen zu kaffen, an » .
denen dann auch Dinge ihren Besitzer wechsekn, die für mich,
mehr als bloßen Andenkenwert haben. Je länger ich rn -Rgm
weile , desto mehr kommt mir zum Bewußtsein , weckheckv
dieser Krieg mit so großer Begeisterung von den Natstn -a-
listen und Habenichten anfgmrommcn worden ist. Die
erstehn suchen draußen zu gavftmen , die letztere« ssUtn:
WWU in die Ferme Wvech » , HÄ,
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* **** Ay Morseu-AuSgabe. Erstes Blatt ._ WiösLsdetter Tagblatt.
ieS PräsDöntrn .) SKr müffeu den Kampf durchhaltsn,
biS^nefer Fried e erreicht wird.

Die Anträge der Konlmrffiou werden angenommen.
Mg . v. Zedlitz (freickouf.) : Namens des Hauses spreche ich

unserem Herrn Präsidenten Dank aus sür die treue und un-
parterrsche Leitung der Geschäfte. Ganz besonderer Dank ge-
böhrt ihm für die Art, wie er den Gefühlen heißer Vater¬
landsliebe , die uns alle durchströmt, würdig Ausdruck gegeben
hat. (Mseitize Zustimmung .)

prSfident Dr. Graf v. Schrverin-Löevitz
Wir stehen am Schluß unserer Sitzung und

stehen auch unmittelbar vor unserer gegenwär¬
tigen Session. Bevor wir auseinandergehen , wollen Sie mir
noch ein kurzes Wort über unsere allgemeine Kriegs¬
lage  gestatten . Als wir uns vor drei Wochen unmittelbar
nach dem Eintritt Italiens,  unseres bisherigem Bundes¬
genoffen, in die Reihen unserer Feinde hier zusammenfcmden,
habe ich der Erwartung Ausdruck gegeben, daß nnser Volk
auch diese neue Wendung der Dinge mit aller Ruhe und
fest -er Zuversicht  im Hinblick auf den Sieg aufnehmen
wird . Diese meine Erwartung hat sich in vollem Maße er¬
füllt und die bisherigen Ergebnisse auf dem südlichen
Kriegsschauplatz scheinen diese ruhige Auffassung zu recht-
fertigen.
Der ruffische Koloß kann in seiner Hauptmacht als nahezu

gebrochen betrachtet werden.
Die schwere Niederlage, die jetzt zur Wiedereroberung

Lembergs führte , wird bald die Befreiung ganz Ga¬
liziens  von der Russenherrschaft zur Folge haben,
worüber wir die berechtigte Siegesfreude unseres Bundes-
tzsnoffen von ganzem Herzen teilen Zu irgend einer kraft-
bollen Offensive  ward die russische Armee in ab¬
sehbarer  Zeit nicht mehr fähig  sein . Dazu haben die
bewältigen Schläge Hinderiburgs , Mackensens und unserer
Verbündeten der russischen großen Dampfwalze
den Dampf dann schon zu gründlich ausgetrieben . (Beifall .)
An unserer Westfront  ist soeben die dreimal mit viel
Pomp  angekündigte Offensive  an dem heldenmütigen
Widerstand unserer braven Truppen völlig gescheitert.

Wie oft unsere Feinde an dieser harten Mauer
Unseres Hcerwallcs die Köpfe noch anrenue « wolle», wird
t h r e Sache fein. Einrennen werden sie diese Mauer nicht.
Was den Seekrieg gegen England  angeht , so haben wir
diesen Krieg in den jetzigen Formen nicht gewollt. Nach-
dem er uns aber aufgezwungen  ist , gibt es für uns nur
ein unerbittliches Durch.  Durch bis zu dem
Augenblick, wo Englaird nicht nur seine brutale  Kriegs-
weise gegen uns und die wirklich neutralen Staaten ändert,
sondern auf seine bisherige Alleinherrschaft auf
dem Weltmeere  zugunsten unserer Gleichbe¬
rechtigung  und der Meichberechtigumg aller see¬
fahrenden  Völker verzichtet. (Beifall .) Auf dem
Kampfplatz der Munitionsfabrikation  werden
von allen unseren Gegnern die gewaltigsten Anstrengungen
gemacht, denn auch Rußland scheint mehr und mehr einzu-
sehen, daß in einem solchen Kampfe, wie dem gegenwärtigen,
die Eisenkugeln  doch schließlich ein entscheidenderes
Wort ccks die silbernen sprechen. Aber auch auf diesem Ge-
lnet« steht die Überlegenheit  unserer Industrie über
;eden fest.

Au allen unseren Fronten können wir der Entwicklung der
Dinge mit voller Zuversicht  entgegensehcu.

Au den ungehourLn Opfern , die dieser Krieg noch fmidern
ton*, tft unser ganzes Volk bereit . '  Wrr haben die volle
Zuversicht, daß, wenn wir nach einigen Monaden auf den Ruf
unseres Königs uns wieder hier zusammLnftnden, werden wir
^ In großen Ziel  eines vollen und dauernd ge¬
sicherten Friedens wesentlich nähergekom¬
men fern. Dafür bietet uns unsere wirtschaftliche und
moralische Kraft  eine starke Bürgschaft.  Gott der
Herr wird, wie bisher , unsere Waffen segnen und uns auch

Kraft , Ausdauer und unbegrenzte Opfer-
Willi gleit  verleihen . (Lebhafter Beifall.) Gott schütze
unser geliebtes Vaterland , unser herrliches Heer  und
unseren siegreiche» obersten Kriegsherrn ! Seine Majestät
unser allevgnädigster Kars er und König  hoch, hoch, hoch!
(Das Haus stimmt dreimal begeistert in den Hochruf ein.)

'Schluß 344  Uhr.

0tts Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Regen und Lrnte.
Über den Einfiuitz, den der Rsgenniederschlag auf die Er¬

tragnisse der Ernte ausübt , hat man natürlich gewisse Erfah¬
rungen aus der Praxis . Der Landmann weiß genau, ob es
zu viel oder zu wenig geregnet -hat. Liber über Einzelsrageu,
lrme etwa der Regen sich auf oerschisdene Jahreszeiten am
zweckmäßigsten zu verteilen 'hat, darüber herrschen zurzeit
noch auseinandergehende Anschauungen. So gibt es Stimmen,
wie die des Hallvschen Professors für Landwirtschaft Professor
W 0 h l t m a n n, drc sich dahin aussprechen, daß die Höhe der
Er« te im wesentlichen von der Höhe -des Niederschlags ab¬
hängig ist, der iin Winter  gefallen ist. Ein heißer,
trockener Sommer  bringt auch dann noch gute Ernten,
wenn ver Wrnter regenreich gewesen ist. Dagegen drückt ein
regenreicher Somimer die Getreideernte stark herunter . Das
Regenbedürsnis im ganzen genommen ist auch für die Som¬
mermonate recht -beträchtlich. Aber ein einziger recht¬
zeitiger Regen,  sei es ein natürlicher , sei es ein künst¬
licher, verursacht eine außerordentlich hohe Ertragssteigerung.
Demgegenüber vertritt Geh. Rat Professor Krüger  in der
Deutschen landwirtschaftlichen Presse andere Anschauungen. Er
ist der Ansicht, daß der Winterregen sich als einfluß^
los  auf die Erträgnisse der Ernte aller Feldfrüchte erweist,
während mit der Menge des Somiuerregens die Ernte , wenn
auch nicht ausnahmslos , zu steigen scheint.  Dabei kommt
es weniger auf die in einer längeren Zeit im ganzen fallende
Regenmenge an, als auf deren Verteilung über die Zeit.
Schon eine kurze Durstzeit kann für die Erntshöhe verhäng¬
nisvoll werden. Durstzeiten ober müssen eintreten , wenn
eine an sich genügende Regenmenge in ungünstiger Berteiliurrg
über die Zeit fällt. Es kommt also darauf an , auf wie viel
Regentage sich die GefarnÄvasserm-enge verteilt und auf die
Höhe der an einzelnen Tagen fallenden Niederschläge. So siel
die Ernte 1814 in größeren Gebieten deshalb so ungünstig aus,
loeil der Juli eine aaßerordeurltche Hitze und Dürre brachte,
nicht weil zu viel Regen gefallen iväve.

Wie in der Regel, so sind also auch in dieser Angelegenheit
die Gelehrten -verschiedener Meinung . Das hat sein Gutes,
denn so haben wir wenigstens die Möglichkeit, uns auf die
Serie des Gelehrten zu schlagen, dessen Auffassung von dem
Einfluß der Niederschläge und der Trockenheit auf die Ernte
der gegenwärtigen Lage am günstigsten ist. Halten wir uns
an Professor Wohltmann : wir Hutten einen sehr regenreichen
Winter , em paar heiße, trockene Sommertvocken und sogar
mehr als einen vechtzrttigen Regen. Nach Wrihltinann kann
denrn-ach eine Ertragssteigerung — die wir allerdings brauchen
können — nicht ausbleiben!

— Im Kriegerheim „Eisernes Kreuz", Ecke Luisen- und
Babnhofftraße. fand am Mittwoch wieder eine aus Musik-,
Gesangs- und anderen Vorträgen bestehende Unterhaltung
für Krieger  statt , an der sich verschiedene junge Damen
beteiligten. Herr Harchmann. der Inhaber des Heims, ge¬
dachte der Wicdereroberung Lembergs und brach'«- ein drei¬
faches Hurra auf die Zenrralmächte und ihre Herrscher aus.
Tie zahlreichen Krieger waren , wie immer , von dem Ge-
foicneti sehr befriedigt. Im ÄriLgerbeim finden jetzt wöchent¬
lich zweimal Preiswettspiele in Schach. Dine -. Billard - und
Festrmgsspiel statt . Den VaterlandSverterdigern kann der
Besuch des Heimes, das von 9 bis 6 Uhr geöffnet ist. empfohlen
werden.

Frmtag, 25. Juni ISIS . Nr. S» ».
—■Kleine Notizen. Eine im Kaffee „Berliner Hof"

am Dienstagabend sofort nach Bekanntwerden der Zurück»
eroberung Lemberg veranstaltete Sammlung  für unser«
vertrundeten und siechen Bundesbrüder ergab den schön«
Betrag von 250 M.

*

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultus-
gemeinde.  Synagoge Michelsberg. Gottesdienst in der
Hauptsynagoge: Freitag : abends 7% Uhr, Sabbat ' morgens
8% Uhr, Miktärgottesdienst und Predigt nachmittags 4 Uhr,
cch-uds 9.40 , Uhr. Wochntage : morgens 7 Uhr. abends
7i» Uhr. Die GemeindebibliotHekist geöffnet Sonntag von
1t f tS 12 Uhr

Alt - Israelitische Kultus gemeinde.  Syna¬
goge- Friedrichstraße 33. Freitag : «chends 7%- Uhr Sabbat:
morgens 714 Uhr. Muffoph 9% Uhr. Vortrag 1044- Uhr, nach-
nntia -itS 4 Uhr. abends 9.40 Uhr. Wochentage- morgens
6% Uhr, abends 7% Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero-
straße 16. Sabbat -Eingang 810 , morgens 8.30, Musiaph 9.50,
Mincha 5% . Ausgang 9.40. Wochentags: morgens 7, Mincha
und Schur 8.30. Maarif 9.40.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
Im Wahnsinn.

—• Mainz . 24. Juni . Die Frau des Arbeiters Valentin
V e i !h aus Budenheim warf ihren 8 Fahre alten Sohn in
den Rhein und sprang dann selbst in den Strom . Durch
Pioniere wurde die Frau aus denr Wasser gezogen, während
das Kind ertrunken  ist . Die Frau hat vor̂ kurzem in
einen: Anfall von Wahnsinn ihr 3 Jahre altes Kind zu er-
tränken versuch. Sie war damals zur Beoüachung ihres
Geisteszustandes einer Irrenanstalt zugeführt worden.

Letzte vrahtberichte.
Ein russisches Ul-voot durch einen deutschen

Flieger vernichtet.
w . T.-B. Berlin , 24. Juni . (Nichtamtlich.) Am 22. Mai

wurde in der Ostsee ein russisches Unterseeboot, anscheinend
vom Akula -Typ,  durch ein deutsches Flugzeug 25 Seemeilen
östlich Gothland  mit Bomben beworfen. Der Erfolg
konnte damals nicht feftgestellt werden. Nunmehr wird von
russischer Seite zugegeben,  daß das Unterseeboot verloren
gegangen ist.

Neue Erfolge unserer H-Voote.
W. T.-B. London, 24. Juni . (Nichtamtlich. Reuter .)

Dre finnische Schonerbark „Lee" wurde am Dienstag durch
ein deutsches Unterseeboot versenkt.  Der Besatzung
wurden 15 Minuten Zeit gelassen, um die Boote zu besteigen.
Drer Granaten wurden abgeschoffcn. Das Schiss sank  aber
erst, als es von einer Bambr getroffen wurde. Dre Mann¬
schaft wurde zwei Stunden lang von dem Unterseeboot ge-
schleppt. Dann kam ein dänischer  Dampfer , der sie auf¬
nahm und nach Lerwick  brachte.

Die Operation des Sultans:
W- T .-B . Konstantinopcl» 24 Juni . (Nichtamtlich) Die

Operation des Sultans ist heute vormittag mit vollem Er¬
folg vorgenommen worden.

Vrpans Nachfolger endgültig ernannt.
W. T.-B. Washington, 24. Juni (Nichtamtlich. Reuter-

Meldung.) Wilson hat den Rat des Staatsdepartements
La n s : n g endgültig als Rachjvlger tem Brhan zmn Staats-
sekret är erwannt.

Die neue französische Anleihe in Amerika.
W. T.-B. Paris , 24. Juni . (Nichtamtlich) Zwischen

dem Hause Morgan  und dem Hause Rothschild  nwrde
eine Vereinbarung über die Ausgabe einer französischen Au-
leihe in Amerika getroffen. Dre Anleihe soll durch amert-
kanischc  Eisenbahn -Obligation« erster Klasse, die in der
Bank von Morgan zu hinter ! egen  sind , sicher gestellt
werden. Wie man glaubt, wird sich der Betrag auf weniger
als 250 Millionen Franken belaufen. Der Zinsfuß tniirb»
etwa 5 vom Hundert sein.

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 24. Juni. (Big. DraMbericht) lnr freien
Börsenverkehr nahm mangels besonderer Anregung auch heute
-das Geschäft keinen Anlauf zu größerer Lebhaftigkeit an . Bel
unverminderter ziweosidhtticfeer Stimmung erfolgten wenige
Umsätze, meist zu unveränderten Kursen. Begehrt waren
Kobi-Rottweäer, die angeblich gegen Deutsche Waffenaktien
getauscht wurden. Sonst wurden noch Bismarckhütte, Benz,
Genschow, OiberscMesische Eiseribahnbedarfsakkien, Rhein-
me'all und Langendreer genannt. Valuten fest ; Geldmarkt
flüssig.

Industrie und Handel.
* Die Maschinaubaw-A--G. vorm. Beek n. Henckel in Käst

scMägl für 1914/15 die Verteilung einer Dividende von 6 Prc
(i. V. 10 Proz.) vor. Die Beschäftigung sei zurzeit befriedige]
und die Aussichten seien bisher nicht ungünstig.

ÖBabrik Grog-Gerars-Bremen. I11 der Generalversamr
jung wurde gesagt, daß der Geschäftsgang im neuen Jah
soweit zufriedenstellend gewesen sei. Die Gesellschaft ha]
noch für einige Monate Rohware in Bänden. Die daran e
zic-Hen Gewinne seien erheblich. Die Gesellschaft stehe aut
hoch wegen weiterer Beschäftigung zurzeit in Unterhandln
Da sie keine Forderungen an das Ausland habe, welche Ve
tuste bringen könnten, dürfte die Kriegsrückstellung, welcl
5 ^ Bfeuz  gemacht sei, genügende Sicherheit bieten, u;
dteOe -seHscteft gegen Verluste aus eventueller Beschäftigung
lobest während der Restelauer des Geschäftsjahres ben
-gegesi andere etwa mögliche Kriegs*erlöste zu schützen.

Hesnr. Lapp, iL-G. für Tiefbokrangenin Ascherslebe:
Die Gim-eraweraamsnJung genehmigte die mit einem Gesam
vertust von 915 700 M. abschließende Bilanz debattelos. D*
\Wzeade teilte mit, daß die Verwaltung bestrebt sei, nac
Mögjicbteert die VerwaJtrargskosten einzusehränken
,_ * Besteche »j»* Stemzeugwerke, A.-G. in CharluUei

der Geoeratversagimhing wurde der Antrag eint
G^ ^ vwtra ® um 280 000 M. zu erhöhen, al

«WfeEt. Die VerwaSang tackte mit, von da - KanaHsati«».
rfBteäong sa dte Gesefiscfaaß mäßig beschäftigt, da die Stärfl
häenn Zuruckhaitung üben, dagegen sei die chemische Al
tetog bis zur Grenze ihrer Leistungsfähigkeit beschäftig

Ausfälle m den andi
ÄS * i$ t3Ül  P iese Atohmg hat nicht, wi

3m _ ' J*S-Läfiabaachd irrtümlicherweise berichtet wurdi
"J**** ? \JP PaK‘ w =*kah- Das Werk in

©m « Arata vn^ sse^ en Nachachtoi besser als ii

* A.-G. Deutsche Kogaakbrennerei vom . Grauer u. Co.,
Siegmar. Der Gewinn auf Warentonto betrug 19P 619 M.
(l V 1,77 115 M.). Nach 14 416 M. (10319 M.) Absc hreibungen
auf Anlagen und 10 475 M. (17 646 1L) auf Außenstände blecht
einschließlich 35 905 M. Vortrag ein Reingewinn von 56 109 M
(30 301 M.), aus dem 3 Proz. Dividende (i. V. 0) verteilt und
36 594 M. vorgetragen werden.

* Gebr. Höimann, A.-G. (Wafielfahrik). Dresden. Nach
dem Bericht für 1914 wurde die Fabrik nach Kriegsausbruch
auf einige Wochen stillgelegt; doch habe sich bald wieder leb¬
haftere Nachfrage eingestellt, so daß die Beschäftigung für
den Rest des Jahres gut war. Nach 132 735 M. (i, V. 108 926
Mark) ordentlichen und 122562 M. (0) Extiaabsehraibungen
verbleiben einschließlich 77 904 M. (57 563 M.) Vortrag 221 334
Mark (210347 M.) Reingewinn, aus dem wieder 10 Proz. Divi¬
dende auf 1120 Miifl. M. Aktienkapital verteilt und 77 649 M.
vorgetragen werden sollen.

* Die FL Mein ecke A.-G. (Wassermesseilabrik) ln Carlo-
wilz bei Bieaktn fand noch im letzten Viertel des Jahres 1914
Ersatz in Lieferungen für Heeresbedarf, wenn diese auch noch
ohne nennenswerten Einfluß auf das Gesamtergebnis sind.
Nach Abschreibungen von 61557 M. (L V. 157 751 M.) und
einer Kricgsrückäaige verbleibt cm Reingewinn von 99 568 M.
(274 382 M.). Hieraus sollen 4 Proz. (9 Proz.) Dividende bei
12 577 M, (46 187 M.)<Vortrag ausgestibüttet werden.

* Gebrüder Stellwerck, A.-G., PreEbnxg. Die Gesellschaft
(Tochterunternehmen der gleichnamigen Kölner Gesellschaft)
weist für 1914 einen Reingewinn von 508 441 Kr. (i V.
45-7 697 Kr.) aus . Von dem Gewinn werden 22 091 Kr., dt 1!
5 Proz (wie i. V.), dem Reservefonds zugewiesen, 120000 Kr
d. i 6 Proz. (wie L V.), als Dividende der Prioritätsaktien,
200 000 Kr., d. i 10 Proz. (wie i. V.), als Dividende der Stamm¬
aktien verteilt. Der Dteidenden-Reservefonds wird auf 25 000
Kronen (wie i V.) dotiert, für den Pensions- und Unter¬
stützungsfonds der Beamten 31 500 Kr. (26 500 Kr.), zu Kriegs-
fürsergezwecken 30 (XX) Kr. verwendet und 79 850 Kr. (66180
Kronen) vorgetragen,

* Erhöhung der SchweiSeüsenpreise. Düsseldorf,
24 Juni. Die Schweißeisenwerke beschlossen, für weitere
Atsch Kiese zur Lieferung bis 30. Juni die Verkaufspreise um
10 his 15 M. pro Tenne mit sofortiger Gültigkeit zu erhöhen.

Verkehrswesen.
* Junefraubahn-GeseUschaft. Zürich. Nach dem Bericht

für 1914 produzierte das Burglauener Kraftwerk 2 708 700
(2 563 300) KWSt , das Lauterbninmer Werk lieferte nur wäh¬
rend 4 (öMj)  Tagen Strom. Die Kraftabgabe sei infolge des
Krieges durchaus ungenügend gewesen. Für gelieferte elek¬
trische Energie wurden 136593 Fr. (160538 Fr.) eingenommen
und verrechnet. Der Sojnmertwtneä» wurde am 14. Mm  er-
öfinet, mußte aber wegen des Krieges bereite am 15. September
«egea sonst am jlö- Oktober geschlossen werden. Die Ein¬

nahmen aus dem Personentransport betragen 366 638 Fr.
(8C3 666 Fr.). Doe Gesamteinnahmen stellen sich auf 418 703
Franken (938 339 Fr.), die Ausgaben auf 284 670 Fr. (300 287
Franken), so daß der Betriebs Überschuß auf 134  033 Fr.
638 052 Pr.) starir zurückgeht. Nach Verzinsung der Anleihen

von 8.49 (8.44) Mül. Fr. mit 407 291 Fr (398104 Fr.) und
Dotierung der verschiedenen Fonds mit insgesamt 38 700 Fr
(58 000 Fr.) ergeben sich 226 736 Fr. Verlust (1. V. 184841 Fr’
Gewinn und daraus 4 Proz. Dividende), die vorgetragen werden
sollen Eine Dividende gelangt sonnt cüeänai nicht zur Aus¬
schüttung.

Versicherungswesen.
~ 'WSrttemberffäche Fenerversteherwig ani Gegenseitig.

ken in Stuttgart. Vorläufige GesehäJteergehmsse im Mai 1915-
Versicherungssumme: Erhöhung 6 729 447 M. Gesamtbetrag
Ende Mai 1915: 2 763 156 56S M. (Vorjahr 2 63Tt 914 952 M)
Prämien : hp Monat Mai 554301 M„ vom 1. Januar bis Bote
Mai 1915: 2866 515 M. (Vorjahr 526 748 M. bezw. 2846524
i.J.art) : Ertras des; Vermögens- 20147 M. bezw. 495 181 M.
(\ orjalir 8635 M. bezw. 420 355 M.) Brandschäden- 286 822
Marŝ bßzw.. 593 362 M. (Vorjahr 53 879 M. bezw 541820 MO

Bhemnscĥ chiesischa Verrichemgabank , A.-G. Dte
An'a"S W12 mit 6 MiU. M. Aktienkapital (zu 25 Proz. etege-
zahlt) ms Leben getretene Rheinisch-Schlesische Versichenmgs-
harik. A -G. m Berlin, schließt mit 69 374 M. (i. V. 179 550 M.)
Verlust der wieder aus dem Organisatkms4c« ds gedeckt wird.
In den ersten fünf Monaten des laufenden Jahres betrugen die
Prämieneum ahmen 50 Proz. mehr als in der gleichen Zeit
des Vorphres . Die Verwaltung hofft für das laufende Jahrauf an günstiger® Resultat.

* AIMmz,  Versichenm Bs.A..G. Die Generalversammlung
setzte die Drwdende auf 34 Proz. (wie L V.) fest Soda ij
wunte em« Abänderung des Statute dähiin beschlossen <faß
die Gesellschaft in Zukunft berechtigt ist, sich mit Kapital bei
anderen Versicherungsunternehmungen zu beteiligen Der
Vorsitzende bemerkte hierzu , daß diese Maßnahme nur dazu
dienen soll, der Gesellschaft in Zukunft einen etwas freieren
Spielraum zu lassen, aber an einen besonderen Fall sei mrtrfgedacht. utw
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Weidliche Perfonen.
KtmfmännischrS Personal.

ArÄulein
den Autzenbeenst eines Büros ge-

Osserten unter N. 276 an den
^Verlag.

schon in
fort gesucht.

Strotze 26.

Verkäuferin.
erei tätig war,

Schwalbacher

GevweMcheo Personal.

Znartzeiteri»«« » u. Maschineu-Näh.
«sucht Bahnhosstratze 20.

enguüherin
u. L. 53 an

Mädchen an  Ä-ft6rutm d. Haushalts
gesucht WellriÄtrntze 30, 2 St. __
Suche
Wem -,

i.--SmS)., b . Haus -,
' 'rau Elife Lang,

Steüenvernrittlerin,
Tel. 2363.»PS* Köchin gesucht.Pz

Suche Hotel-, Rektmrr.- «. Beikoch.
Frau Krrthmia Hardt , gewerbs-

Stellenvermittlerin , Schul-
7, 1. Telephon 4372.

Braves tSchtiaes Mädchen.,
das kochen kann, los. ges. Kantine H
80. Regts , Schiersteiner S tr asse,

Braves flerßi»es Mädäwn
zum 1. J uli gesucht Moritzstrasse 43,

Ordentl . tiicht. Alleinmädchen
um 1. Juli ges. Schlichterstrasse8
Fleiß . Dienstmädchen zum 1. J>
iesucht Schwalbacker Str . 42, V

Uli
art.

Saubere tüchtige Frau
zum Reinmachen gesucht Zieten-
ring 12. 3 links. 87913

I SteLeii-AngeboleAlleinmädchen,
das kochen kann, gesucht Budingen-
strasse 2, 1 rechts, zwi schen 4 u. 6.

Zuverlässiges Alleinmüdchen
gesucht Kaiser-Friedrich-Ri ng 42, 3. -

Saub . sreundl . evangel. Mädchen. Schneider sofort
" —>.,» gesucht Saalgasse 4/6 , Blitz.

Männliche Personen
Gewerbliches Personal.

für die Küche gesucht, das selbständig
gut kochen kann, etwas Hausarbeit,
neben Hausmädchen. Meldungen 4
bis 7 nachmittags Nerotal 64._

Braves saub. Mädchen auf 1. Juli
gesucht Eckernfördestrasse3, Part.

Gärtner oder Gartenarbeiter
gesucht bei Frau G. Erkel Wü ^ ,vorderes Wellritztal.  B7879

Zuverl . tüchtiges Mädchen,
w. kochen kann und in der Hausarb.
erfahren ist, zum 1. Juli gesucht
Taunusstrasse 56,  Parterre.

Gärtnerlehrlin«
in Kost u. Logis sofort gesucht. Nah.
Blumen laden. Bahnbofstrasse 6.

Zuverl . ehrliches Mädchen
für alle Hausarbeit für nachm, sofort
gesucht Taunusstrasse  28 , Äuchh andl.

Saub 14j. Hausbursche, mögt. Radf.,
gesucht Luremburgstra sse 3._
Jung . Hausbursche, Radfahrer , «es.
Bäckerei Escheuauer , Albrechtstr. 22.

Eins. Fräulein oder bell. Mädchen,
das im Kochen und Nähen durchaus
selbständig, für kl. Haush . ges. Zwert-
mädch. vorh. Adelheid,träne 23, 2.

Junger anständiger Laufbursche
gesucht Taunusstrasse 41, Laden.

Suche
ein braves tüchtiges Meinmädchen.
Frau Keller, Kirchgasse 17.
Tiicht. Mädchen f. Küche u. Hausarb.
sof. ges. Nah. Stein  gaffe 12, 1 St.

Tüchtiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht
Schwalbacher Straße 45, Part , links.

Lauttunge ^
zum sofort. Eintr . ges. Chem. Fabrik
Goldenberg. Biebrickter Straße 41.

Laufjunge / Radfahrer)
gesucht. Fahrradhaus Gottfried.

j£ Me»-8esulhe
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Monatsmädchen , ^
zirka 2 Stunden vormittags gesucht
Erasshstrasse 15, Parterre. _

Saub . Monatsfrau von 1—3 -
gesucht Metzgerei, Nerostrasse 31.

Junges ordentliches Laufmädchen
gesucht. Schmidt, Marktplatz 3, 1-

Als Kassiererin ^ .
oder für Büroarbeiten sucht Fräulein
mit schöner Handschrift « tellung.
Anaeb. u. H. 276  an den Taabil.-Verl

Befferes Fraulem , ,
28 Jahre alt , mit guter Handschrift,
sucht Beschäftigung. Angebote unter
F. 276 an den Tagbl .-Berlag.

Gesucht für m. Tochter, 18 I . alt,
mit beff. Schulbild . u. schöner Hand¬
schrift, Anfangsft . auf Büro . Nah. od.
schriftl. an N., Drudenstr . 4, Pari , l.

Gewerbliches Personal.
Suche

für mein Mädchen, Kindergärtnerin
2. Kl., paff. Stelle . Gute Zeumnsse.
Fernruf 3824._ «7858

Zwei einfache Fraulein,
welche läng . Zeit im Geschäft und
Haushalt tätig waren , suchen ähnlich.
Wirkungskreis gegen kleine Vergüt.
Zu erfra a. im Tagbl .-Verlag.  Ba

Befferes Servierfräulern,
längere Jahre im Beruf tätig , mit
prima Zeugnissen, sucht pass. Stelle,
möglichst in feinem Hause. Näheres
Weilstrasse 8, Parterre.

Jg . Fräulein,
im Nähen u. Bügeln erfahr ., sucht
Stelle als Stütze gegen kleine Berg.
Näh. Adol fstrasse 8, Mittelbau 1 r.

Besseres Mädchen,
welches im Nähen gut bewandert,
s. Stelle als beff. Hausmadch.. od. zu
Kindern . Off , u. B. 52 TaM .-Verl.
^ Mädchen von auswärts , kalb..
25 I ., sucht Stell , als Alleinmadchen,
jetzt oder per 15. ; s. hat auch L. zur
Sauglingsvflege . Nah. , Seerobeu-strasse 5, Htk. 2. nachm. 4—6 Uhr.

Junges fleißiges Mädchen
mit guten Zeugn . sucht Stellung ÄS
Hausmädchen oder ,n kl. Hausmut.
Meichstrasse 41, Hth. 2 St . links.

Waise. 24 Jahre alt.
in allen Hausarbeiten,bew „ s. Stell,
in ruh . Haushalt , am liebsten der äst.
Ehepaar oder einzeln. Dame . Offert,
u. I . 276 an den Tagbl .-Berlag.

Beff. Mädchen. 16 Jahre,
sucht in kl. Familie Stell ., ohne Vev
gütung, aber mit Famtlien -AnscklM.
Anaeb. u. W. 273 an d. Taabl .-VeÄ,

Jung . Mädchen s. leichte Stzll.
Moritzstrasse 60. Hinterb . 3 rechts

Jg . Mädchen sucht St . zu kl. Kind
und Hausarbeit m besseren Hcrustz.
Moritzstrasse64, Hth. 3 links.-.

Saubere Monatsfrau
sucht für 2 Stunden Monatsstelle.
Sedanssrasse 6. Hinterhaus Part ,—

Frau sucht Wasck,- „ . Putz-Besch.
Luisenstrasse 18. Seitenb au 2. St,—

Waschfrau,

Sstlleii-Kesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Junger Mann , militärfrer,

27 Jahre Ät , sucht Beschäftigung
Büro oder Zeitungsverlas.

y). 271 an den Tagbl .-Berlag.
Gewerbliches Pertzmol.

:rt, sucht, gestützt aus gute

sucht,

u. B. 269 an den Tagbl .-Verlag.

U EteSei-AliBitt̂
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Empfangsdame
m  Arztund

sucht.
I . 272 an' den Tagtt .-

S ««he eine tüchtige jüngere
; Berkänferm

Kalifhans Haewdel, Dotzheim.

tv & uiexnI,vaa  1 . Juki 1915 für Telephon ge¬
recht. Wane Radier , M melden

Schwalbacher Strasse 2,

Gewerbliches Personal.

Zunge; Mädchen
oder Packerin per sofort gesucht. Off.
mit Gvhaltsangabe unter früherer
Tätigkeit u. U. 274 an den Tagbl .-
Verlag ._

Zaubert Arbkilerin
znm Brennen von Stopfen gesucht.

Eins . Fräulein,
>u 3l4jähr . Kind sofort von iui Aus-
cmd leb., hier weilender Familie ge¬

sucht. Frohl . Charakter , gute Zeugn.
Kenntnisse im Schneidern erforderl.
Reflekt., welche bereit sind, später mit
ins Ausland (Holland usw.) zu gehen,
wollen sich bewerben unter Angabe
des Alters u. Einsend. von Photogr.
unter R. 272 an den Taabl .-Verlag.

Zum Putzen
grüß. Büroräunre , leichtere Arbeiten
für den ganzen Tag , wird Miges
MÄchen per sofort gesucht. Ott . nrrt
Gehaltsangabe u. früherer Tätigkeit
unter W. 274 cm den Tagbl.-Verlag.

«esu« als ßumerimOr
gewesene Krankenpflegerin , nicht
über 35 Jahre , evangel. Offert , n.
A. 546 an den Taabl .-Berlag.

Zu leidender Dame
wird zur persönl. Bedienung ein ge¬
sundes, einfaches . u. unabhängiges
Fräulein auf gleich gesucht. Alter
25—35 Jahre . Etwas Nähen erw.
Briese u7 I . 274 a. d. Tagbl .-Verlag.

Gesucht
zum 1. August ein geübtes erstes

Hausmädchen,
welches gut servieren u . bügeln kam».
Näheres Uhlandstrasse 10

Ein Mädchen
mit guten Zeu'gnissen, das glÄmriz.
kochen kann u. Hausarbeit übern .,
sofort gesucht. Vorstellung von 2
bis 4 und von 7—9 ätxnds . FrauGebeimrat Eckertz. WalkmnMtr . 60.

Suche für meine Privatwohnuug
anstänoiges , solides

aus g.

Gartenfeldftraße 17, Hof.

Fräulein
Fam ., w. die Schularb . eines

ns überwachen kann
) für tagsüber.

nur für nachmittags gesucht.
.. unter P . W. an Haasenftein
et,  Langgaffe 26.

mit guten Zeugnissen.
Abler. Hotel Nassau u. Krone,

Biebrich am Rh ein,_ Rheinstraße  1.
Tüchtiges Alleinmüdchen

für 1. Juli gesucht. M«liuz. Frauen
lcbstrahe 68, 2. _

St Stellen-Angebote
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Kaufmann,
bAanzfest, technisch- Branche, für
dauernde Stell , sof. ges. Bewerb, m.
Mw.rs alm. u. u . 273 TaM .-Berla «.

ÄMttt,
auch im Verkauf bewaulwrt, für so¬
fort oder später gesucht. Ausführliche
Offerten mit ZeuMiis-Abschrrsten u.
Gehaltsansprüchen unter B. 274 an
den Tagbl .-Verlag.

Militürfreier jüngerer

Buchhalter
sofort gesucht. Angebote mit Gebalts-
avaabe u. K. 274 an den Tagbl.-Berl.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

Weftend-Droaerie , Sedanplatz 1,
Apotheker Ernst Kock s.

Grüß. Berstcherungs- u. Jmmob .-
Büro «ucht Lehrling mrt guter Schul¬
bildung. Anfragen unter K. P . 32
hauptpostlagernd.

Sattler u. Schuhmacher gesucht
Dotzheimer Str . 25, Louis Wolfert.

Junger Mann
für Aufzugbedienung gesucht. Melden
Park- Hotel.__Siidlt. Hmsbiirschc,
w. auch mit Pferd umgehen ^kann,
gesucht. Danrpsschreinerei Gebrüder
Neugeb auer. __

C Sieleii - Ech ichr ' ^UI.U.BWIIW1■ wrrni ——->—
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal ._

Hatte KGerem
sucht Stelle in grossem GchchM für
ileich oder später. Adresse rm Tagbl .-

iag. Kü
Jtöulfiti sucht Me

als Verkäuferin oder Filialleiterin,
einerlei welcher Branche. Kaution
vorh. Off . u. L. 274 an d. Tagbl .-V.

Gewerbliches Personal.

Erf . Oberin.
welche durch Todesfall frei geworden,
sucht anderweitig ähnliche Stellung,
evcnt. Äs Hausdame bei alt . pflege-
bediirftig. Herrn . Beste Resrz. Gefl.
Anaeb. u. I . 266 an d.  Tagbl .-Verl

Gewerbliches Personal.

Fustallatenr
für Hotel, ledig, nicht unter 18 I .,
nach hier gesucht. Adresse tm Tagbl .-
Verlag . Qd

ptutJctgärtuerin2. Me.
17 I . alt , mufättl ., sucht geeignete
Stellung . Näh. bei Frau Lmhnhard,
Bisbrich , Elisabethenst ratze 6,_

Erf . Beiköchin
sucht Stellung , auch zur Aushilfe.
Kirckaaffe 35/37, 3._

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Nebenbeschäftigung swA des WenLS
junger

Baukbeanrter.
Qff. u. E. 274 an den DagLO-Brml,

Perfekter Buchhalter,
militärsrei , tüchtige Bürokraft , suchi
mögl. in Fabrik-, Bank- oder Engros.

' «iWemr MWwr
noch einige Abende in der Woche fWtz
Massiges Honorar . Mit«
L. 276 cm den TaÄ >l.-Bertag.

UertruueuHrMs
sucht sofort wetterf. gesetẑ r
mann für jede Zeitdauer . EMe
Angeib. u. B. 276 cm den Toovl.-

28
Gewerbliches

Stuf. Mtmr LeMer
sucht Bertrauensvosten

Anaeb. u. T. 276 an d. Ta «bl.-B« l.

Fräulein
gesetzt. Alters , im HauShÄt . erfahren,
sucht zum 15. Juli -der spater Stell,
zu älterer Dame oder Herrn , brer
oder auswärts . Angebote u. M. 274
an den TagbU-Berlaa.

Aeußerst tüchtiger
Küchenchef

der langjähriger Küchenlerter
eines eÄten Weinrestaurants
war , sucht sofort StellnnK in
nur besserem Hause. Qlff. u.
A. 551 an dM Tagbl .-Berlag.

Kinderlose Eheleute suchen

Hausverwaltung.
Off. u. K. 272 an den TaM ..Verlag.

wohnunas -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
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Zimmer.
Adlerftraße 13, Bdh„ 1

Küche, Seitenbau,  zu
Zimmer u.
verm. 1307

AdterPwche 22. Sch.' l7 ? Z. u. Küche
aus l . J »L zu vermieten. 14 56

Adterstr. 26 1 Zim. n. Küche z. v.  1727
Adtertzraße 1 sch. Zim. u.  Küche,
Adterstr. 73, 1 r.. 1 Zim. üTH.  N . 2 l.
BiS-mrrckchng 33, 1 Stube u. Küche

cm ruhche Person zu vermieten.
Näheres Reuuann . , ^ 0,7550

sDi chitr. 43. BdL.. 1-Zim.-W.W001
Bkücherstraße 5 u.. 7 1 Z. u. Kz uv

Nab. Bismarrkrnm 26, 1 I.  88002
Btücherftr. 6, Bbh. 1,1 3 . u. K. auf

1. J uli . Näh, bei  Gechard.
1 IZinu , » . Nah. 1 S t,

Dotzh. Sch. 122 sch. 1-L.-W. R.
Debbr imer Str . 169 1 gr. Zim., K,
Eleonorenstr . 6 1 Zim . u.  K . zu  um.
ENenboaeuaaiie 6 1 Zinn , Küche. 1636
Krbacher Äi7 . B. P „ 1-L -W.,

Felditr . 12. Dackw., 1 Z. u. K,  1297
Frankenftr . 8, V. D ., 1 Zrm. u. Küche

im Abschluss zu ton. Nah. Hth^
Frankensträßc  19 1- od. 2-Z^ W.,H
Frankfurter Str . 85 1 3 - u.. Küche,

mit SLebenra um, per 1. Juln 1/c>3
Gneiienaustr . 15 I -Zim.-Wohn. z. v.
Göbenstr. 7 I -Zim .-Wohn., Mw . 2 SL
Grabenstraße 5, 3, 1 Zim. u . Küche.

Näh. Rompel, Bismarckring 6,
Helenenstr. 13, Vdh., gr. Helle March

u. Küche ver sofort zu verm. Nah.
Schwalbacher Str . 36, Büro . 1681

Hellmundftr . 34, 1, 1 8 , K., K. Dach
Hermannstr . 3 1 Zim. u. Lrüche  z . v.
Karlstraßc 39,. Dachgeschoss, 1 8hrt.

u. K an ruh rae Leute zu v. L8006
Kii chaalle 38, Stb . 1, 1 L .^u.̂ Küche,
Körnerstr . 6 1 Zim . u. K. Räh.  Burk.
Mauergasse 17. Dach, l Zrm., Küche

u. Kammer , mit Hausmersterst. zu
verm. Näh, das, bei Gross  er.

gr. Man sardz.  u . K.
Nettekbeckitr. 18, H„ Z. u. K., 16 Mk.
Nerostraße 37

Nrngassc 3, 3, grosse Stube . Kammer
u. Küche auf sof. od. spät, zu vm.
Näh. Weinbdl. Fr . Marb ur g. 13 68

Oranienstraßr 42, Part ., 1 Z. u.

LlMUgonec

Rauenthaler Str . 12 1
Näh Luisen,'trasse 1, , ^ _

Riebt str. 19, Hth-̂ IZ . u. K. LJt,3.
Rvmerber « 1 1 Zim. u. K-, m. 10 Mk.
Rümerbe ra 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 1369
biömerbg. 14, Stb .,1 Ẑ.-W. N. V. .3.
Römerbera 27 schöne 1-Z.-W. ^ 370
Römerberg 28 1 Zim. u. Küche aup

1. JÄi zu verm. Näh. Hth. 1 r.
Römerberg  33 , 3, 1 Z., K., I . Luli.
Römerberg 34 1 Z. u. K. s. o. sp. 1529
Rvonstraße 16 1 Zimmer u. Küche

r fniort zu vm. N. V. 88010
Saalaasse 28, Hth., 1 Z. u.,K^ 1361
Sckarnhorststr. 25 gr. Fsp.-Z. m. K.
Scbierstein. St r. 18 sch. 1-Z.-W. 1372
Schwalbacher Str . 23, Vdh., 1 schön.

^ron tiv.-Zim. u. Küche. Näh. P.
Sedanttr . 5- & . Mkd. u. Küche. 1373
Seerobetiftr . 26, H-, 1-Z.-W. Wenzel.
Seerobenktr. 31. Stb ., neu h. 1-Z.-W.
Steina . 14 1 Z. u. K. N. H. P.  1375
Steingassc 16, Hth. 1, 1 Z. u. Küche.
Steina . 19 1 3 .. K. an emz. P . 1376
WnlramsLratze .6 1-Z.-W. aus gleich
Wälramstr . 15 sch Wohn., 1 Z., K.,

aus 1. Jul , zu v. Nah. Lad. 1334
Walramstr . 18 1 sch. Z. u. K. B8012

J ■' " " Keller.Walramst r . 30 l ^sch Z.
8ÄT

W. u.
Ftr. 3, Mb

>, ev. m. !V*.SS

Wellritzstr. 27, Dachwohn., 1 Zimmer.
Küche, 1 Keller zu vermieten. 13 78

Wilhelminenstr . 1 ^
K. an ettizelne Person .. .
Näh, daselbst Hausmeister .

sch. Frtsp .-Z. nebst
'on sof. zn vm.

88014
Zimmermannstr . 5 1 Z. u. Küche per

1. Juli zu verm. Nah. Vdh. Part.
Zimmermannstr . 8, Gth ., 1 Zim. u.

Küche. Näheres Vdh.  1 r.
Schöne Mans .-Wohn., 1 Zimmer u.

Küche, Vdh., an saub. ruh . Mieter
p. 1. Okt. N. Tagbl .-Verl . 1725 Pm

2 Zimmer.
Ad elheidstr. 103 2 Z„ K. N. Vdh. P,
Ädlerstraße 22. Hth. 1, 1 gross. Zim

und Küche aus 1. J ul , zu v. 1457
Ädlerstraß e 37 2-Z.-W. Ä. 1 r . 1385
Adlerstr. 63 2-Z.-W., V., 1 . 7. 1386
Adlerstraße 65 2"? sim. u. K. gl. o. sp.
Albrechtstraße 35, Hth., 2

sof. ob. sp. zu v. Näh. !
. K. usw.
P . 1387

Albrechtstr . 39, Frtsp .. 2 Z., K. 1295
Bertramstr . 19 2-Z.-W., Hch N. P.
Ber tram str . 25, Gth., 2 Zim . u. Züb.
Bismarckring , Ecke Hermannstr . 23,

2- Zim .-W. gleich od. spät . 86 926
Bl eiMtr . 28 2-Z im.-Wohn,_ 1287
Bleichstratze 47 2 Zimmer u. Kü'

im Dach  zmn 1. 7. zu vm. 8
Blücherstraße 13, Frontsw . 2

an ruh . Leut«. Nah. 1 r.
Z. u. K.

87770

Blücherstr. 3 sch. 2-Z.-W. N. M.  P . r.
Bül-wstraße 7 sch 2-Z.-W. 8801g

snn. u . Küche,
. . .  r . H. P . IM

Dotzheimer Straße 72. Mtb., 2 Zrm.»
Küche, billig zu vermreten . , 1389

Dotzheimer Str.
Mans., aus 1

Dotzheimer Str . 84 2 Z. u. K.  billig,
Dotzheimer Str . 98, Stb ., 2 Z., Küche,

Ke ller sof. R. b. Schü ler , Hth. 1890
Dotzheimer Str . 116, Gth. P ., 2-Z.-

Wohnung mit Zubehör zn verm.
Nab, bei Oertel , 112, 3.

Ellenboocna. 9 2tZ^ Wohn. sof 1298
Eltvill.  S tr . 14,  Mtb .. sch. 2iZA7W.
Eltoiller Str . 16, S6 >., 2-Z.-W. 18Ä
Faulbrunnenstr . 3, H. 1, 2-Zim .-W.
_u . Zub. zu vm. Näh, V. 1 k. 1395
Feldstr. 8, V., 2-TiW ., reicht. Zub,.

aus 1. Okt. bill. Näh. 1. Et . 18«
Feldstr. 8. Stb . D.. 2 Z., » ., Ab schllH
Fcldstraßc 13 2 Zimmer u. '

Vdh., für 300 Mk. zu verm.
Feldstr. 18, Bvb.. 2 schoneZ. u.

mit Gas sofort zu ver» .
Francenstr . 11 schöne  2 -Z. -W. 8M W
Frankenftr. 17 sch. 2-Z.-W. a.  Äench.
Fricdrichstraße 10 2 Z. mit Sll&öen
_au f sofort oder später zu vm. 1398
Friedrich str. 55. L., 2-Z.-D achw- 1738
Gartenieldstr . 55,

2-Z.-W.. ev. m.
Gneifenenstraße. ,,

Z«b. per 1. Okt. m  v.
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, r . 12 2-Ziuu-W.. S » sof

»Aemurstr . 24, Laden, fcöone 2-Z.-^WMnung per Juki au ton. 1401
Safeorftr . 19 2-Zrnu-W.  Verwalter.
ÄDdenstratze 22 LHim« _ .

sofort zu vermieten._169.
Gnstav-Ädolf-Stt . 14 kl. 2-Z.-W.  14W
Häsnrrgasse 16, Stb . 2, 2 Zim., Küche

u. Keller per sofort zu verm. 1238
Haügarter Str . 6, Hth., 2-Z.-W. per

sofort . Näh. Vdb. 1 liM . 14 51
Hartinastr , 13 sch. abgeschl. Dachst.

W.. 2 Z. u. K., sof. Näh. P . 1750
Helenenstraße 17 2—3 Z. u. Zubehör

sofort oder spat.  Näh ._1._ 1736
Helenenstr.  18, H. D., 2 Z. K., 16Mk.
Helenenstraße 26, Rückgeb., 2—3 Z.,Küche, Keller, 3 St ., zu vermieten.
Hellmundstr. 16, H., 2-Z.-W. s. o. sp
Hellmuudftr. 18, L>th., 2 Zim.. Küche.
Hellmnndstr. 25 DackwI72 Z., K., ZR
Hellmundstr . 26, V„  2 -Z.-W., 1 St . r.

" ' ' 27, L>., 23 , u. Küche.
ellmundstr. 33, H., 2 Zim. u. Kücheper 1. Juni . Breis 26 fOll  88099

He«mu«dftraß , 53 ffi&öne 2-Z.-Wohn.
Näh. 6ei Gebr. Sch mttf B7904

Hermannstraße 16 schöne 2-Z.-W. a.
. 1 Jul , an v. Näb. 1 lks. 88030
Httsĉ raben 8 schöne Mans .-W., 2 8~
_ u. Küche, su Bern. Näh. V. 14 05
Jvhcmnisberger Str . 7, £>.,
Karlstraße M, ML X, 2 -Z.-8L 1360
Kirchgaffe 22, Stb ., S-Zim.-W., Dach,

zu verm. Näh. Vdh. 2 St . 1406
Klerststraße 3 2-^ iuu-Wohn. Mia 7^
Lehrstrafie 25 Frtsv .-Wobn.. 2 Zitzss

an̂ ruh, Fam . sof od. sväter . 1407
L-Hcstr. 3f Msd., 2g , u K? f  1408
Lvchriusrr Str . 27, %TFsp .. 2Zs7Ws
Zsttsrnplatz ch Stb . 1, 2-Zim.-W^ 1M8
MMergasse 14 2-Zim.-Wohnung undRucheauf gleich zu verm reten.
Mancrg . 15,  Stb .. 2 Z. u. K. sof? 140g
Mrchrlsbrrg 28, Mtb., sch72-Zim .-W.

Rah, bei Werb. Mtb.. das. 880 39
Mnritzstr. 17 ist eine reizende große

Wohn ung ^zu, Veranden.
K  K. 1347

Mott tzstr. 45, Mtb. D., 2 Z. u. K. sof
Nerostr. 4, Fttsp .-Wo^ r., 2HKI

auf glerch zu verm. Näh. Richard-
Waemer-Stvaße 28. Part.

Nexnstr. 11 2 Z., Kücbe  u . "
Ncrostrntze 29, Hth., 2

verm. Näb. Vorderh.
Nerostr. 39 2-ZgWohn ., 1. C£t.“ l412srnŝ i;-

üb . 1410
uTlf . zu

1411

_,2 -Z.-Wobn. in tai . Lause.
Nettrlbeckstr. 21 eine 2iL -M.. 24Wk.
Riede rwaldstr. 5, L>.. M .-W.. 2' 0:
§raufc ° str,8 . Ltb,,2L7H7K . ^ v.
Qra ni -mstr. 34, £>.. fxbl, 2-Z.-W.  1746

Raueuchal . Str . 9, So. u . Mtb ., 2 Zs
Ra« n«hglerStr . N LI .-W^ kof. HL
R« e«chaler Str . 12 2-Zim.-W. sof
. Näh. Luisen straste 19.Dari . 8381
Mei ugauer Str . 15 2.K7-W^ 8ooM
Nbernftauer Straße 24. Vdh., Mich^Zimmer -Wvhnung,z . Okt. 87742
Rheinsttaße 52, Stb , 2Änn .-Wobrf
. zu vermieten. Näb. «bfi . 1. 1742

"vg' r & rfc
Rhrinstr.  89 . Hs, L-Z.-S
Nheiustraße 167, Wh .. 2-Zim.-W.

,Mrru^ R-ch. Vdh. Parf 87627
Riehkstraße 15. Mittelbau , 2.Z.-WI
_ zu vermieten. Näb. Vdh. P . 1719
Niehl str. 17,^ H.,^ 2-ZgW N. V. V.-Wohn, zu v. N. 3s

tz Klos, rm Ähschss
S. sof. 0. sp. 1354

erstr. 4
19 2-x

u. K.  s . bill. 14 15
- ."lim,  u . Küche. 1416

Romerberg 8, V.s 2 Z. u. K. N. H. f.
R« »»r^ 2l Mn ., 2 Z., Kŝ Okt._ Näh. Roll.  Brsmarckring 9. 8 7349
Saalüaffe 24/26 ^ L -W.,^H.. s. 1418
Zchochtstr̂ ll sch. 2-Z.-W. sof  88039
Schachtstr̂ 21, Ps7FL . u. kl. KTMls
Schachtstr̂ 3ÜM .M ., 2chdŝ3'I7 "1519
SÄarnhorftstr . schöne Stock-Wohns.

h. iälSi u- ^ 4 ? sof. od. später zu^vermiet en. Näheres Part . 1419
D^ arnhorststr . 46. j.üh . L-Z.-Wobn..

eqt _mt Werkst., f od. fti. 88040
-erst. Str ., 18̂ L>..̂ 2-Z,M , 1426
">alßacher Str . 36 2 Zim., Küche,

Ier ^ Dach,t., sof., 200 M . IM
Straße 42, Hth., Msds!
^ L K̂uche, zu ver-Bdh. P arf  1558

.. .. DK 52, ftsp.. 2 Z7L
-che zu v. Näh.  Emser Str .L P.

Sedamalatz, 1. 2. 2 Km .. Sücheŝ KÄ.
}L'. an Seme snNnrlie ohne
KenÄer̂ u verm. Näh. 1. Stock r.

Se ^ rnstr. Ojj A n , 1421
12, 1, 2-.8.-W. a.  gl. , 18 ML

ooÄ ^ L® 016“11' schöne mod.^Mn .-Wotzxung zu vermieten.
S -Lr - 2 Z., K. u. K., 1. Julf
ise 297m . DachsnF " ^neu *■- •

Wellripstraße 44 2-Zim .-W,_ 88025
WestendM21 ^ Gth., 2-Z.-W., 1. Juli
West endstr. 44 sch72-Z.-W. sof. z. vm
Winkeler Straße 6, Vdh., 2-Zirnmer

zu verm. _8 7071
Borkstraße 4, Vorderh. Fsp., 2 Zim

u. Küche ab 1. Juli  z u v. 871 85
Borkstraße 6 2-Zim.-Wvhn., Hth., für

Juli . Kaesebwr, 1._88047
Borkstr. 20 (mtt Vorderh.) sehr schöne

2-Zim.-Wohn. (2 BahchnS) preis-
wert so fort ad. später Lu vm. 1356

Ziet enr. 3, H. D., 2 Z., K., Abschis
2-Zim.-Wohn. auf s. od. soät. zu vm.

Näh. Lellmundstraße 46,  2 I. 1437
2—3-Z.-Wohn., ruh . vornehm. Haus.

freie Lage, Garten , bill, z. 1. 10.
N. Philippsbergstr . 13, Erdg. 0. 2.

3 Zimmer.
Aarstr. 24, Fsp., sch. 3-Z.-W. an ruh.

Miet er, man. 30  Mk ., 1. 7.  N . Hth.
Adelheidstraße 53, P ., 3 Z. mit Z. für

1. Iüli 00. spä ter . Näh. 1 r. __1382
Adelheidstr. 95, H. P ., sch. 3-Z'im.-Ws
Adlerstraße 13. Vdh., 3-Zim .-Wohns

aut gleich zu vermieten _ 1305
Ablerstr. 16 3-Z.-W. sof od. 1. 5iulis
Adlerstr. 55 zwei 3-Zim.-Wohn. auf

sofort oder später zu verm. 1417
Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh

im Svediti onsbüro. 88022
Adolfstr. 5, Vdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zim

Wohn ung zu vermieten. _ 1438
Albrechtstr. 12, <&t5Tl , sch. 3-Z.Ms
Albr echtstr. 30 3-Z.-W., sof. od. spats
Arndtstr. 5 3-Zim.-Wvhn. mit Gass

Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näh. 1. S tock. 1464

Bertramstraße 18 schöne 3-Z.-W. aus
1. Okt. zu verm. Näh. Part . 87745

Bertramtzraße 22, Hth., 3-Z.-W. auf
sof. od spat. Näb. Vdh 2 r. 1466

Bertramstr . 23 3-Z.-W. mit r . Zubeh.
aus 1. 10. zu verrn. N. P̂ ._ 1754

Bismarckr. 25, 2 I„ 3-Z7-W. 1. Jul is
Bismarckr. 33 Wohn. v. 3 Zim. u . Ks

auf sof Näh. Reimann.  8 7549
Ecke Bleich- u. Helenenstraße 1, 2,

3-Z.-Wo hn. auf sof. od. spät. 14 67
Bleichste. 21, P .. kl. 3-Z.-W., s. 0. sp.
Bleichftr. 27,  St h., 3-Zim.-W. 88051

. ße 29, 3, 3-Zim,-Wohnung,
4o0 Ml ., zu vermieten.  87749

Blcichstr. 30, Bdh., 3-Zim.-Wohn. auf
1. Juli zu  vermieten . 88052

Blücherstr. 10, 1.  3- Z.-W.  sö f. od. sps
Blücherstraße 17. Mtb. 1, schöne

Wohn., evt. mit Waschkücheu. ar.
Speicher, für Wascherei geeign. N.
Helenerrstr.  6 , 2, Schw erdel.  1468

Blücherstr. 19 sch. 3-Z.-W. u. Küche,
Manf , auf 1. Juli . N. Parf lks.

Dotzheimer Str . 38, H. Dachst., 3-Z.-
Wohn. zum 1. Juli , Preis 320 Mk.,
zu verm. Näh. Vdh. P . 88055

'mer Str . 49, 4, schöne mod.
3-Zim.-Wohn„ mit Bad, Küche u.
Zubeh., Warmwasserheiz., an ruh.
Mieter auf 1. Oktober zu verm.
Näh, Msmarck ring 2, 1 l. 86637

Dotzheimer Straße 54 schöne 3-Zim.-
Wohn. ni. Gart , f. 1. Okt. zu v. 1320

Dovh. Str . 63. Mtb.. 3-Z.-W. 88056
Dotzheimer Str . 75. Mtb . P ., 3 Zim.

u. Zb. gl. 0. sp. Ä. Hausverw . 1469
Dotzheimer Straße 98. Mtb., 3 Zim ..

Küche, Keller sofort zu verm. Näh.
bei Schüler , Hinterh . _ 1470

Dotzheimer Straße 110, Vorderh. u.
Gartenh ., je eine Wohnung mit
Manf , Bad zu verm. Näh. bei
Oertel , 112, 3._8329

Eckernfördestrahe 3, Hth., sch. 3-Zim.<
Wohn. Näh. Pari , links. 8 8135

Elleubogengaffe 9 3-Zim.-Wohn, sof.
Ellenbogengaffe 11, 2, 3-Z.-W., Zub.,

zum 1. 10. zu v. N.  das . 1 St . 1357
Elsäfser-Platz 3 schöne 3-Zim .-Wohn.,

2. St ., sof. od. sv. zu  ve rm.  88057
Elsäffer-Platz 6 schöne 3-Zim.-Wohn.

sof̂ oder spät, zu  verm . 88058
Eltvrller Straße 6 schöne 8-Zim.-W.

m. Z., 3 St. , z. 1. 7. N. P . l, 1424
Eltviller Str . 14, Hochp., mod. schöne

sonn, ar . 3-Zim .-W. m. Zub. 1521

Hclenenstr. 18, Vdh., gr. helle, neu
herger. 3-Zimmer -Wohn. zu verm.

_ Näh. Hint erh. bei Kern. 88065
Helenenstr. 27 3-Zim.-W. gl. od. sp.
Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,

schöne 3-Zim.-WoLn. z. 1. 7. 1310
Hellmundstr. 33, H., 3 'Zim . u. Küche

sofort zu verm. 28 Mk. 88066
Hellmun dstr. 45. 1, gr . 3-Z.-W. 17 22
Hcrderstraße 1 3-Z.-W. N. 1 r . 14 77
Herderstr. 33, V., sch. 3-Zim.-Wohn)

mit allem Zubeh. auf 1. Oktober
zu verm. Näh. Bdh. Part ._ 1724

Hermannstr . 8, 1, 3-Zim.-Wohn. nebst
Zubehör auf sof. billig zu vm. Näh.
>ei Wagner , Walramstr . 14. 8 341

Hermann str. 17 3-Zim.-W. gl. od. sp
Hermannstraße 22 neuherg. 3-Z.-W.

mit Zub. sof. Näh" Pa rt . 86613
Herrngartenstraße 5. 2, 3-Zim.-W.

per Oktober. Näh, dase lbst._ 1341
Hir schgraben 5 3 Zim.  u . Küche. 1478
Hirschgraben 14. P ., schöne 3-Z.-W.

s. od. sp. N. Adlerstr. 7, Lad. 1304
Ja hnstr. 12, 1, 3-Zim.-Wohn. zu vm.
Jahnstraße 19, 1 St ., vollst. n. Hera.

3-Zim.-Wohnung zu verni. Näh.
bei Kr. Kunz dasel bst._ 1461

Jahnstraße 21 3—4-Zim.-W. söf. od.
später zu v. Näh. Pa rt, l. 1726

Jahnstr . 29 3-Zim.-W., Äth., mit od.
oh ne Werk st, sof. zu ve rm. 1479

Karlstr . 6 sch. 3-Zim.-Wohn,  zu vm.
Keüerstr. 9, Frontsp .-Wohn., 3̂ im.

u. Küche ver sof. od. spät, zu vm.
Näheres Nr . 7, 1 links . . 1480

Sckwalbacher Straße 42, Hth., 3 gr.
Zim., Manf u. Zubehör sof. oder

_ zu vermie ten.  Näh . Vdh. P . 1425
Sedan platz 3,  1 , schöne3-Z.-W^L68 95
Scdanstraße 6 kl. 8-Zim.-Wohn., H.,

zu verm. Näh. Par t._ 8 7225
Sedanstraße 9, Vdh., schöne 3-Zim.-

Wobn. ver 1. Oktober zu vm. 1718
Sedanstraße 13, Hth., sch. 3-Z.-Wohn.

Näheres bei A.  Nocker. 88074
Seerobenstr . 28, 3, 3-Z.-W. N. La den.
Steingasse 14 3 Zim., Küche u. Zub

Näheres Hinterhaus  Part . 15 09
' ' ~ u. K., 400 Mk. 1510Steina . 34 3

Sti ft str. 3 sch. 3-Zim.-W. gk. od.ödö'spä t.
äh. Lad)Stiftstr . 20, 1, 3-Z.-W. sof Näh

Taunusstr . 19, Vdh. Anb. 1, 8-Z.-W.,
seith. Baubür . ; das Bart ., 2 Z., f.
Geschäftsr. N. Nr . 23, Lad., Ho rst.

Taunusstr . 44 schöne 3-Zim.°Wohnf
Part ., beste Lage, f. Arzt od. Ge-
schäftszwecke. Näh. 2. Stock _1 512

Walkmiihlstr. 48, Villa , 3 od. 2 Zim.,
Küche u. Zubehör, Veranda , Balk.,
Zentralheiz ., Gas , Wasser, elektr.
Licht, nahe d. Haltestelle d. elektr.
Bahn u . Anlagen, auf 1. Okt. zu
verm. Einzusehen von 2—4 Uhr
nachmittags " Näh. Par t ._ 8 7372

Wallufer Str . 9, MtL sch. 3-Z.-W)
auf 1. Juli . Näh. Vdh. V. 1613

Walramstraße 6 schöne 8-Z.-W. mit
Zubehör auf 1. Okt. billig. 87 611

Keller str. 11, G. 1, 3-Z .-W. N. Nr. 13)
Kellerstr. 31 3-Z.-W. zu verm. NahGneifenaustraße 15, 1.
Klarenthaler Straße 3, H„ 3 Z.,

an ru hi ge Leute. Näh.  Vdh . P.
Klarenthaler Straße 6 schöne 3-

Wohn. sof. od er spät, zu v.  1 - _
Kleiststr. 3 herrschaftl. 3-Zim.-Wohn
Kleiststraße 5, Part ., 8-Zim.-Wohn.

auf sof oder spät, zu verm. 1483
Kleiststraße 15, 1, schöne 3-Zimmer-

Wohnungen per 1. Okt. zu verm.
Näh. Wi elandstr aße 13, P . I. 1459

Knausstraße 4, gesimde Höhenlage, is
wegzugshalber eine schöne 8-Zim .-
Wohn. für sof. od. 1. Ott . zu vm
Pr . 625 Mk. Näh, das. Tief». ,1559

Kranzplatz 1 sch. Frtsp .-W., 3 Z. u.
ganz ob. geteilt . Näh. 1 r. 14 84

Lehrstr. 14 neuherger . 3-Z.-W. 1485

Lüiseustr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp .-Wohn.
zu v. Näh, im Restaurant . JB8070

Luxemburgpf 2, 2, 3-Z.-W . N. P . L
Luxemburgstraße 6 schöne 3-Zim.-

Wo hnun g im 1. Stock  z u v. 1487
Marktstr . 17 3-Zimmer -Wohnung zu

vm. Zu erfr . bei Lu genbühl. 1488
Marktstr . 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter . 1489

Marktstr . 22, Stb . Frtsp ., 3 Zim. u.
Küchez. 1. Okt. zu vm. Pr . 300 Mk.
Näh. Vdh. Jrontspitze.  1634

Michelsber» 26 3 Zimmer , Küche u.
Zubeh. zu verm. Näh. Vdh. 2 St.

Michelsberg 28, Mtb., sch 3-Z.-W.
Näb. bei Wertz, Mtb. das. 88071

Moritzstraße 12, 1, 3 gr. Z., Küche u.
Zub ehör sofort zu vermieten. 1491

Moritzstr. 47 8 Z. u. K„ Mtb. u. Hth
Moritzst raße  64 , P ., große 3-Z.-8
Moritzstraße 72 kleine 3-Zimmer-

Wohmrng  zu vermiet en. 1327
Müllerstr . 1 P .-W., 8 Z., Zub. 1289
Nerostraße  37, 2, 30 -, l^ Oftober.
Nettrlbeck str. 12 gr. 3-Z.-W., 520 Mk.
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W., 550 Mk.
Nrugaffe 18, 2, 3-Z.-W., ev. m. Lad.

u . Entresol . Näh. Ko rbladen . 1495
Niederwaldstr. 10, 1, schöne 3-Zim.

Wohn, auf sof. od. sv. Näh. beim
Hau sv erw., Lad., 0. Brühl , 2. 1497

Dranieustraßc 42, Hth., 3-Z.-Wöhn.
Näh, h. Hausv erw. Dörr , Part.

Platter Sttaße 56 3~Sim ., 1 Küche,

Emser Stt . 14. Gth , schöne 3-Z.-W.
ab 1. 10. NW. Nerostraße 32, 2,
Tel . 2328, u. Grabenstr . 20. Anzuf
Dienst ., ssreit. u. Samst . 5—7.

Erbach. Str . 9. 1, 3-Z.-W., JulUHU
Fraukeuftr . 21 schöne 3-Zim.-Wohn.

zu verm. Näheres Hth. Part , r.
?ranke«str. 24 neu herger . 3-Zim.-W.

gleich od. 1. Juli . Näh. P7  88059
Friedrichstr. 44, 3, 3 gr . Z. m. Kab. z.

1. Juli . Näh, bei H. Jun g. 1473
friedrichstraße 55, H., 3-Z.-W. 1729

Gneisenaustt . 1 sch. 8-Z.-W 88060
Gneikemwstr. 2, Ecke Elsässer-Platz,

sonn, sr. Lage, 3—4-Z.-W. s. 0. sp.

Steiuaaste 3» 2—3
Dm »>E «ße 17, Seitenbau,L^—und..Küche zu vermieten . 8^
Wakrmustr. ltL

hn.1676
Hp„ schöne

Guei seuaustr. 12 3-Z.-W., Hth., sof
Guettenaustraße 14 sch. 3-Z.-W. u.

Zub. ver 1. 10. N. Part , r . 87793
Gueiseuaustr . 16, 1. St ., 3-Zim.

Gas , Balk., Elektr., zu  verm
Gueiseuaustr . 23, 3, 3 Z., SgLalkone,

Gas , El., r . Zub., 1. Juli oder sv.
zu verm. Nah, bei Henz. 1474

Gneiseuairftraße 24. Laden, schöne 3-
Zim .-Wohn. sof. oder sp ät. 88062

Gnettenaustraße 33, 1, 3-Z,nnuer-
Wohnung zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Hausmeister Mo ders. 87886

Göbeustr. 2, P . P ., gr . 3-ZIM . nebst
Zuib. aus 1. Juli od. 1. Okt. 8 7915

Göbenstt. 5, Mtb., gr.  3- Z.-W. 88063
Gö benstt. 7, Mtb. 1, 3 Zim. m. Balk)
GSbeustt. 12, 1, 3 Z m. Bad rc. 1458
Göbeustr. 16 schöne Z-Zim.-Wohn. m.

Zubehör per Oktober aa vm. 87099
Wbeustraße 17, Mtb. 2, schöne 3-Z.-

W., mit 0. 0. M. u. Zub ., an ruh.
Kam, a. 1. Okt. N. V. V., Wallber.

Hofuergasse 16, 1. Etage, Kurlage.
3 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeh..

. sof. od. spät, zu v. Näh. Lad. 1475
Heleueustraße 12 3-Zim.°Wohn., Bdh.

" od. HM. 1. St ., mit u. ohne
* ief. Mb . B. P . W &-

Keller, Mit telbau,  zu ve rm.  1498
Rauenchaler Sttaße 6 3-Zim.-Wohn)

sofort oder später zu verm. 8 4532
Rauenthaler Stt . 21, 3. St . r ., 8-Z.-

Wohn. aus 1. Okf Näh. daselbst
oder Bi smarckrmg 40, 1. 87867

Rauenthaler Str . 22  3 -Zinu-W. aus
so fort . Näh, bei Vö lker. ,88072

Rheingauer Stt . 20 sch. ar. 3-Z.-W.
zum 1. Okt. zu vm. Nah. P . 1716

Rhernstraße 30, Gth. Part ., schöne 3-
Zirn,-Wohnung, evt. mit Werkstatt,
zum 1. Okt. oder früher zu verm.
Näb. bei Gott fried Maser . 1717

Rieblstraße 2 3-Z.-W. s. 0. sp7̂ l561
Ricbkstraüe 19, Stb ., 3-Z.-W. f N.  3.
isticblttraße 27, Sth ., 8-Zim.-Wohn

zu v. Näh, bei Seuß , Dth. ' l . 15 00
Röderstr. 4 schöne große 3-Zim.-W..

1. St ., s. Anzus. v. 3 Uhr ab. 1601
Röderstt. 12. V.. 3-Z.-W. N. P . 1502
Röderstraße 20 3-Z.-Wöhnung zu  v.
Römerberg 30 sch. 3-Z.-W., 1. 7. 15 03
Rooustr. 21 Wohn., 3 Z.. K., s. 0. sp.

N. das, u. Bism .-R. 9, Noll.  88073
Rüdeshemrer Str . 25 kl. 3-Z.-Wvhnf

Part ., Süds ., a*  1 . 10.. bi llig. 1749
Scha rnharWraße 8 2X3IZ .-W. söf
Scharuborststt . 14 sch. 3-Z.-Balk.-W.,

mit Bad, Maus ., a. Okt. Näh. P . r.
Scharnhörststr. 37. 1. sch. 3-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. Part , links. 1505
SÄarnhorftstr . 42 zwer schöne 3-Z.

Wohn, z. 1. 10. zu vm. NA . 1 I.
Schirffelftraße 6 3-Z.-W., d. Neüzl

ntsvr ., gl. od. Ott , zu v. 87622
Schesselstr. 9 (4) 8-Zim.-Wohu. m.

all. Koms. an ruh . Mieter auf
gl. od. spät. Näh, das. Part . 1507

S chierst. Str . 18, Sth .. 3-Z.-Ml^335
Schiersteincr Str . 32, 3, herrsch. 3-Z.-

Wolm. z. 1. Okt. Näb. das. 8 7630
Schulgaffe 7, 1, 3-Zim.-W. mit

auf 1. Juli . Zu erfrag . 2 r. 453
scher Stt . 23, 3, 3-Z.-W. m.

«I u. Maäi . SU  v . Nah. Part.

Wal ramftt . 13^ Z.-W., 1, 460 Mk.
Walramstraße 21 3-Zim.-Wohnung,

1. Stock, sof od.  sp ät , zu v. 88076
Waterloostr . 2, V. 2, 3-Z.-W. sof od.

sv. Näh. Nr. 4, bei Kren sch.  88077
Weil str. 23, 2, schöne 3-Zim.-Wohn.
Weißenburgstt . 2, Erdgeschoß, 3-Z.-

Wo hn. mit Bad z. 1. Okt. stt 7054
Well ritz str. 5, Vdh. 1, 3-Z.-W. 1.  Julf
Wcrdersttaße 10, P ., 3-Zim.-Wohu

u. all. Zub., Gas , s. ob. sp. Nah.
Dotzheimer Str . 91 od. beim Haus-
Verwalter Werderstr . 10,  P . 88078

Westendstr. 1, Vdh., schöne 3-Zim.-W
sof. zu verm. Nah,  daselbst 3 St.

Westendstr. 1 schöne 3-Z.-W. 88079

Dotzheimer Str . 197 4—ö-Z.-Wo"
große Diele, Gas u. Elektr.,
1. Oktober zu vermieten. 8

Emser Sttaße 2 große 4-Z.-L
Emser Straße 44 herrschastl. 4-)

Näh, daselbst bei Dormann . f
Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-Wl̂ M. 1 r.
Frankenstraße 25 kam Ring ), 2 <S£

sch. 4-Z.-Wvbn. s. od. spat. 1488
Friedrichstt. 55, Vdh., sch. 4-Zim.-
Georg-Auguststratze3, Part ., 4 Zin̂ .

Küche, Bad u. Zub. sof. od.  spät.
Guei seuaustr. 13 gr. 4-Z.-W. 88lA -
Gueiseuau str. 15 4lZim .-W. zu
Göbenstt. 2, Vdh. 1. Ett , 4 gr. Zi» .t

u. Zubeh. auf 1. Oktober._
Göbeustr. 9 sch. 4-Z.-W., Gas , ElekT !
Göbeustr. 16 schöne 4-Z.-W>ohn. mit

Zubehör per 1. Oktober. 8 710-
Hartingstraße 13, 3.

reichl. Zubehör. Näh. Part . 13
Helenenstr. 14, 2,  4 Zim., Küche, ev.

mit Werkstätte, sof  od . spät. 1562
Hellmundstr. 43 gr. 4IZ.-W. Haykx
Hellmundsttaße 53 schöne 4 "

nahe der Emser Str ., aus Ott . zuö
vm. Näh, bei Gebr. Schmitf 87617

Hellmundsttaße 58 sEcke Emser Stff
1. od. 2. St ., 4 Zimmer u. Küche
per 1. Oktober. Näh, das. 14371

Herderstr. 15, 3. St ., 4Hm ., Küche
u. Zubehör sof od. spät, zu verm.
Näheres im Laden._

Hcrderstraße 19, 1. Et ., 4 Zim. per
1. Juli od. später. Nah. Lad._15S3

Wcftendsttaße 10, Mtb. Erdg., 3 ar.
Z u . K. sof. od. sp. N. V. 1.  1814

Westend str. 15^3 Z., ®777TC ~E808l
Westendstr. 15, Vdh. 1, 8-Z.-W7? of
_Näh . Luisenstraße  19 , Part.  1615
Westendstraße 15, Hth. P ., 3-Zrm.-

Wohn. sof Näh. Luisen str. 19, P .
Westendstr. 18, Vdh., 3-Zim -W. sof

zu vm. Näh. Ltb . 1 St . r . 88082
Westendstr. 18, Hth. 3. 3-Zim.-Wohn.

Näh. daselbst Hth. 1. St . r . 88083
Westendstr. 20, Bdh., schöne 3-Zim.-

Wohnung mit Balkon-_ 88084
Westend str. 21 3-Z.-W., sof. NT̂ art.

. .. ^c 37, freie gesunde La,
_sch öne 3-Zim mer-Wo hn ung. 8808' '
Wielandstt . 9 3-Zim .-Wohn., Hth. P.

Näb. Vdb. Part .. Kovv. 1617
Wielandftr . 14, 1, hochh. 3-Z.-W. m.

Heiz. u. Warmw .-Vers. auf 1. 10.
N. das, od. Wielan dstr . 13, P .JI3,

Wörthstraße 5, 1, 3-Zimmer -Wohn.
mit Balkon sofo rt zu verm. 1518

Zimmcrmannstr . 6 3-Z.-W., Balkon,
sofort oder sväter. Näh. Parte rre.

Zimmcrmannstr . 9 3 Z. u . K. N. P . r.
Zimmermannstr . 10, 1, sch. 3-Z.-WI

m. Erk. gl. od. sp. N. Parf 88089
4 Zimmer.

AdolfSallee 17. Hth. 1. Stock, 4 Zim.
sof. od. sp. Nah. Vdh. Parf 1543

Adolfttraße 5, 1. St ., schöne_4
>hn. r . .

, tm.
_per sof. ob. spater. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus-
meister._ 1544

Albrellststt. 10, 1. sch. 4-Z.-Wohn. m.
Balkon zu v. N. 3 Sf , Rehwinkel.

Älbrechtsttaße 36, 1 Sf , 4-Zim.-W.,
nur Frontzim . Räh. Part , rechts
oder Röderftraße 89. 1546

Am Kaiser-Friedrich-Bad lBüdingen
sttaße 2), 2. St ., 4-Zimmer -Wohn.
auf 1. Oktober zu verm. 1547

Arndtstr . 3 herrschastl. Wohn., 4 Zim.,
gr. Balk., Bad u. r . Zub., 1. Ott.
zu vm. N. das. B., b. Müller . 1548

Bertramstraße 2, 3 r „ schöne4-Zim.»
Wohn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Näh. 1 Sf links, Moos. 8 8091

Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W.,
mit reichl. Zubeh. auf sof. od. spät,
zu vermieten . Zu erfrag . Hildner,
BiSmarckring 2, 1 St . 8 8092

Bettramstraße 16 schöne 4-Zinrmer-
Wohn, mit Zubehör per 1. Oktober
zu verm.  Näheres im Laden. _

Bertramstr . 20, V. 1, 4-Zim.-Wohrss
zu verm. Näh. dortselost oder bei
Blumer , Kirchg affe 38. 1500

BiSmarckttna 1, Ecke Dotzh. Sttaße,
1. Et ., 4 Zim., Veranda , Sonnenf.
1. Jul i od. sp. Näh.  Drogerie . 1551

Bismarckring 21, 1, sch. 4-Z.-W. mit
Zu'beih. cntt 1. Okt. Näh. 3 r ._

Bismarckrina 26 4 Z.  u . Zb. N. 1 l.
Bleichstt. 47, 2, 4-Z.-Wohn. sof od.

spät. Näh. Bureau im Hof. 8 8094
Blücherplatz 3 4-Z.-W. auf 1. Juls
_z u v. N.  W entel, Frr seurlad . 1552
Mlowstt . 8, P „ sch. n. h. 4-Zim.-W.,

Terrasse, elektt. L„ ev. Lagerraum .
Coulinstraße 3. 2 St ., 4-Z.-W. sof.

od. spät. Näh, das,  von 3—5, 1554
Dambachtal 5 herrschaftliche große4-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Dotzheimer Sttaße 42 große 4-Z.-W.,

großes Badez. u. Zubehör , zu vm.
N. Dotzheim. Stt . 46, V. P 17 47

Dtztzheimer Stt . 80, 1, 4-ZM ^ M )V7
Danibachtal 10, Gth. Erdg., 4 Zim.,

Badez., Warmwaffer -Einr ., Balkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.
bei C. Philipps , Dambachtal 12, 1.

Dotzh. Str . 57 4-Z.-W. a. 1. ^ Mi
verm. Näh. Dotzh. Str . 74, 1. 1s

Dotzheimer Str . 75, 1, schöne4-Z.-W.

Jahnstraße 30, 3, schöne 4—b-Z^W.,
Balk., Bad u. Zub. gl. od. sp. 1564

Karlstr . 17, a. d. Rheinstt ., mod. 4
m. Erk, u. Zub. Nah. 2 r.  13

Karlstraße 35 schöne geräumt
Zim.-Wohn. mit reichl. Zu . . .
sofott oder später. Näh. 2 I. 1568

Karlstraße 37 4-Z.-Wohn., 2. Et.  1 566
Karlsttaße 39, Vdh., tteundl . 4-Zim.-

Wohn. zu verm. Näh. P . l. 8 8102
Kellerstr. 11,1 , sch 4-Z.-W. N. Nr.  131
Klttftstr . 2, 2, 4-Z.-Wohn. mit reichs.

Zub. N. b. Hcrusmstr. P eez. 15Ä)
Klopstocksttaße11, P „ herrschaftliche

4-Zim.-Wohnung auf sofott oder
später. Näh. Patt . reM s. 1568

Körnerstr . 5, 1, 4-Zirm-W. mit Zub.
auf sof. od. sp. Näh. Î SLr . 1569

Lorelevring 6, P „ kllU Z.-W., 580 MI!
Luxemburgstt . 2, 1. 4 Zim., Badez..

Balk., 2 Manf,  2 .Keller, sos.^ lS71
Luxe mburgstt. 7 sch 4-Z.-W7N . 2 r.
Marktstr . 6, 3 l., gr. I-Zim.-Woh«.,

Zubehör, 1. Juli zu verm.
Maucrgaffe 8, 2, 4»,_ _
_ aus sofott oder später zu v. 15
Moritzstr. 50, 1, 4-Z -W., 1. 7. 1573
Nerostraße 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh.  2 . Stock. 1350
Nicderwaldstraße 7, 2, 4 Z., 1 Küche,

2 Manf , 2 Keller u. 1 Bodenkam.
preiswert zum 1. Juli zu verm.
Anzusehen vorm, von 10—12 Uhr.
Näh. dort bei Hausmstr . Wiedernh
od. Mautttiusstraße 7,  P 8382

Öranienstr . 54, 2, 4-Zim.-Wotzn. mit
Zub. per 1. Okt. Näh. Ci  1345

Philippsbergstr . 4 4 Zim. mit
sof. od. später zu vermieten. Näh.
bei Schäfer. _ 88104

strafte 22 ist die Patt .-
>nung. 4 Zimmer mit Zubehör'

auf sof. oder spät, zu verm. Näh.
_F ranz- Atztstraße 4. _ 15>4
Rhe ing. Str . 6 4-Z.-W., 8 Sf 1986
Rheingauer Sttaße 17, Bdh., schöne)
_4- Z.-W.  ver Okt. Räh. P . r.  88105
Rheinsttaße 89, 2. St ., 4 auf fofl
_ oder  spater zu verm. RA . Laden.
Rheins ttaße 99,17M .^4-Ziiw-WoHr.
Röderstr. 38, 2. Ef , schöne4-.

Wohn, mit Zubeh. s. od. st>. 1578
RüdeSh. Stt . 31, 2. St ., sonn. 4-Ziuu-

Wokm. per sof. od. spa ter . 88106
Saalaaffe 20, Vdh. 2, 4 Zim. zu

Nah, beim Hausverwalter.  1877
Saalgaste 28 4 Zim. u. Küche gl,

oder spät er zu vermieten.  18
Saalgaste 38, 27T2Üme4-Z,m.-Woha,

mit Balkon sofott. Nwh. 1 Sf
Scharubotttstr . 1. 1, Ecke Dotzh Strf

mod. 4-Z.-Wvhn. auf sof. od. spät.
zu verm. Näh. P att , l. 8 8& T

Scklichtersttaße 13, Hochparf. fcSBwe
4-Z.-Wohn. ver Okf L 3. Ef » »

Schwalbacher Sttaße 48, Gattensette,
4 Zimmer , 3. Stock, Erker . BcM« ,
Bad, Koblenauizug, Gas u. «Wte.
Licht u. sonst. Zubehör sof. öd. DM.

_Z u ersr . in 50, bei Meinecke. HÄ
Stiftstr . 19, Gth. 1, 4-Zirm-W.̂ Sa «,elektt. Licht u. T '

später zu verm.
per io«. M
^ätt . ML

S tiftstt . 20, 1, 4-Z.-W. sofNa
Wngemannstr. 31, 1, 4 0- ».,

sof ott oder später. Nah. das. 1982
Weilstr. 4, Hp.. sch. 4-Z.-W.,

K. u. Zubehör, gleich od. später m
verm. Näh. Nerotal 17.

Welltttzstr. 11 4-Z.-W. m. ZL717
gegenüb. Helenen str., sonn . L.

Westendstr. 11, 3, sch. 4-Zim.-2Ähn .',
so nnige Lage, sofo tt zu verm.

Wieland str. 4 4IZ.-W. N. 2 l. 1798
Wielandsttaße 23 herrschastl. 4-Ziuu.

Wohn, sofott oder  später . « St
Winseler Str . 8 4 Z., 1 & , Bad,
_2 K. auf sofort od. 1. JE.  1888
Norkstraße 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 88110

ü Zimmer.

Adolfftraße 1 ö-ZmiHWo^
im Speditionsbureau.

Albrechtstraße 35, Bdh. 1, 5
Küche usw. sofott od. Gäter.

Auguftastraße 1, Ecke
Hochpatt., 5 Zim., Bad,_
elektt. L. u. Zub. auf 1. OL

Bismarckriug 9, 1. >L-tock, 8
per QstoLer m  tmarini.
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Wsmarckring 2, 3, Eckhaus. schöne
5-Zim.-Wohn. mit Warmwasser¬
heizung. zeitgem. Einrichtung u.
Zubeh., an ruh . Meter auf 1. Okt.

, zu verm. Näh. das. 1. St . l. B8111
Bismarckr. 25, 1 u. 2, 5-Z.-W. m. Zb.

z. 1. Okt. Näh. b. Gaiser . 88112
Dambackitäl 10, Vdh. 1. Oberg., 5"U„

Bad , Warmwasser-Einr ., Balkon u.
Zub., auf sof. od. später. Näh. bei
C. Phtlippi , Damba chtal 12. 1. 1590

Dotzheimer Str . 10, 2. St ., Wohn, bi
5 Zimmer neb st Zubehör zu Perm.

Dotzhei mer Str . 18 6 Z., n. Herg., sof.
Dotzheimer Straße 32, 2, neu Herges

5-Ztm.-Wohn., gr. Ballon. _1593
Dotzheimer Str . 40, 1, herrsch. 5=3 .»

Wohn, mit Bad u. Zubeh., Elektr.
^ u Gas , aus sof. ad.  spä ter. L 8113
Emser Str . 44 herrschaftl. 5-Z.-WI

Nheinstraße S4, 1. Et ., 5-Z.-Wokm.
auf sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wörthstraße 12, 1 St . ^ 1620

Rheinstr. 115, 1. Et ., sehr geräumige
5-Z.-W., mit Balkon, Gas , elektr.
Licht, Bad rc., aus 1. Olt , od. früh.

Nheinstr. 117, S uds., 5-Z.-W. N. P.
Nödcrstr. 40, 1. Et ., 5 Z , ZubT̂ Balk.,

gl. od. spät,  zu v. Nah. 2. St . 1621
RüdeShcimer Str . 23. 2, 5—6-Zim.-

Wohn, z. 1. Okt. Näh. P . l. 13 25
Rüdcsh. Str . 29- 2. herrsch. 5-Z.-W.,

sof. od. spät.  Näh , daselbst. 8 8109
NvdcShcimer Straße 31, 1. Sonnen¬

seite, herrsch 5-Z. -W.» Okt. 1319

WV*♦ 11 |U.IA.I|pp.
Nah,  dasel bst bei Dormann.

Ernser Straße 48 hochherrsch. 5-Z.-
^ W. N. Emser Str . 44, Dormann.
Eöethestr . 15, 2, gr. 5-Z.-W. nn Zb.'

kos, od. sp. zu vm. Näh, das. 1594
Toethestraße 27, P . u. 1, sch. 5-Zim.-

Wobn. mit Zubehör, neu herger.,
Elektr^ Gas , billig zu verm ieten.

Trslro -Atzokfftr. 12, 1, schone freigeh
5-Z.-Wahn. mit reich!. Zub. zum
1. 1k>. 15 zu verm. Näh, daselbst P.

Gntrnbergsir . 2, Billa , gr. 5-Z.-W.
bill. Näh. Rauenthale r S tr . 11, 2 r.

Hallzarter ^Str . 1 sehr schöne5-Z.-W..
^ 2. Et., per Oktober. Näh. P . 1595
Teienenstraße 31, Ecke Wellritzstr.,

2. St ., schöne 5-Zim.-Wohn. für
gleich od. später billig zu vm. 1596

ttzerrngartenstr . 4, P „ 5 Zim. u. Zub.
^ Nah. 2. St ock. 1597

. „ er-Fr .-Ring 23, 1, Herrsch. 5-Z.-
Wvkm. per 1. Okt. Näh. Part . 1598

Karser-Friedrich-Ring 30 sch. 5-Z.-
Wohn., 1. St ., sos. ad. spät . 1599

Karkstraßc 18 5 Z. ü . Zub., 1. Juli
zu verm. Näh. Part. _1600

Karlstra ße 37, 3, 5-Zim .- Wohn. 1601
Klopstockstraße11, 1. Etage, herrsch.

5-Z .-Wohn. m. Bad u. all. Zubeh.
sof. od. spät. Näh.  Pa rt , r . 1602

L»rxe« bnrgstr. 1, 1, 5̂ Zim. u. Zub.
1. Juli m  verm . Näh. Par t. 8303

Luxemburgstraße 3, 2 St ., 5lZ.-W.
cm r . Met ., s. o. sp. N. P . 1604

r . 11. 1 l.,- — — . ... gr. sch. 5-s
. au kl. r . Fam . zum 1. Okt. 15

Marktplatz 7 5-Zimmer -Wohn., 1. u.
2. Etage, mit Zubeh., sofort oder
später zu verm. Näheres Markt¬
platz 7, Erdgeschoß», und Anwalts-
bureau , Adekheidftraße 32. F341

c/-,q t-m-nivy—,coutjiu. iuuu
Mvri -bftr. 7 5-Zim.-WvhnOfof.  1528
MsrttzKraße 12, 1. Stock, neu herg.

5^ fnu .-W. u Zubeh. sogleich 1607
Morruftraßr 25, 2. Etage , 5 schöne

große Zimmer mit Zubeh. 1608
Mvritzstr. 45, 1, 5 Z., El., 2 B., so f.
" aße 62. 2. Et., 5 g. Z., Balk^

Licht,  zu vermieten. _ 1748
3, 2, 5-Zimmer -Wohn. u

JÖL
Bella Neuberg 2.

5-Z.-W., rerchll ^
f. gleich od. spät. Näh. 2 Tr . 161,

_ Karl Koch,' Luisenstr.' 16. 1. 1612
Mkolasstr . 20. 4, 5-Zim.-W. m. Zub.„r «k u noo cm*

UPv öüf ö >51«; yUU|l, Uvll
herger . 5-Z.-Wohn, mit reicht. Zub.
zu verm. Näh. Stb . Part . 146C

Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5-Znnmer-
Wohnung auf 1. 10. zu verm. 1614

Oranienstr " 50. Ecke Gaethestr., 1. St .,

all. }
1

Scheffelstr. 1, Ecke Kaiser-Fr .-Ring,
ist in herrsch. Hause die 1. Etage,
5 Zim. mit reichl. Zubehör,, aus

'flcrniicliwip
1 Zimmer.

Ech. M . I-z .-L
Wolfs, Bisurarckring 38, Part.

2 Zimmer.

3 Zimmer.

preisw . z. 1. Juli d. I . z. vm.
beim Hausverwalter Arndt,

fiillltrttr Stt.8^ g
I St ., a. sof. zu v. Näh. ^

_ 3-Zst_ . . .
zu verm. Näh. Konditorei daselbst.

M einzelne Dame passend.
Rheinstraße 79 3-Zimmer -Wohnu

gleich ober 1. Oktober zu verm.

Schenkendorfstr. 5, 3, b-Zim .-Wohn.
mit . Zentralheiz . z. 1. Okt. 1623 V

Schenkendorfstr. 6, 1, 6-Zim.-W. per
1. Oktober od. früher zu vm. 1624

Schiersteiner Str . 18 herrsch. 5-Z.-W. -
mit Zentralheizung zu verm. 1625

Schicrsteiner Str . 32 herrsch. 5-Zim.- „
Wohn, mit Etagan -Zentralh . 1626 "

Schlicksterstraße 16 schöne 5-Z.-Wohn,
mit Zubehör per 1. Okt. Näheres
Jungbauer , Ellenbogengaffe 14.

Schulgaffe 6 5-Z.-W. (v. Zahn -Dent . -
bewcchntj zu v. Näh, im Lad. 1627

Schwalbacher Straße 9, 3. Stock,
6-Z.-W. u. Zub . auf 1. Okt. N. das.Hof rechts u. Bismarckr. 8, Hochp.

Schwalbacher Str . 52 herrsch. 5-Z.-
Wohn, mit Zub., Zentralheiz , rc.,
per 1. Okt. N. Emser Str . 2. P.

Stiftstr . 20. 1, 5-Z.-W. sof. Näh. Lad.
Taunusstr . 77, Gth., 5 Zim., Bad rc.,

auf 1. Juli zu vermreten. 1629
Wallufer Str . 11, 1, schöne 5-Z.-W.

mit Bad, Elektr. u. r . Zub. zu Okt.
zu vm. Näh. das. od. Dreiweiden¬
straße 6, P ., bei Popel . 8 7579

Weißeuburgstr. 5 sch. 5-Z.-W. N. Nr . 3.
Wellritzstr. 3, P ., schOö-Z.-W. m. Zb".

1. Okt. N. das. od. Rheinstr . 110,1.
Wielandstr. 5, 1, 5 Zim., Küche. Bad.

Zentralheiz ., sos. oder spät. 1631
Wilhelmstraße 4, 1. Stock, hochherrsch.

aroße 5-Zim.-Wohn.. Gas u. El.»
mit reichl. Zub., auf sof. od. spat.
NÄeves Rinakirche 4, Part . 1731

Wilhelminenstr . 37 (Villa ), n. Wald,
pracktv. 5-Z.-W.» Hw s-,1 - u. 2. s
N. Bierst . Str . 7. T . 1021. 1632

Schöne sonnige 5-Zim.-Wohn. mit
Zubehör auf 1. Oft . Prets 720 Mk.
Einzusehen von 10 bis 12 Uhr.
Näh. Gustav-Adolfstr. 1. 1 l. 1633

6 Zimmer.
Adelheidstr. 34. 2, Ecke Moritzjtrahe,

6-Z.-W. m. Heiz, billig , s. od. spat..
AdLllleidllratze45 fSüdseite ), 1. jöt,

6 fl., Balk., Bad rc., sof. o. sp. 1637
Adelheidstrahe 56, 2. Etage , 6-Ztm.-

Wohnung per sofort oder spater zu
verm. Nah. Hausmerster . 1638

Adolfstraße 8 6 Zim., DdhOESgesch,
sos. od. spät. (Wenges, Hth.) 1639

An d. Ringkirche 6 zwei herrsch. Wohn,
v. je 6 Zrm. m. Zubeh.. Part , per
Oktober, 2. Stock per sofort od. spat,
zu vm. Anzus. v. 12—2 Uhr. 1640

Bahnhofstr . 6, 1, 6-Z.-W. m. Erker u.
gr. Badez. n. r . Zub., bestens für
Konfektionsgeschäft geeignet, sofort
oder später zu verm. Nah. Büro
L. Franke , Wiltzelmstraße 28.

Bismarckr. 20 sch. 6-Ztm.-Wohn. sos.
od. sp. : el. Lickt u. Gas . 8 8118

Dambachtal 2, 2, 6 Zim.. Badezim
elektr. Licht, zu 1100 Mk. f. gletch
od. später zu verm. Nah. P . 1641

Friedrichstr. 4V, 2, schöne 6-Zim.-W.
m. reichl. Zubeh. per 1. Okt. zu vm.
Näh. Hausmeister Bach. 1642

Herrngartensir . 15, 1. .6 Z.. r . Zub..
sofort od. spater . Nah. Part . 1643

Kaiser-Fr .-Ring 60. 3, herrsch. 6-Z.-
W. sofort od. spater. Nah. 2 l. u.
Rüdesbcimer Str . 29, 2 r . 88119

Kaiser-Friedrich-Ring 69 Hochpart.-
Wohn., 6 Zim., 2 Balk.. 2 Mans ..
2 Kell., 1. Okt. Näh. Sout . 1644

Langgasse 10, 2 St ., 6-,od.L -Zirm-W..Geschäfts-Etage . Nah. Korf.-Gesch.
Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z..

Warmwafferhetz., f. Arzt , Anwalt,
Bureaus geeign., s. o. sp. zu vm.
Näheres, auch betr . Bestchtrgung.

i Nerotal 10, Hochp. (Tel . 578). 1646

4 Zimmer.

I Adolfsallee 11, Gth.
sch. geräum. 4-Z.-W., 1. St ., separ..
neu herger. Näh. Hausmstr . 1695

Landh. Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Z.-
W. m. Garten z. v. Näh. P . 1450

. Mrchgasse 44, 1,
sind die 4 Zimmer der Carowschcn

Zahnpraxis sofort oder später
anderweitig zu verm. Näheres ber

. Löwenstein, Kirchgaffe 44, 2. 1678
Klopstoüstr. 1, 3. Et..

f  4 -Z.-Wohn. sofort zu verm. Näh.
u Gutenbergplatz 3, Parterre . 1278

Tanmlsstratze 32
' schöne 4-vstim.-Wohnung zu vermiet,
e Näb. Nr . 34, Konditorei. 1696
!° Sonnige 4-Zim.-Wohn., gemütlich,
r  mit gr. Badezim. Speisck., Gas,
*• freie ruh. Lage, ohne Ueberwohn.,
. an ruhige Mieter zum 1. Okt. zu
l verm. <862 Mk.) Besichtig, bitte
* von %3—4 Uhr nachmittags.

Kavellenstraße 33. 2. Riehn.

I Mo . 43ianU.5!., 1Li in Herrschaft!.Hause, Schenken- «
rg 11 borfstr . 1, a. 1. Okt. zu vm. 1697 g

Lanzstr. 15 hochberrschaftl. 6-Z.-W.
mit reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Taunusstrasse 33/35, Lad en.

Luiscnstrnße 24 moderne 6-Zim-W.
Näh, da se lbst Tapete ngeschäft. 1647

Moritzstr. 31. 3. sch. Wohn., Ô Znin.
Bad, Balkon, reichl. Zubebör. aus
sofort oder svät. zu verm. Näb im
Kont or I . Rapp dasel bst.  1648

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-
Wohuungen preisw. auf sof. zu vm.
Näh. Hausbesitzer -Verein. F 881

Nerostr. 20» 3, Wohnung, 6 Zimmer
u. Küche, Zubehör, per 1. Oktober.

Oranienstraße 46, 1. oder 2. Ober¬
geschoß, schöne 6-Z.-Wohnung mit
Zubeh. zu verm. Kein Hinterhaus.
Näh. Oraniens traße 44, 1. 1741

Rheinstr. 72 herrsch. b-Z.-WOSveisek..
Bad, 2 Msd., Gas , el, Licht, auf
sof. oder spät, zu v. Näh. P . 1649

ör
(Personenaufzug ) sof. od. später zu
verm. Näh. Par t, links. 16 60

Zwalbach. Str . 52 herrsch. 6-Z.-W.,
Zub., Zentralk . N. Ems. Str . 2, P.

6-Zim.-Wohnung mit Wohndiele,
Zentralheiz .. Warmwasserv ers. 16r>1

Zilyelminenstr. 8 herrsch 6-Zim.-W.,
^ ^El_ Okt. Nab. 4 .Et. _ 1652

u. Zubeh.. ele'ktr. Licht, Zentral¬
heizung, Aufzug, sof. zu vm. Nah.
Taunusstr . 13, 1, ber Haas . 16o3

Mauritinsstraße 5 Laden mit Zim.
per sofort oder spater billcg zu
verm. NÄ . im Ta peten flesch. 1337

Oranienstraße 48 Laden mit schönem
Keller sofort, zu^ ermieten .̂ tz 3o2

Oranienstraße 48 belle Wcrkstätte,
64 Qmtr ., zu vermieten ._ p 350

Oranienstr . 48, Hth., ,gr. hell, schön.
Souterrain zu v. Nah. V. 3. 1352

Nheinstr. 70. Hlh.» als Lager . ?ltelier
od Werkst., ev. m. 2-Z.-W., Küche.
Kell. N Kais.-Jr .-Nina 56, P . kL96

Nöinerberg 24, 1. Mitte . Derkstntt
^billig zu^ vermieten ._ 15<0
Nömerberg 27, Bäckerei, Laden mit

schöner Ein richtung zu^verm _̂ 1321
Sckwalbachcr Straße 21 Laden mit

Zimmer per sofo rt zu verm. 1679
Taunusstr . 19. 2, P ^Z . z. Geschä fts^ ,
Taunusstrnße 55 Laden mit Wohin

lEntresol )', 5 Zim.. Küche u. retrihT.
Zubehör zu verm ieten._ 8 81 23

Wagemannstraße 31 t ^ "den sof. zu
vm. Näh. K^ Kriedr -̂R .̂ 74,Zp. 1682

Wallufcr Str . 9 belle Werkst. 8 81 24
Webergaffe 46 Laden m. Ladcnz. sof.

od. spät. Näh. Zi garreng esch. 1684
Westendstr. 1 Eckladen zu vermieten.

Näheres bei Heuß._ 1685
Zi mmerm annstr . 10 Wkst., ca. 50 gm.
Laden, Garagen , Werkstättr rc., auch

geteilt , zu verm. Näh. Adolfstr 1.
rm Speoitionsbüro . 1686

slaulbrunncnstraße 13, 2, mbl. Jim.
' billig zu ve rm., der Schu sĵ ^

tstucisenaustr. 16 sev., gutn̂öbllZM,
Hellmund str. 8. 3 r ., m.
Hellmun dstraße 27 m. Ma nsarpe
Herderstraße ll, _2 r„ _möbi-
Hermannst raße 9 Manj ^ nnt ^Bett^
Hermannstraße 19, 2 l.̂ .säon rno

Zi mmer  findet ord. ,sraul . bät^
Jahnstr ^ 15,,L .,sÄ uwbl. Zim
Jnhnstr . 26,
Kaiser-Fr .-Ning  20 , 3 r., ^mo
Karlstraßc '^ Vdh. '2, Z. teuerstem,innvl. Zim. zu verin., moin
Lclirstrn1, 1. m. Z. m.̂ P ^ ILOM-
Luisenstraße 5^ Gth. 3 lkŝ Zmrmer.

möbl.̂ ,uM >oblreich,z>lverNU^
Luisenstr. 43, L. mbl^ Z..̂ 1cV-̂ M
Mauergaffe 8, V. 3 l., sch ^m -.L -̂ ^ :
Moritrstraße 5. I^ eleg. ,mobl. Zr«r-
Mo ritzstraß
Moritzstra ße gutnwbll » M.
Ncunaile 5, 1 r.. nujki ^ 2 Bett.

7 Zimmer.
10. 1. St .. 7 Zim. auf

1. Okt. zu verm. Näh. Part . _ 1654
riedrichstr. 9 ist der 2. Stock, 7 Zim.,
Bad, elektr. Licht u. reichl. Zubeh-,
auf 1. Juli oder später zu verm.
Näheres daselbst 1. S tock. t o3t

Gas , elektr. Licht, sof.  zu vm. 1454
Schwalbacher Straße 36, ^Meescite.

7-Ztm.-Wohn., schön u. hell, grotze
Räume , 1. Etage, alls. frei , Vor¬
garten , ev. elektr. Licht, sofort. 1656

8 Zimmer und mehr.
69. 1. Etage,

' :itt.Herrschaft!. 8-Z.-Ä ., Gas , ele.—
Licht, drei Ball ., reichl. Zub., per
1. Okt. Näh. Souterrain . 1428

Taunusstr . 55. 2. Et .» 8 Zim., Küche.
Gas , Elekir.. Auizua.^Balkons u.
reich!. Zub. fof. od. später. 8 8120

Läden und Geschäftsräume.
Adelheidstr. 14 für Bur . u. Möbel

unterstell. 3 Räume u. Lagerr . 1657
Adolssallee 6, H. E., gr. helle Raum-

lichkeiten für Lager, Büro . Werk¬
stätten u. dergl. geemn.» a. Wunsch
mit Wohn., zu v. Näh. B. E. 16o8

Adolk straße 1 Laden zu verm. 1732
Ädolsstr. 1 große Geschäftsr. sof. 1659
Adolsstr. 10 ArbeitSr., Bur . rc. zu v,
Älbreä,tstr" 34. Eckl. lm 3-Z.-W. bill.
'Bahnhofstraße 8 gr. hell. Büroraum

per 1. 7. Näh, bei Leber. 1664
Lertramstraße  20 Werkst, zu v. 1745
BiSmarckrina 8 Werkstätte, Büro - o.

Lagerräume zu vermreten. 86621
Blücherstraße 17 schöne Werkstatt u.

einige Höfräume. Näh. Helenen-
straße 6, 2, bei Schw erdel. 1665

Blüchcrstr. 19 Laden mit 2-Zimmer-
Wohn. sofort oder 1. Juli zu verm.

Große Burgstraße 15, 2, 3—̂4 Zrm.
für ärztliche oder zahnärztliche
Sprechzimmer  oder Bü ro. 1666

Dotzhciincr Str . 61 sch. hob, Laden nt.
gr. Ladenz., auch st Schuhgeschäft
geeign., zu v. Näh. 1 lks. 8  8121

Dotzh eimer Str . 6l"Werkit. oTgetfl ett.
Faulbrunnenstraße 1Ö Laden zu vm.

Näheres A. Letschcrt. 1668
Friedrichstr. 27 Werkst, u Lagerrau m.
Friedrichstr. 44 kl. Saal , 51 gm, für

Bur ., Werkst., Lagerr ., sof. od. spat.
zu verm. Näh. Heinr . Jung . 1670

Göbenstr. 5 Laden f. Kolon ialwaren.
He llmun dstr. 34, 1, Lad, m. Zub. 1430
Hellmundstraße 43/45 Lä den b. 1721
Langgassc 4, Hinterh. als Werkstätte

od. zum  Möbeleinstellen ._ 1671
Marktstraße 17 Laden sof. zu verm.

Zu erfragen bei  L ugenb ühl. 1672
Marktstr. 22 ist e. Lad. m. öd. o. W. zu

verm. Näh. dasetvst oder Nikolas-
straße 41, bei Meier . 1673

fteuallite ■), -rfr - ö*

Otanienstt . 17̂ _1,r^
OtöMstr21 ^ schim̂ 8^ ^Oranienstr . 62, 2, m.̂ W^ u.,

Laden, wo lange Friseur war , zu vm.
Näh. Loffmanu . Emter Str . 43.

Geschäftsraum , in welchem mehrere
Jahre eine Herrenschnerderei be¬
trieben wurde, sofort zu vermreten
Langgaffe 39, 1. Näheres Krrch-

_aä ßner . Langgaffe 42._1240
Laden u. 2-Zim.-Wohn. auf 1. Okt.

billig zu vermreten. Näheres
Walramstraße 5. 8 8127

Villen und Häuser.
Das Haus Dotzheimer Str . 21, Ecke

Hellmundstr ., enth. 8—10 Zrm. u.
Zubeh., ist zum 1. Oktober zu vn>.
Näh. nebenan, Hellmundstraße 1.
Wohnungen ohne Zimmerangabc.

Herdcrstr . 3, 1, Mans .-Wo hn., 10 Mk,
Lehrstraße 14 neu herg. Ms.-W. 1351
Nömerberg 19 u. Schachtstraße 29

kl. Wohn, billig zu verm. Nah
Hcrrnga rtenstr . 13,  Erdgesch . 1W7

Walkmühsstraße 32, Nik. Kopp, kleine
frül . Wohn, für einz. Dame od. kl.

_Familie per gleich od. spater. 1336
Dachwohnung für 10 Mk. zu verm.

N. Dotzheimer Str . 120, P . r . 88128
Auswärtige Wohnungen.

Dotzheim, Schönbergstraße 4» schöne
2- Zim .-Wohnung an ruh . L. zu  v.

Sonneuberg , Adotfstr. 5, 2 Z. u. K.
Näh. Gemeinderechn. Traust . 1373

'Sonnenberg , Adolfstraße 9, 6-Zim.
Wohn, auf 1. Okt. u. 5-Zrm.-Wohn.
fof. od. spät, zu vm. Näh. Schwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbad en. 1688

Sonnenberg , Rambach. Str . 68, neuh.
Wohn., Gas , Wasser, 2- A Z . 1689

Wiesbadener Str . 45, vor Sannen-
berg. 1. St ., hübsche 2-Z.-W., evt.
sofort zu verm. Nah, das. Laden.

Möblierte Wohnungen.

Friedrichftraße 8, 2, schön möbl. 3
Zim.-Wohn. mtt Küche sofort zuL.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc
Adelheidstr. 63, mbl. rub . 1. St .-Zim.
Ädelbeidstr. 85. 3, sch, m. Zum  prw.
Ädlcrstraße 3, P „ sep. gut möbl. Z.
Adolsstr. 3, 1, g. inbtLZim . mit  Balk.
Albrechtstraßc 3, 2. m. Zim. m.  Pens,
Älbrechtstr. 10, Stb . 1, sch, m. Z. bill.
Al brechtstr. 17, P . r ., »r. möbl. Zim.
Älbrechtstr. 23, 2, schön möbl. Zim.

Rbeinstraßr 117,̂ Parst^ LnMIMnu
SedötMi ^ tch.A sauch. mtt ^ L
Seerobenstr. 3 ich ^ mLÜ- SMp ^« ^
Strftstr . 5, 1, fchön mbl^ ruh^ LsM. b,
Walramstraß e 8, 2^ sch.Wb-Z
Weißenburgstr^ lv^ Mtb , 1 r ., m. .
WMndst^ D .̂ LHnm -.^ 1M
In gebild. Fam. ,mobl. V"E abzÄ

Frühstück zu maßtaem Prers avzw,
aeben AlbrechtstraßêÔ H ^ .

Scho». Balk.-Zim. sof. zuverm .. E
^nit .Peni ^ LĤ Ä^ e^ ..

Leere Zimmer, Mansarden rc.
Adolfsallee 26 ..gr. Msdz..

an ruh. anstand^ FrmnNah ^ LHt,
Albrechtstraßc 1 gr. freundl . Maus.

im ft. Person zu Vermietern^
Bismarckring 20 leere Mans . NA .̂n . ,V.- ~ «1 ! tl-

Karlstraße  M . Ir ^ leere ihzb^R - ^ .
Karlstr . 32 ar . R. z. MobelernsteÜM,
Niederwaldstr. 1, 3 l., gr . Erkepz^^ ttz
RÜderwaMr7l1ZZ7LMW^
Oranienstr . 49 Man s7-Z,Ickpe,r.
Rauen Uer ^ Str . 18 versch. Z.

ieinst. Näh  Sckeriekitr . 1
;>-överstraße,7^ l« « ^ Manfard « zuv,
MWMrglOI ^ LllLN,^

^ZiMmer zum  LMelemstellen ẑ v.
SckM lvach St r . 73, 1, 2 ^
Seerobenstr^ 3, 3 U^ rdb L- FLi ^ S:
Walrmuftr . 14/16, sch MLuIvd - M..
WÄrumstr . 33 Part .-Zrrn. m. Gas.

auch als W« ._
Norkyraße l sckpn,

Keller. Remisen, Stallungen « .

HöckjstrTH Stall f. 2- 5 Pf -, Rem^ .Futrerr., m. ojJkijJiA®
Rh-instr750lSt °ll̂ Rê Lag^ 1« 1
Schicrsteiner Straße 27 sckwue Auto-

Garage sehr prersw. f- sof. §u ^
Näh. Ports. ^ ei,Auer, , Part . ^ W

Wellritzstr. 1« Stall m  verm . 1184

AlbreMstr . 30, P -, möbl^ Z-, sep. E.
Arndtstr . 8, P ., sch, mbl. Maus , bill.
Bcrtrams traß e 2, 2 r ., möbl. Zim.
Bertr amstraße 4, 1 l., mbl. f. Zim.
Bleicki straße 5. 3. St ., m. Msd. zu v.
Bleichstr. 26, 2, 2 sch, m. Z., sep., frei.
Blci chstr. 32, 1. möbl. Zim. m. Pens.
Dotzheimer  Str . 11, 1, gut moblLZ.
Dotz heimer Str . 63 m.  Z ., Süds ., fr.
Drudenstr . 5. 1 l.. m. Z., K., 20 Mk.faulbrunnenstraßc6,1, frdl.m.Z,aulbrunnenstraße 10, 2 links, schön

möbl. Zim . mtt u. o. Peni - oilltg.

Stall mlTgroß . Keller und L. oder

Michchche
Abschluss." Sudv7 Osfe. ..u. F. 274 an den Taabl .-Vertag._

Jnnge Dame
sucht möbliertes Zrmmer , eveut. nur
Mittagstisch. Offert , mrt P^ rSang.u. S . 274 an den Taabl .-Berlag.

Strenge Pension
für neunjährigen Knaben
möglichst wo gleichaltertger Vorhand.
Offerten unter K. 53 an den Tagbl .-
Verlag erbeten._ a

An d. Tennelbach-Haltest.. in Zwei-
familien -Villa, ist per Oktober der
obere 4-Z.-Stock an nur kl. Famil.
zu 900 Mk. zu verm. Näh. 2—5
nachmittaas Parkwea 4._

5 Zimmer.
Hainerweg 10, Etagen -Villa. ruhige,

vornehme Kurlage , nahe Kurhaus
u. Wilhelmstr., 2. Stock od. Hoch-
part ., z. 1. Okt. 5 Zim., 1 Badez.,
großer Balkon Mansard ., ltzarten-
benutz., Gas , elektr. Licht. Näheres
Hockvart., 10—12. S—5Vi  Uh r.

Klriser-Mel>r.-N!!!g47Jpt,
eleg. prakt. 5-Zimmer -Wohn. mit
reichl. Zubehör in feinem Hause
mit Vor- u. Hinteraarten an ruh.
Leute p. Okt. z. v. Preis 1400 Mr.
Näb. 2. Stock, Lehmann.  1433

Rbetnstraße 111 Herrschaft!. 5-Zini .-
Wohnunn, 2. Etane , sos. oder svät.
zu vermieten. Näh. Part, _ 1698

In einer in großem Garten «eleg.
Villa, best. Lage der Stadt , AdvlfS-
berg 4 bezw. Schöne Aussicht 17,
schöne Part .-Wolm v. 5 Z. ». Znb.
sofort zu verm. Näh, daselb st. 1699

Schöne geraum . 5-Zim.-Wohn., mrt
Gartcnben ., z. 1. 10. oder früher
zu verm. Luremburgplatz 3, Part.

6 Zimmer . -

7 Zimmer.

Adelheidstratze 88 .
Eckhaus, frei gelegen, 1. St ., schöne

6-Zim .-Wohn„ 2 gr. Balk., mtt
reichl. Zubeh., elektr. Lrcht usw.»
aut 1. Oktober. Näh. daselbst u.
Luisenstraße 19. 1737

-W

f]Od)l)eiTf(l]üfniüjc5-W.-W.
Wiclandstr . 14, mit Warmwaffer-
Heizuwg u. -Versorgung, mtt Met-
nachlaß sofort zu vm. Näh. daselbst
oder Wielandstratze 13, P . l, 1744

5 große . 1 kleiueres Zimmer
mit reichlichem Zubehör auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh. bei 1340

Cari Finger , Herrnmühle.

2. Stock, eleg. k-Zim.-Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nn'
im Kontor ob. 3. Stock. 1760

«WM .« . 1.SM.
hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wohrmng
mit reichl. Zubehör, Bad, Bcckkon.
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder ipäter zu verm- steu.
Näheres daselbst bei IVeltr und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

Batöetes lietotil
eine 7-Zimmer -Wohnung zu vemr.

Näh. Fran z-Abt-Straße 3, 1.  1701
pjiBÜMBi eBrig ^ aaggga . . —
In der vorderen Taunusstraße

7 -Zimmerwohnnng
besonders für Aerzte geeiauet.
wegen Todesfalls mit bedeutend« »
Nachlaß abzngcben. Näheres

Wohnunqsnachwcis-Büro
Lion & Eie.,

mtMmMmazsstBBSTrzrsirzzxm xji  w
8 Zimmer und mehr.

Arzt -Wohnung.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. cingrr ., Zcntralbciz ., Ausz« ^
event. auch nn zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubün»
Hildner, Dotzheimer Str . 43.

(Fortsetzung aus Seite 3L



Sette 8. Morgen -Ausgabe . Erstes Matt. Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 25 . Juni 1915. Nr . 289.

Wie der amerikanische Singer-Trust
im uns feindlichen England gegen die deutsche Industrie bkizi , beweist das
folgende in England verbreitete Flugblatt, das in deutscher Üebersehunglautet:

Hellt nicht den Deutschen!
Jeder Pennjr, der flir deutsehe Waren ausgegeben wird, hilft dem Feind. Ein jeder muss , bevor er irgendeinen

Artikel kaun^ sich erkundigen, wo er hcrgestcllt ist, und bei Fehlen einer befriedigenden Antwort seinen Ankauf
vermeiden ; denn man kann Bri tische Waren erhalten , wenn man nur danach fragt und darauf besteht. Näh¬
maschinen werden in grossen Mengen in diesem Lande von Deutschen verkauft, und nur sehr wenig Leute wissen, wenn
sie eine tauten , wo sie hergestellt ist. Im Interesse derjenigen, welche eine Nähmaschine zu kaufen beabsichtigen,
nennen wir die Namen einiger deutscher Marken : Frisier & Rossmann , Naumann , Pfaff , Veritas,
Gritznqr , Viktoria , Gloria , Universum . Regina , Afrana , Phoenix , Ossa , Wertheim , Stoewcr,
un?? s 5 “* verschiedene andere . Singer Nähmaschinen sind Britisches Fabrikat ! Ueber 18000 Angestellte
m * nseJn verdienen ihren Lebensunterhalt allein durch die Herstellung und den Verkauf unserer
Mcscbtaen . Unterstützt Britische Industrien ! Der Preis uoserer Maschinen beträgt 12,6 bis £  14.10 s.
Erleichiwun ^ derZaWtmgsbedingungen nach Ucbereinkunft . Hiesige Adresse : Singer Näh masch i nen Co ., Ltd .,
ri ign otreet , Launcestoc . Adresse von Agenten: The Market , Ta vistock ; andC hapel Street , H ols worthy.

Anmerkung: Rote-Kreuz-Arbeiter können ihre Maschinen, wenn sie Britisches Fabrikat sind , umsonstjustiert bekommen. ^ , _
_ _ Benoy, Druckerei , Launceston.

Im Hinblick auf dieses Vorgehen ist es

daher heilige MW eines jeden ZeMchen
durch den KM denMer MhmasMve«

die deutsche Industrie zu unterstützen!
Oie deutsche Fahmafchmen-Industrie
i>/2MMionenAähma^ mhersiM dtt epstee (3iciic  ttt ft Cf Weit!
Deren, DeutscherNähmaschmen-Kabnranten» Verein Deutscher Rähmaschinen-HänbierE.D.

ihmeildl, Mühlgasse 114$
K 129

Biniiieift Bereit
für Biunenffieit armer« er. l  B.
Sßerem für Auskunft
Justizrat Hagen
Frau v. Gülpen
Frau I . Ab̂ g
Lehrer Wagner
Fritz Strauß .
Frau u. Franst Berlö
Frau Clamanu
M. D.
Konsul Mcrtthien
v. E.

I. Beiiragstiüe.

Frau General Weerth
vr . Laser . . . .
llnjgenannlt . . .

100 Mt.
20

100
100
20
50

100
30
10
10
10

100
20
5

August Weddigen . . . .
Frl . Lina Metz . . . .
Herr u. Frau Jul . Schmidt
Frau Hagedorn . . . .
Fritz Strauß -Bogeler . .
MoiS Metzer . ,
Fräul . Wist mann . . . .
Frau A. Stein.
Rechnungsrat Dill mann .
Ungenannt . .
A. L.
Fron A. S ., jährst Beitrag
E. W.
C. F . Bergmann

»m wettere Spenden wird herzlich ft gebeten.

50 M.
50
50

200
300 „
150 „
50 ..
3 „
5 „
6 „

10 „
3 „

20  „
25 „

Der 'Dorftanö
fies liesüöenet Bemas fötSonrmerpBeaearmerftiirter.E.B.

I . A. : A . Petersen , Schatzmeister.
Bank-Konto: Rassanische Landesbank. P214

GlUiibiger
und Schuldner des Geh. Sanitäts¬
rats vr . Carl Clonth werden
namens der Erben ersucht, mir
baldigst ihre Forderungen oder
Verpflichtungen schriftlich mitzuteilen.

Wiesbaden , 24. Juni 1915.
Onttmann,

Justizrat,
Oranienstraße 15.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXxK

| Bekanntmachung . I
Wir machen darauf aufmerksam, daß auch diejenigen Geschäfts-

X anteile, die im Laufe des Geschäftsjahres voll eiuge-
^ zahlt werden , vom Beginn des auf die Einzahlung folgenden
X Kalcndervicrteljahres am Reingewinn leilnehmen.
^ Wir bitten daher unsere Mitglieder , die die Vollzahlung

^ beabsichtigen, diese bis spätestens ZG. Juni 1915 zu bewirken.
X Für neu hiuzutretende Mitglieder empfiehlt

sich der Grwerb der Mitgliedschaft gleichfalls bis
zu diesem Termin.

i BM -Btreii ja Siestain,«.«.«.u . §
x Friedrichstratze 20. x
X F374Xxxxxx xxxxxxx xxxxxxx XXX XXX xxxxxxrxxx

X
X

X
X
X
X

Sommerurlaub.
Die ehrenvylle Erwähnung einiger Firmen , welche sich bemüßigt

sehen, die Wohltaten , die sie ihren Angestellten zukommen lassen zu
veröffentlichen, bringt die anderen , nicht erwähnten Geschäfte in den
Verdacht, daß sie infolge des Krieges ihren Mitarbeitern den Sommer¬
urlaub verkürzen. — Deshalb sehe ich mich veranlaßt , so ungern ich es
auch tue, zu bemerken, baß ich sowohl im Gehalt , wie in der
Urlaubsgewährung nicht das Mindeste anders handle wie
im Frieden.

Sächsisches WarelüagcrM. Singer,
Michelsberg 5 . * Elleubogeug asse 2.

& Ist Mieder da . . .
‘„Regina“,

Rriegerheim
„Eisernes Kreuf,

Luifeustr . 15, Kcke ZLahuhofilr .,
geöffnet von 9—6 Uhr für alle Ver¬
wundeten Wiesbadens u. Umgegend.

Neue Blusen
unten Preis

bekannt beste Verarbeitung , neueste Schnitte.

H . STEIN
Wilhelmstrasse 30.

Dampf-
wasserbild-

£inkoch-Hl>parat
mit Berieselung , mit Einsatz , 6 Federn inkl.

Thermometer. nnr

Emkoehgläscr „ Regina “ und „ Brlburgia“
40 45 50 60 H 32 35 40 H

Einkoch - Alleinverkauf
krüge : „ I4LIL für Wiesbaden

aus salzglasiertem Steinzeug mit klarem
Glasdeckel , besonders stark u. äusserst

vorteilhaft
Va  V « 1 IVa_ 2 3 L. Inh.

60 65 70 80 § L- 140*
Alle zur Einmachzeit notwendigen Artikel

zu bekannt billigen Preisen.

Würtenberg Neugasse
11 .

Sichere Existenz.
Verkaufe mein seit 30 Jahren bestehendes

Kolonialwaren- »nd Gemüse-Geschäft
mit rentablem Haus wegen vorgerückten Mters . Erforderliches Kapital
Mark 4—5000. Offerten unter 3. 271 an den Tagbl.-Berlag.

Telephon
6349.

Wilhelmstr.
36.Park -Kaffee

Prachtvolle kühle Räume. :: Terrasse nach den Anlagen.
Künstler -Konzert.

M. STILLGERWUMMGu
WIESBADEN >5 . Sp »„M,

Hjfnerqasse 16. . l, ,»,.R. .g-g :

Abfuhr von ankommenden Waggons

a (Massengüter aller Art)inkl. Ausladen u. Abladern besorgt
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne und

Wagen jeder Art . 524
Personal und eigene Gespanne und

-Wagen jeder Art . 524 —- -
Hofspediteur L. RETTENMAYEB, 5 Nikolasstrasse 5. Tel. 12 124.

Für großes auswärtiges Büro (Markenartikel)

einige Fakturisten
per 1. Juli oder früher gesucht (erfahrene Damen nicht ausgeschlossen).
Nur Bewerber , die sich über entsprechende Vorbildung ausweisen
können, wollen knapp gehaltene Angebote einreichen mit Angabe
der Gehaltsansprüche unter „ Fakturist “ an F81

Haasenstein & Vogler A.-G., Frankfurt a. M.



R.289. Fnltilg,25.S«ni 1915. WikMtNtt TMsL Rorgeii-WBe. 3»eite9 Slull

f VermetWe» jj
<Fortsetzung von Seite 7.)

8 Zimmer und mehr.

Mr Mr licnftQuea!
SM mmi

12 Zim., Küche, Bad, Speiset , und
Zub ., el. Licht, Zentralh ., Aufz., in
w. seit 22 Jahr . Fremden -Heim
mit Erfolg betr., sofort oder spät,
tauch geteilt) zu vermieten. Näh.
Daunusstr . 13, 1, bei Haas.  1702

Hellmundstr . 26, mit
H od. ohne Einr ., nebst

2-rs.-W. Näh. Ad olsstr . 6, 1. 1743
2 Zimmer,

Moritzstraße 12, 1, neu herger.. eia.
_Eino ., zu Bürozw. usw. sof. 1707«kil wlilSULN6
sof. od. spät, zu um. Näh. Nikolas-

str. 24, P ., bei Geo rg Adler. 1708

Einfamilienhaus hei Wiesbaden,
> 8 Räume u. Zubch., gr. Garten,

bill. Näh. bei Wandt, Kirchg. 56.
Auswärtige Wohnungen.

I
Moderne &idch

mit Nebenräun '.cn zu vm. Nüh.
lüülner , Bismarckr. 2, 1. L8132

8-Z ' mmcr-Wohn. mit reicht. Zubehör
Taunusstraße 23,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

_Dr . Kranz-Busch, 1 <2 t.
Die in unserem Sause Wilhelmstr. 15

befindliche hochherrschaftliche
8-Zimmer -Wohnnng,

sowie die großen Büroräumlich¬
keiten sind zu vermieten.

Wiesbadener Bank.
S . Bielefeld u. Söhne i . L.
Lüden und Geschäftsräume.

Am Römertor 7 schöner Laden mit
Nebcnr., mit od. ohne Wohn., sof.
zu verm., ev. für Büro pafs cnd.

0flljiiöof|lcflße6.
mittl . Laden m. Ladenzim., mod.

Schaufenster für Spezialgeschäfte
in bester Geschäftslage z. 1. Okt.
N. Büro L. Franke , Wilhelmstr. 28.

FriedrichKraße 8 1703
Lagerräume

zu verm. Näheres b. Hausmeister.

Werkstätte, Lagerraum und Keller
zu verm. Frankenstraße 16. Näh.
Dorn Söhne , Adolfstraße 8. 1709

Büro Friedrichstr. 28, Part ., vrcisw.
z. 1. Juli zu v. Näh. Bierstadter
Str . 9, großes Haus , Part . 1704

Laden
Gvethestraße 13. großer Heller Raum,

für Bür » sehr geeign., zu vermiet.
Näheres im  Eckladen. 1705

Kirchgasfe 76 , 1. St ..
■ß Zimmer für Büro oder devgl.
sofort zu verm. Näh daselbst.

Laden,
Mdeslekm. « 33.1,
2 große Schaufenster u. Helles
Untergeschoß, sofort oder später
zu vermieten. Näh. b. Architekt
EUdner, Bismarckr. 2, I. 1706

ist WrüMcke
sel„ geeigneter, seit Jahren hierzu

banutzter 1. Stock, bestehenk ans
8 Zimmern , zum 1. Juli zu verm.
Näh  eres Luisenstraße 7. F287

ÄM. 75  f !!.
Heizung, im Eckhaufe am Refid.-
Tbeat., s. N. Lui senstr. 46, 1. 14 55

taäitsin, Äs k. Metel
Nikolasstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebft reick-l. Znb,
z. 1. Okt. cv. früh , z» v. Nah. nur
bei Georg Abler, Nikolasstr. 24, V.

3liS9I8Ä ■"'‘ff" s“'
schöne 2-Zim.-Wohnung mit Zub.
zu vm.  Ä8H . bei Frau  Peustchas,

äommerfciraje fjajju Liannas
schöne 6-Zim.-W. mit Zub., elektr.
Licht u. Telephon, direkt am Bahn¬
hof, 5 Mn . v. Walde, umzugsh.
per 1. Juli zu vm. Pension Frieda.

Möblierte Wohnungen.
Adolfstr. 3, 1, 2 od. 3 gut mbl. Zim.
_ 11. Küche, Ba lkon, elektr. Licht._ _
Gut bürgert , mbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer u. Küche p. s. Ellenbogen-
aafle 3, 1,  direkt am Schloßvlatz.

Abgeschl. möbl. Wohn., 3 Z. u. Küche.
zu verm. P aaenstcche rstraße 1. 1

Großer Eckladen,
in bester Kurlage , am Kochbrunnen,

285 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral -Heiz., elektr. Beleucht., für
Möbclgesch., fein. veg. SpeisehauS,
Bank, od. dergl. geeig., sof. oder
später zu verm. Näheres Haas,
Taunusstraße 13, 1._ 1711

In Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,
drei große helle Räume , als Laden
oder Werkstatt geeignet, zu verm.
Näb. bei Frau Peuß , daselbst.

Villen und Häuser.

Billa Frejcchssir. 47
zu verm., 8 Zim. fl, Zub'.. oder zu
verkaufen. Näheres Earl Koch,
Luisenstraste 15, 1._1712
Billa Rerotal 30

9 sehr große Zimmer u. Zubehör,
Loggia, Balkons , Zentralheiz ., sch.
Autogarage, billig zu verm. Näh.
Bierstadter Str . 7. Tel. 1021. 1713

Murmen ” >***"» * '■zu vm. Norkstr. 4.

_7 Z. u. reicht. Zu b. gl. od. sp.  1714
Landhaus , nahe Nerotal u. Wald,

p. 1. Okt. f. 1500 Mt . zu vm. od. zu
_vk . Näh. Gneisenaustr . 2, 1 l. L81 34
Kl. Villa vor Mnenberg.
Kaiser-Friedrich-Straße 3, Neuzeit,
eingerichtet, zu vermieten . 1715

Kriegersgattin
wünscht ihre möblierte Wohnung,

3 Zim. n. Küche, ab 1. Juli zu ver¬
mieten, gibt event. auch 2 Zimmer
ab. Adresse zu erfragen im Taa-
blatt -Berlag. Qh

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

In Billa,
Höben- u. Wald -Lage, 3 reiz. moül.

Zimmer mit Kochgelegenh. zu ver-
mi eten._ Näh. Frefeniitöftraftc_ 23.

Gemütl . möbl. Wohn- u. Schlafzim.,
n. Bahnhof zu verm. Off. unter
E, 276 an den Tagbl. -Berlag.

Schön möbl. Wohn- u. Schlafzimmer
(ev. einz.) in Billa vor Sonnen¬
berg, Haltest, d. Elektr. Wiesbad.
Straße 63, Part ., billig zu verm.

Leere Zimm er, Mansarden rc.

M MelmMkn
Part .-Zimmer u. Lagerraum zu vm.

Klarenthaler Straße 3, Part , r.

«oetWt.5Jart.,äÄi
_ Wohnz. u. Schlafz., 1 u. 2 Betten z. v.
Herderstr. 1, 2 r ., schön mbl. Wohn-

u. Schlafz., 1 od. 2 Betten, bei tdl.
Ehepaar zu, vM., elektr. Licht, Bai k.

Kircklgaffc 23, 2. Etage, schön, freund¬
lich möbl. Zimmer , mit oder ohne
Fr ühstü ck, billig, gleich oder später.

WiAlsilttg 7,2. \t%  md?.3.
nur kurz oder laug. Näh. Part . _

Bioritzstraße 70, 2, am Landeshaus,
eleg. möbl. Wohn- u. Schlafz. mit

_ele ktr. Licht, 1—2 Betten, sofort.
(Hnl möbl. Zimmer

sof. zu verm. Dah nhofstraße 9, 1.
Salon n. Schlafzi«!.,

auch einz. Zimmer, möbl., in m.
neuen, der Neuzeit entsprechend
eingericht. Billa zu verm. Elektr.
Haltestelle, sch. Aussicht, gesunde
Lu ft u. Gart , Bierstad ter Höhe 53.

Wohn- u. Schlafzimmer,
gut möbliert, mit scpar. Eingang,

sofort für läng. od. kürzere Dauer
zu verm. Faulbrunnenstraße 9, 2.

In Billa, Nähe Bahnhof, 1—2 möbl.
Zimmer zu verm. Näh. D. Frenz,
Taunusstraße 7._

Nell oo!Minnen
eleg. Wohn- u. Schlafzim. od. einz.
Zim. mit Balkon, Teleph. u. event.
Klavier , sind billig abzugeben.
Näh. im Tagbl .-Berlag . _ Qe

In kl. Billa
sind 2 unmöbl . Zim ., Balk., Garten,

elektr. Licht mit best. Verpfleg., an
ml»id.«Wkr edcherrii
d. höh. Stünde als alleiuig. Dauer¬
miet . abz. Ildr . Taglbt.-Vertwg.

M Sm»eri«shR»lge« Ä
Billa Fröhlich
Hahn -Wehen im Taunus.

Genesungsheim für Verwundete.
Private u. Kranke. Schöner Fichten¬
wald. Preis nach llcbereinkunst.

6— 7- Zimmer - Wohnung
gesucht, 1. oder 2. Stock. mit Zentral-
üeizung, für August oder September.
Offerten mit Preisangabe u. « . 2/4
an den Tagbl.-Berlag..

Dauermietcr ,
sucht per sofort ein gut mSbl. Znw
mit Schreibtisch in nächster Nahe der
Adolfsallee. Offerten mit Pre '»ang.
unter G. 273 an de» Tagbl. -Vertaz ,̂

WliilAN fioitCRileiu.
Gute Pension von 4 Mk. an.

Besitzer: 6. Lessler.
Schönster Ausflugsort und Ruine

im Taunus.

C MchMe
Villa

mit allem Komfort , in schöner Lage,
8—10 Zftn., darunter 3 große. Gart .,
Wintergart ., Dienerhaus m. Garanw
?<u mieten od. kaufen gef. Eingehende
Angebote unter I . Z. 2599 befördert
Rudolf - Moste, Berlin - Charlotten¬
burg, Kantitratze 34._ F145

freiinM, möbl. Jöilnfil®.
mit 2 Betten u. kleine Küche, Nahe
Oranienstr ., sof. zu mieten gef. Oss.
m. Preis unter I . 53^Tu S'bl.-Perlag .

Br . phil*
sucht vornehmes ungestörtes ZlMner
in nur gutem Hause. Nähe
Rheinstraße. Angeb. unter P . 2/6
an den Tagbl .-Verlcug.

Äkad̂ Beamt.
sucht fein möbl., ungestörtes Zimmer
in gutem Hause u. best. Gegend.
Näh- Ringkirche bevorzugt. Angeb.
unter O. 276 an den Tagbl .-Berlag.
Soldat sucht möbl. Zimmer , billig.

Off. u. G. 274 an den Tagbll-Berlag.

Soun. 2-Zrmm.-Wo!;u.
Nähe Zietenring , 2. oder 3. Stock,
Borderh., von einz. ält . Dame gesucht.
Off . u. O. 273 an den Tagbl .-Berlag.
Aelt. Ehepaar , kinderl., s. z. Oktober
freundl . 3- od. 2-Z.-W., 1. Et ., Vdh.,
mit Bad bevorzugt, nur r. Lage.
Preis 5—600 Mk. Offerten unter
E. 273 an den Tagbl .-Berlag._

Besseres kinderloses Ehepaar
sucht 3-Zim.-Wohn. mit Bad, feine
Lage, event. Borort , zum 1. Oktober.
Preis bis 550 Mk. Angebote unter
M. 273 an den Tagbl .-Verlag.

Achtung!
Suche in gangbarer Straße ein

leeres Part .-Zimmer mit , scp. Ern-
gang, womöglich mit zwei
€n u 01. 268 an den Tagbl .-Verl.—

litt jf_
Pension Tttlanta,

Frankfurter Str . 14, schöne ruhige
Lage . Zimmer mitu . ohneVerpfle g.

Freundl . möbl. Zimmer per sof ort

ülTÄlteotil 22.
möbl. Zimmer mit u. ohne Pension,
auch mit Küche, w. d. Krieges zu. sehr
billigen  Preisen zu vermieten.
Rubiae »üble Lage,-
Berlin -Besucher, Zim. v. 1.50 M. an.
Pens . Daheim, Unt. d. Lmd. 70, auf
Tage, Wochen u. Monate. *' 145

Wohnungs -Nachweis-
Burean

Lion Sc  die.,
T«l»»tz»n 708.

Größt« Auswahl von M «t» «ad
Aa»fots«kte« sedrr Art.

Geld- und Immobilien -Martt des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien -Markt" 2V Pfg ., auswärtige Anzeigen 3V Pfg . die Zeile, bei Ausgabe zahlbar.

Geldverkehr
Kapitalien - Angebote.

Mk. 35 OOÖ
auf 1. Hypothek zum 1. Okt. auszul-Mk.
auf eine herrschaftl. Pilla sofort aus¬
zuleihen. Näheres F381

Luisenstraßc 19, Part.
Kapitalien - Gesuche.

65 - od. 85,666 Mk.
aus Ia Geschäftshaus, Kurlage , zur
2. Stelle gesucht. Kostenfrei durch
I . Meier , Agentur , Rheinstratze 101.

in ruliger Lage, an den Kuranlagen
in Wiesbaden, zu
Sgsa'oi.oOsm -Mm!
vorzüglich geeignet , per sofort zu ver¬
kaufen oder zu vermietew Auskunft
bei dem Eigentümer 8 . Nrümp,
Düren, oder K. Christ , Sonmnberg
bei Wiesbaden.

WMen-Kol'onis
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tennelbach¬
tal in 10 Min . beanem zu erreichen.

MkN.Kl!!W!!serv.VMj)lätze
preiswert rn mtmsen.

Kanal . Master. Gas . Elektr. Licht.

Bitta Heßstraße 7
mod. einger., 7 Z., m. Nebenr. und
Autogarage, zu v. Näh. daselbst.

Wer kauft sof. 9-Z.-Billa , Nähe
Kurg., statt reell 60, für 50 Mille
od. 3000 Mk. Miete bei 5 Jahre?
Off. n. I . 226 an den Tagbl .-Berlag.

Zu verkaufen oder zu vermieten:

terrffoltl Billa
mit allem Zubehör u. Garten , Lage
unmittebbar am Rhein , enthaltend
13 Zimmer . Vermietung kann ge-
treumt in eine 8-Zinmner-Wohnung
mit Garten urrd eine 5-Zimmer-
Wohnnng mit Balkon, Blick auf den
Rhein , erfplgen. Besichtigung daselbst

zwischen 3 u , 5 nachmittags.

Kl. Landhaus mit Garten
v. Erbenheim, 5 Zim. u. Zub., Halte¬
stelle der Elektr., zu verk. od. zu vm.
Off. u. E. 269 an den Tagbl.-Berlag.

Immobilien - Kausgesuche.

Kaufe Grundstück
ftir Fabrikanlage , ca. 80—100 Ruten,
Gemarkung Wiesbaden, mit zirka
25 Meter Front , nur vom Besitzer.
Off . u. D. 274 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilien zu vertauschen.
Baugrundstück,

günstig gelegen n. eingeteilt, Kanal,
Gas u. Wasser vorhanden, gegen gute
Hvp. od. kl. neues Haus zu tausch,
ges. Off, u. O. 52 Tagbl .-Berlag.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtlich« Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 1» Pfg ., davon abweichend2» Pfg . die Zeile, bei Ausgabe zahlbar.  Auswärtige Anzeigen SO Pfg . d,e Zeile.

jt Minie
Privat - Verkäufe.

Zwei Pferde
zu verkaufen Waldstraße 22.

Ferkel und große Läufer abzng.
Sonuenberg , K.-Wilh-lm-« tra ke 5.

Reiz, weißes Maltäser -Hündchcn
zu verkaufen Wörthstraße 16, Laden.

Einige Pfund guten Tee
zu früherem Preis zu verk. Anfrag.
u. W. 272 an den Ta gbl.-Berlag.

D/rmenkleider,
Größe 42 u. 44, sehr billig zu verk.
He rmann straße 22,  1 ._ _

Zwei eleg. neue Kostüme, 44—46,
für nur 35 Mk. pro Stück zu verk.
Rauenth . Str . 14, P „ Schneiderwkst.
Schön. Sommerhut , ungetrag ., f. bill.
zu verk. Waterloostraße 3, 3 I-, vorm.

Modern / rosa Frotte -Jackenkleid
7 Mk., 1 weißer Blumenhut 5 Mk.,
1 klein, blauer Hut preiswert zu ver-
kaufen Bleichsiraße 11, 1 rechts.

Ganz neues modernes Kostüm,
„warz-weiß kcrr., Gr . 42. billig abz,
,1-i- fe it. Q. 274 an den Taabl .-Perl.

«ckenkleid für 16j.
_ ^

Mädchen
^rrt.

sss
Mod. weißes Waschkleid billig

zu ver kaufen Gartenstra ße 5.

für
Mehrere fast neue Anzü!

heimer
lungen Herrn

raße 18,
u verk.

links.
%üdes-

Mod. sehr guter Frack mit Weste 5,
fast neue schwarze Hose 7, mittl . Fra .,
mehr. mod. Herrenschuhe 4, 5, 6 Mk.,
zu verk. Bleichst raße 36, Hth. 2 r._

Eleg. H.-Tasche, w. seid. Rüsche
u. Mantel bill. Bisma rckring 10, 2 l.

Fast neue braune Gamaschen
billig zu verk. Norkstraße 7, 1 rechts.

Roter Zimmertevvich billig zu verk.
Näh. Rüdcsbeimer Str . 33, 4 lmks.

Klavvkamera, 9X12, . „
mit 6 Kasteiten, Stativ , Ta,che, gut
erhalten , für 60 Mk. zu verkaufen.
Näheres im Tagbl.-Äerlag . , 1,x

Continental -Schreibmaschine
für nur 180 Mk. bei eins. Garantie.
Müller , Hellmundstraße 7.

eleg. Diwan , Nähmasch.,
h. ßioonstr. 5. 2. St . lks.

G. Piano,
Küchens chr._

Flämisches Soeisczimmcr
mit Standuhr billig zu verkaufen
Nerostra ße 36, 1. _
Bett mit Sprungr . u. Haarmatratze
zu veri. WellriMraße 21, 1.

Gut erhaltenes Bett billig
zu verk. Schwalbacher Str . 85, P.

Bollst. eis. Kinderbett billig zu verk.
Krrchaaste 64, Fsv., 8—10 Vi,  1 —3.

Kinderbett mit Matratze,
1 Kinderwagen, 1 großer Waschtopf,
Sftam. Gasherd mit Untergestell
15 Mk. Kiedricher Straße 2, P art , l.
Bollständ. sehr gut erb, Salou -Einr .,
matt -nußbaum , sowie 1 Bücherschrank
mit eingebautem Kassenschrank, ein
Gotdbronze-Gaslüster (bflam.) wegen
Raummangels zu verkaufen Karser-
FriedriÄ -Ring 33, 2 St.

Estzimmerschrank, Serviertisch,
Flurtoll ., Bettstelle mit Matratze .u.
Nachttisch, alles eich., wie neu, Sora,
Wasch- u. Wringmasch. zu verk. Park-
wea 4, Besicht. 2—5. Händler Verb.

Küchensckrank zu verkaufen.
Näheres Romerberg 30. 1 links.
Schwester- o. Militärkofser» m. Leder
überz,. 5 Mk. Hellmundsiraße 8. 3 r.

zu verk.
Neuer Reisekorb
Gericht ss traße 7, Part erre.

Singer -Nähmaschine, wenig gebr..
für ^öÔ Dtk, zu verk. S aalgastc 34, P.

Lll.
'Krankenwagen, gut erhalten,
verk. Blüch erstraße 35, 4 r.

Fast neuer Klapvwagcn
zu verk. Webergasse 49, 1 links._
Damenrad , sehr aut erb , für 40 Mk.
zu verlausen Rhetnstraße 52, Part.

Kinderwagen,
>ut erhalten , hell, zu verk.
Nämerberg 7, 1.

Näheres

Fahrrad , Sportwagen , Bettstelle,
Gehrock zu verk. Reuaaste o, 1 r.

Fahrrad mit Torpedo
bill. zu verk. Wa lramstr . 20, Hth. 1.

Herrenrad mit Freilauf für 32 Mk.
zu verkaufen Nikolasstraße 23, 4.

Fast neues Fahrrad zu verk.
Möll er. Rieblstraß e 7, 2 rechts.

Zwei gebrauchte Küchenherde
u. 2 Wastersteinbecken, Emaille , gut
erh,, bill. Näh. Hall garter Str . 9, P.

Eierkisten
abzugeben Große Burgsiraße 12.

Zwei schöne Oleandcrbäume,
blühend, für 10 Mark zu verkaufen
Klinge rsiraß e 1, 1.
Oleanderbäume , rot u. weiß blühend,
billig Rauenthaler Str . 11, 2 rechts.

Händler - Verkäufe. _
Akte Möbel.

Kirschb. u. Mahag ., Oclbrlder u. viel,
ande re zu verk. Ädolfstrahe 7.

Dnmen -Fahrrad mit Torpedo.
Maver , Well ritzstraße  27. _ _ _

Knaben-Fahrrad , fast neu, billig.
Mäher , Wellritzstratze 27.

Neuer transv . Wasch-Kessel-Ofen
billchabzug ^ 1!^ r-Pla ^ ^ ^ ^ ^I toiiieimltt ~1

8—10 Mleter aut erhalt . Läufer
zu kaufen gesucht. Off. u. Z. 52 an
Tagbl.-Zweiastelle, Bismarckring 19.

Gut erh. Wagendecke zu kaufen
gesucht Emser Straße 20, Gth. 2.

Möbel aller Art, Federbetten
Geweihe k. Walramstr aße 17/ 1.

Suche große alte Küchenschränke,
möglichst eichen, auch runde Tische.
Henze, Adalfttraße 7,

Gut erhaltener H.-Sattel
u, Zaumzeug zu kaufen gesucht. Näh.
im Tagbb-Berlag._ Qc

Itüriger Kleiderschrank gesucht. „
Ofs. mit Preis u. K. 276 Tagbl .-B.

Kleiner Handkarren,
zu k. gesucht Emser Str . 20, Gth. 2.

Gut erhaltenes Herrenrad
zu taufen gesucht. Off. mit PreiS-
ann. u. P . 273 an den Tagbl .-Berlag.

Gut erhalt Ylasbadeofcn gesucht.
Off, nach Rheiustraße 15. Laden.

Borgelege
für leichte Drehbank gesucht (Wand-
beßeftigung). Offerten u. P . 274 an
den Tagbl .-Berlag.
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Seetwsm•StfantoTl
Arme Krau verlor

Wi  Portemonnaie mit über 50 Mark.
EHrlncher Finder wird gebeten, es ab-

ben gegen Belohnung Würth-
;e 17, Laden._

Verloren am Donnerstag
eine Handtasche, enthaltend eine
Feuerversicherung, eine Börse mit
6 Mark u. ein Zwicker, nahe Leicht-
weißhöhle. Abzug eben gegen ange¬
messene Belohnung Göbenstraße 5,
H. Mühlenhoff.

Wresdadener Tagdlatt.
Trauring gefunden.

Freitag , 23 . Juni 1915. Nr . 288.

(.mmr%
j liiferrfcfjt

Privat -Unterricht
tu per amcrik. u. dovp. Buchhaltung
erteilt grdl. erfahr . Dame . Honorar
p. Std . 80 Pf . Herrngartenstr . 17,3.

Weslhiisj Ump fei) luiißeiil
Gutbürgerl . Mittagstisch 80 Pf .,

Abend 50 Pf . Kirchgasse 43, 2.

- . Plakatmaler
chmss Beschäftig, in u. auß . dem H.
A. P ., Stittstra ße 10, Hth. 3 St.
Repar . v. Ossaserarb. w. bill. besorgt

durch Joh . Losem, Wcrlramstratze 37.
„ , Tüchtige Schneiderin

wilnicht noch einige Damen in und
außer dem Hause, bei mäßig. Preise.
Sckullecvlatz 8.  2 St . _

Pcrf . Schneiderin sucht Kunden
in u. a. d. Hause. Karlstraße 41, 4 T.

Erstklassige Schneiderin
empfiehlt sich in u. außer dem H.
Scharnhorststraße 1, 2 links.

Näherin emvf. sich im Airfertigen
v. Haus - u . Kinderkl., Knab.-Anz. u.
Ausbess. Blücherplatz 5, Hth. 2J. _
Näh. emvf. sich im Anfert . v. Wäsche,
Knaben-Anz. od. Ausbess. Tag 80 Pf.
Eltvill . Str . 7, gj. Msd. l. Frl . Trost.

Herrschafts- u. Frcmden -Wüsche
z. Waschen u. Bügeln wird äugen.
Eigene Bleiche. Kellerstraße 31, P.

U VerschltineSt

_ Privat - Verkäufe.

Damenbrillantring,
mit , zwei großen u. mehreren kleinen
Sternen rn Platinfassung umstände¬
halber billigst zu verk. Offerten u.
L. 273 an den Tagbl .-Verlaa ._Ke». WiimLL̂ K

Ein kleinerer Flügel
kür 180 Mk., 1 Laden-Glasschrank
igroß) 30 Mk., Kinderwagen 6 Mk.,
Stt  verk. Kapellenstraße 14. 1

Salsn(Louis XVI.)
wegen Neuanschaffung abzugeben.
Besichtigung 10—12 und 4—6 Uhr,
AdolfSallee 45. 1.

Für Bäcker
Brot - und Brötchendiele. eine sehr

gute Teigteilmaschine, 2 Backmulden
ans Holz u. Eisen, 1 Brotwagen,
Tortenplatten , 1 Brotschrank, zwei
Schaufcnstergestelle, 1 Brotgestell.
1 Ladentheke, i Marmortisch billigabzugeben bei
W. Fm-a, Bleichste. «.

«>>l spreltzexdrr MWel
zu kaufen gesucht. Offerten unter
D. 276 an  den Tagbl .-Ve rlag ._ _

Morgen Samstag der letzte Tag!
Jeder soll den wahren Wert alter

Damen - Rad zu verk.
Näheres im Tagb l.-Verlag. Qg

_Händle r s Verkäu fe.
Klavier , sehr g. erh., zu 60 Mk.

zu verkaufen Rheinst raße 52. Part.

iflöüeniefiiitijenmmtijtiinocn
in allen Preislagen , 1 Eichen-Herren-
Zirnmer zu beet.  Möbelschreinerei
H. Veite, Göbenstraße 3.

Ziehhund zu kaufen gesucht.
R. Dotzheim. WieSbad. Straße 36.

Suche tapeklms erhaltene
Silber-Handtasche

preiswert zu kauhen. Off . mit Preis¬
angabe u. A. 550 an den TaSbL-Berl.

erfahren , es ist falsch, wenn behauvtet
wird, daß zerbrochene oder in Kaut¬
schuk gefaßte, keinen Wert habe n.

Ä- 30 M *bis tPU Stück.
Bin nur noch morgen Samstag von

9—1 u. 2—8 im Hotel Grüner Wald,
Marktstraße 10. 1. Stock. Kim. 104.

HurD.Sipper,MeWr.11.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. »etr. Herren -, Damen-
u. Kinderkl., Schuhe. Wäsche, Zahn-
geb iffe, Gold, Silber , Möbel, Metalle.

JranStmamerÄh."L"'
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - u. Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold, Silb ., Brillant .,

Pfandscheine und Zabnaebisse.

Alte Spitzen
werden von Liebhaber gesucht. Off.
u. O. 270 an den Taabl .-Berlaa.

firtitritict-SittiiHi
zu kaufen gesucht. Offerten unter
A. 553 cm den Tagbl .- Verlag.

Gebrauchte dauerhafte Stühle
zu kaufen gesucht. Teillazarett
„Hotel Lilie", St . Goar. _

Höchstpreise für Flaschen, Gummi,
Metalle, Säcke, Lumven zahlt stets
SäuStill ^ Blücherst̂ ^ ê 6^ ^ 0782ü7 Ulilerrich! “*1

Berlitz Schule
Sprachlehrinstitut

Luisenstrasse 7
vom 1. Juli ab fiheinstrasse 32.

Gediidere nctiieir . Pirat,
aus Italien kommend, vor Jahren
hier staatl . gepr. Sprachlehrerin und
Interpretin , erteilt in Italienisch,
Spanisch, Englisch, Französisch und
Deutsch Unterricht, übern . Uebersetz.,
nimmt Schüler, Schülerinnen oder
Kinder in Verpflegung. Näh. von
3—6 Uhr Gneisenanstraße 18, 1 r.MuitMMer-Atklier

u. Zuschneide-Lehr-Anstalt.
H. Müller , Taunusstraße 29, 1. Stock.
Muster z. Raglan - u. Kimonoblusen
35 Pf ., eingerciht. Rock- u. Sattel-
schnitt 8» Pf.

erlflten•ieiunDenTj
Verloren

einen Ohrring , Perle
mit Brillant.

Abzugeben gegen gute Belohnung
Hotel Kronprinz . Taunnsstrabe.

Einquartierung
wird angen . Kirchgasse 43, 2.

Iitp&en, ffldffnrSnT
gut deckend, streicht billig

Karl Schön. Rauenthaler Str . 5.

1000 Mark
für Krieger, d. im Felde, zur Weiter,
crhaltung der Existenz gesucht gege«
hohe Zinsen u. pünktl. Rückzahlung.
Off, u. M. 53 an den Tagbl.-Verlag.

Briefmarkensammler
sucht Gelegenheit zum Tausch bezw.
Kauf von Briefmarken, Gefl . Off
ii. T. 273 an den Tagbl .-Verlag.

Fruchtpresse zu verleihen
Stunde 85 Pf . hei <Äeiu , Blücher,
straße 9, Mtb 1 l.
Schöner schwarz. Spitz zu verschenken.
Näheres rm Tagbl .-Verlag . Qi

Existenz!

Wkl.Menklrstkrn.NW

-H»Frauenleiden-H» Teilkndcr. n»iyN»«e,
Opcrationsl . Behandl . v. Schülerin

Dr . Thure Brandt (Berlin ).
Fr . Käthe Rusert , Seerobenstr . 4, 1.

Sprechstunoen 10—12, 3—6.

Zum Vertrieb eines gutgeh.
Gebrauchsartikels für Hotels,
Sanatorien , Caffs , Restau¬
rationen , Pensionen usw. wird
gewandter Verkäufer geg. hohe

rovision, evt. Fixum , gesucht,
's. u. Z. 274 Tagbl .-Verlag.W.

MassageMf.Minen. +
Fr . Franziska Hüfner , geb. Wagner,
ärztl . geprüft , Oranienstraßc 50, 3 r.

Sprechstunden 3—5 Uhr.

Zahled!eWltzßen Kreise
für alt . Blei, Kupfer, Zink, Messing,
Zinn , Lumven, Papier , Gummi und
Nentuchabfäve. Gestrickte Wollumven
das Kilo 1 Mk. 87689
_ A. Wenzel. Aorkstraße 14.

Ankanf
von Lumpe«, Eisen, Metall , Gummi»
Papier und Flasche« bei
Fra « Wffh. Kieres Wwe., Althandl .,
Wellritzstraße 39. Telephon 1834.

UGel - Dl . Ekik !ehIkkUNÄ

XXXXXXXXXXXXXXXXX

^ Ftechtshüro  X
X JP. Stöhr  X
X Faulbrunnenstrasse g,  X
X Telephon 4641. X
X xxxxxxxxxxxxxxxxxx

MwWMll  IRott,
Platter Straße 9. Telephon 4073.

Massage ! Sofie Bissert , ärztl.
gepr., Rheinstraße 56, 1.

Amalie Adrian,
ärztl. gepr.,

Schulberg 15, Part .,
am Römertor.

Elektr. Vibrations -Massage.
Frau Beumelburg , Karlttraße 24,
2 Stieg en. Aerztlich geprüft._

ärztlich gepr., Mario
Langner -Gausch,

-früh . Friedlichste. 9, 2.
jetzt Wagemannstraße 29, 1._

event. als stiller Teilhaber , bis z«
10,0000 Mk., für gutgehend. Möbel»
Geschäft, wenn Dame sich beteiligt,
als Mithilfe im Verkauf gesucht.
Hoher Gewinn wird nachgewiesen.
Mete sehr bill., da in eig. Haufe.
Still . Teilhaber werden 20 % zuge-
sichert, event. kann das Geld hypoth. :
sichergestelltwerden. Offerten unter I
A. 552 an den Tagbl .-Verlag.

Damen,
welche ihr Vermögen selbst
gut verwalten wollen, aber
nicht die Kenntnisse hierfür
besitzen, können durch angeseh.,
sehr erfahrenen Herrn die
nötigen Unterweisungen er¬
halten . Gefl . briefliche Anfraa.
u. N. 274 an den Tagbl .-Beri.

«11, riWMrle, Benntmot
KI »P »W« iuflbtrueöme»

Massage . — Heilgymnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

_Ta unusstraße 19, 2.

WrWege SesilklMMage
Paula Baumert , Langgasse 26, 1,

Eingang Römertor 2.

U LttsWeneS Z
Zu übertragen vorzügliche
Kühner-und Hasen-IG

bei Grünstadt -FrankentHal Rh.-Psalz.
Anfragen u . A. 549 Tagbl .-Verlag.

Offerten unter A. U. 496 an Rudolf
Mosse, Magdeburg . F145

Rheumat ., Hexenschuß,
| Herzl., Magenl ., Leber-

SIUU » » R> Nierenl., Nerv., Schlaf-
lrfigk. beh. mit Erfolg Magnetopath
Carl Zenser, Hellmundstr. 3, 1, 8—5.

Privat - Entbind , und Pcnsson bei
Frau Kilb, Hebamme, Schwalbacher
Straße 61, 2. Etage. Telephon 2122»

UttKkhMk EjjNNUltllNIl.
Frau Haack, Luisenstraß« 22, 1.

«ksseWWWM 00g 1 . 6.50 U
Reparaturen schnell und dMig.

_ Ph.  Krämer , Langgasse 2 G. Tel . 3079 .
Arbeiter,

Arbeitsmädchen
Wir suchen einige

zuverlässige
sowie eine

größere Anzahl
in lohnende Beschäftigung. Arbeiter -Wochenkarten für die Eisenbahn werden
vergütet , ebenso vergüten wir den Betrag der Wochenkarten für Elektrische
Straßenbahn , soweit er 60 Pf . übersteigt. F50

Erdal -Fabrik Mainz , Jngelheimer Aue, Fabrik-Eingang.
Freibank . Samst ., 26. Juni , morg.

7 Ubr, minderw . Rindfleisch zu 60,
Kuhslcisch zu 50 u. 35, für die Erk.-
Karten v. 106—425. Fleischh., Metzg.,
Wurstb. ist d. Erwerb v. FreibanW.
Verb., Gastwirten ' u. Kostgeb. nur
mit Genehm, d. Polizeibeh. gestattet.
Stadt . S chlackt- u. Biehhof-Berwalt.

tze mrtet Gkmile.
Lagerung ganzer Wohnung«.
Einrichtungen ». einzeln. Stücke.

jt« - tt. Mfnyr von Waggons.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung ven

Sa « d. Ktrs « . Gartrokle ».

Bjesonfi « . * . 1 . 0 .,
nur Adelfstrahe r,

an der Rheinstraße.
Mchtz« verwechseln mit andere«

Cr* r>.... .^fUwfn*
872 Telephon 872.

Telegramm - Adresse: „Prompt ".
Eigene Lagerhäuser:

NdotUdc«che 1 und ans dem Güter»
»ahvhofc Wiesbaden - West.

IvelrijeauMch .) 622

Achtung!
Billiges Rindfleisch.
Kesslers AkSAhlm-Moihk

bis Sonntag.
Alle Stücke Rindfleisch

nur 90 Pf.
Nur Hellmnndstraße 22.
Hait -Iüeiefe-
er 9 mA ,,CWon >“ bleicht Ecsichtu. Kinde

CIUO in turzer Zeit rein weiß. Vorzüglich
erprobt, «nschtibl. Mittet gegen uölschbae Lstvt-

Loberflerie. gelb« KeNe.
cht„Chl. r»cran » “

iryam unterst, durch Chloro-
sette 604 vom Laborat. „Ccs", Dresden8.
C&Ijältl. in ApotSel.. Troger, u. BarMmer.

In Wiesbaden:
Vr. Backe, gegenüber Kochbrunnen.
Drogerie Alexi, Michelsberg 9.
Drogerie Geipel, Bleichstraße 19.
Drc>gerie Kräh, Wellritzstraße 27.
C. Portzehl , Rheinstraße 67.
Rich. Schb, Rheinstraße 101.
Christ. Tauber Nächst, Kirchgasse 20.
Drogerie Brostnskv, Bahnhofstr . 12.
Drogerie Willp Graefe.
Otto Lilie, Avotheker, Moritzstr. 12.
I . Minor , Schwalb.. Ecke Maur .-Str.
A. JUnke, Kaiser-Friedrich-Ring 30.
A. Cratz, Drogerie , Langgasse 23.
W. Machenbeimer, Bismarckrmg 1.
Avotheker Siebert , Drogeri ; . F142

Tages -Veranstaltungen •Vergnügungen.
Theoi« ■Senjerie1

Königliche i Kcha« spiele

mefsK-Senfterjtit6pn(oec
ein großer Posten enorm billig abzu¬
geben Kl. Langgasse 7, Büro.

Freitag , den 25. Juni.
169. Vorstellung.

Dienst- u. Freiplätze sind ausgehoben.
Volkstümliche Vorstellungen.

Neunter Abend:
Da- Kiithchrn von

Heilbronn.
Großes Worssches Ritterschauspiel in
fünf Akten von Heinrich von Kleist.
Der Kaiser . Herr Schwab
Gebhardt, Erzbischof von

Worms . Herr Kober
Friedrich Wetter, Graf

vom Strahl . Herr Everth
Gräfin Helena, seine

Mutter . Frl . Eichelsheim
Ritter Flamberg, des Grafen

Vasall . Herr Tester
Gottschalk, sein Knecht . Hr. Lehrmann
Brigitte , Haushälterin im gräflichen

Schloß . Frl . Rehländer
Kunigundev. Thurneck Fr .Bohrhammer
Rosalie, ihre Kammerzofe . Frl . Witzel
Theobald Friedeborn, Waffenschmied

aus Heilbronn . . . . Herr Zollin
Käthchon, seine Tochter . Frl . Renners
Gottfried Friedeborn , ihr

Bräutigam . Herr Jacoby
Maximilian, Burggraf von

Freiburg . Herr Albert
Georg von Waldstätten, sein

Freund . Herr Schneeweiß
Der Rheingraf von Stein , Verlobter

Kunigundens . . . . Herr Ehrens
Friedrich von Herrnstadt, sein

freund . Herr Masche!
Egmhardt von der Wart, sein

Freund . Herr Mebus
Graf Otto von der Frühe , Rat des

Kaisers und Richter des heimlichen
Gerichts . Herr Radius

Wenzel v. Nachtheim, Rat des Kaisers
und Richter des heimlichen
Gerichts . Herr Legal

Hans von Bärenklau, Rat des Kaisers
und Richter des heimlichen
Gerichts . Herr Preuß

Ritter Schauermann . Herr Wütschel
Drei Herren von i ' ' ^ " Dietrich

Tburneck • • • Herr Carl
Lvurnea j . . . Herr Becker

Kunigundens I . . Frau Engelmann
alte Tanten I Fr . Schröder-Kaminsky

Jakob Pech, ein Gastwirt . Hr. Andriano
Die alte Sybille . . Frau Kamberger
Ein Herold . Herr Spieß

Ein Köhlerjunge . . . Frau Weikerth
Ein Pförtner . Herr Mayer
Ein Diener . Herr Math es

8 ~ * | : : : s & SS
Ein Nachtwächter . . . Herr Schmidt
{w ; ew, *,*» I . . . Herr Baumann
3met Knechte { _ _ Herr Nerking

Richter. Häscher Reisige und Volk.
Die Handlung spielt in Schwaben.

Nach dem 3. Akte (8. Bllde) tritt eine
Pause von 15 Minuten ein.

Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 /̂,Uhr.

Restdrux- Theater.
Freitag , de« 25. Juni.

Gastspiel der Schauspiel- Gesellschaft
Nina Sandow.

Zum ersten Male:

Der Revisor.
Komödie in 5 Akten von Nikolaus

Gogos. Deutsch von Wilhelm Lange.
Anton Antonowitsch Skwosnik

Dmuchanowski, Polizei¬
meister . Albert Bauer

Anna Andrejewna, seine
Frau . Dora Donato

Marja Antonowna, seine
Tochter . Louise Joss

Luka Lukitsch Chlopoff,
Schulrektor . . . . Aribert Wäscher

Ammos Fedorowitsch Ljapkin-
Tjapkin, Kreisrichter . G. Schneider

Artemy Filippowitsch, Semljanika,
Hospitalverwalter . . . Felix Othon

Iwan Kusmitsch Schpekin,
Postmeister . . . . Adolph Mellien

Pjotr Iwanow cksch Dobtschinski,
Gutsbesitzer . . . . Ludwig Stein

Tjotr Jwanowitsch Bobtschinsn,
Gutsbesitzer . . . . Adolph Jordan

Iwan AlexandrowitschClestakofs,
Beamter aus Petersburg . K. Ehrle

Ossip, sein Diener . . . Rolf Gunold
Swistunoff , Polizeidiener . A. Timpe
Awdulin, Kaufmann . M. Wolfgang
Fewronja Pjetrowna Poschljopkina,

Schlosserssrau . . Marly Markgraf

Die Frau eines Unter¬
offiziers . Alice Hacker

Mischka, Diener des Polizei¬
meisters . . . . . Beate Geldern

Ein Italiener . . . . Hans Sweikart
Ein Gendarm . Fritz Klein
Ort : Eine kleine russische Provinzial¬

stadt. Zeit : Um 1835.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9»/r Uhr.

Lurlian « zu Wiesbadens
Freitag , den 25. Jnni.

Vormittags 11 Uhr : Früh -Eonzert
des Walhalla-Theater-Orchesters in

der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Kapellm. Paul Freudenberg.

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Kurorehester.

Nachmittags 4% Uhr:
Leitung: Herr H. Jmar , Kurkapellm.

Abends 8% Uhr:
Leitung: Herr Carl Schnrieht,

Stadt. Musikdirektor.
Programme in der gestrigen Abend-A.

Vergnügung;-
:: :: :: Palast. :: :: ::

Spielplan vom 16.—30. Juni.
Arabella Fields,

die schwarze Nachtigall.
Geschw . Pauly,

deutsche Kraft - Turner.
Franz Kalayn . Partnerin,

die famosen Equilibristen.
Willy Fontäne

in seiner musikal . Pantomime.
Finni Waldau,

moderne Vortragskünstlerin.
„Alt - Wien “ ,

Biedermeier - Szene.
Hans Alexander,
der brillante Humorist

usw. usw.
Eintritt auf allen Plätzen 50 Pf.

Wein - u. Bier-Abteilung.
Anfang : Wochentags 8 Uhr.

Sonn - u. Feiertags 2 Vorstellungen,
4 u. 8 Uhr . (Nachmittags 30 Pf.)
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